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Flugzeug - Katastrophe in der Wüste
Das „ Fliegende Hotel

" ab gestürzt und verbrannt .

zu marschieren . Die Biilitärvereinbarung vom Jahre
1920 aber bestimmte ausdrücklich , daß französische
Truppen belgisches Hoheitsgebiet nicht betreten dürften ,
wenn Belgien nicht ausdrücklich die Hilfe Frankreichs
beanspruche . Es handele sich hier eben nicht um eine
Militärallianz , sondern lediglich um einen „ Akkord "

.
Soweit der belgische Politiker .

Daß feine Mitteilungen in manchen belgischen Krei¬
sen mit großem Mißbhagen ausgenommen worden sind ,
kann nicht überraschen . Belgische Militärs sprechen ge¬
radezu von einer fast „ an Landesverrat gren¬
zenden I n d i s k r e t i o n "

, die umso unangenehmer
sei , als Poullet beim Abschluß des französisch - belgischen
Militärvertrages im Jahre 1920 eine sehr wichtige
Rolle gespielt habe . Man neigt dabei vielfach der An¬
sicht zu , daß Poullet diese „ Flucht in die Öffentlichkeit "

angetreten habe , um der französischen Diplomatie
entgegen zu arbeiten , die sich gerade jetzt um
eine Vertiefung und einen Ausbau der Militärverein¬
barungen mit Belgien bemühe . Jedenfalls wird man
in den Ausführungen Poullets wohl einen neuen Be¬
weis dafür erblicken können , daß zumindest ein Teil
der Belgier ihr Land unter keinen Umständen völlig an
Frankreich ausliefern wollen , wie ja auch Belgien
mehrfach gegen die Politik Frankreichs
Stellung genommen hat , sondern , daß vielmehr auch in
belgischen Kreisen das Bedürfnis besteht , gerade in der
gegenwärtigen politischen Situation die vertrag¬
liche Unabhängigkeit Belgiens zu be¬
tonen .

Erneute Verschiebung des Prozesses ?

FS Athen , 21 . Dez . In der Nacht zum Freitag wurde im
Piräus -Mertel eine Bombe gegen das Haus eines Ge¬
schworenen d es V en ize I o s - P ro zeff es , der am
Samstag beginnen soll , geworfen . Die Attentäter
waren in zwei Kraftwagen vorgefahren . Die Bombe richtete
am Haus großen Schaben an . Viele Fensterscheiben zer¬
sprangen . Es ist wahrscheinlich , daß der Prozeß , der bereits
am 24 . November beginnen sollte , erneut verschoben wird .

» In dem Prozeß haben sich bekanntlich eine Reihe von
Personen zu verantworten , die beschuldigt werden , den

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Erund -
prets 6 Ruf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 3,
Nachlatzstaffet C. — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plötzen
wird keine Gewähr Übernommen . — Schlutz der Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Die Besatzung verloren ?

Kairo , 21 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Das vermißte
holländische Großflugzeug „ Uioer “ der holländischen Luft¬
verkehrsgesellschaft ist am Freitagvormittag von eng¬
lischen Militärflugzeugen in der Nähe der Oase
Rutbah entdeckt worden . Einer unbestätigten Meldung
zufolge soll das Flugzeug verbrannt sein . Die englischen
Militärflieger konnten wegen des ungeeignete » Bodens
nicht in der Nähe landen . Sie erhielten aber auch keine
Lebenszeichen , so daß das Schicksal der Besatzung
noch ungewiß ist .

Kairo , 21 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Das Flugzeug
„ Uiner “ ist nunmehr verbrannt ausgefunden
worden und zwar etwa 18 Kilometer südlich von Rutbah .
Die Besatzung dürfte tot sein .

Es handelt sich um das bekannte holländische Rekord¬
flugzeug , das als „ Fliegendes Hotel

" eingerichtet , und mit
dem seinerzeit auch die deutsche Fliegerin Thea Rasche nach
Australien geflogen war .

•>
3n Holland herrschte seit gestern große Aufregung , weil

das durch das Luftrennen London — Melbourne berühmt ge¬
wordene Flugzeug „ U i v e r “

, das am Mittwochabend von

Ein Kabinett Jeftitsch

ohne die ehemaligen Parteiführer .

Belgrad , 21 . Dez . Wie am Donnerstag spät abends
verlautete , wird Außenminister Jeftitsch am heutigen
Freitag das neue Kabinett ohne die ehemaligen Parteiführer
vilden . Sowohl die Vertreter der früheren radikalen Partei
als auch der ehemalige Slowenenführer Dr . Korofchtz haben
die letzten Vorschläge Jestitschs , die dieser in Form eines
illimatums gemacht hatte , abgelehnt . Die ehemaligen
Parreipolitiker hatten darauf bestanden , daß der Poften

: des '
Innenministers mit einem Mann aus ihrer Mitte be¬

setzt werde . Aus diesem Grunde haben sich die Verhand¬
lungen mit ihnen endgültig zerschlagen .

fy Außenminister Jeftitsch leitete nach Ablehnung des
Ultimatums Verhandlungen mit hervorragenden Ver¬
tretern der Genoffenfchaften ein . Die Verhandlungen haben

■ anscheinend zu einem Erfolg geführt . Die Namen der Ver¬
treter , die in das neue Kabinett einziehen sollen , sind jedoch
noch nicht bekannt .

|L,,aS ;
® cr/ *n > 21 . Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner

. Abteilung . ) Der bekannte belgische Politiker und
( frühere Staatsminister Poullet , der seit 1911 mit
Mrzen Unterbrechungen in fast allen belgischen Regie -
Lcuugen gesessen hat , gab in einer Katholi kennersam m -
sbmg rn Hassest einen recht beachtenswerten Kommentar

gm belgisch - französischen Militärabkommen von 1920 .
. tbher wurde allgemein die Anschauung vertreten , daß

i dieses Abkommen Belgien weitgehend binde . So hat
man auch den starken Ausbau der belgischen
Grenzbefestigungen , der nach französischem
Vorbild durchgeführt wird , auf die Bestimmungen dieses
Vertrages zurückgeführt . Poullet trat nun der Auf -

Missung energisch entgegen , daß Belgien sich unter allen
Minständen für Frankreich schlagen müsse . Belgien

Dürde keinesfalls in jeden etwaigen
DZ deutsch - französischen Konflikt hinein -

Bezogen werden , denn einem nichtangegriffenen
rankreich brauche Belgien nicht zur Hilfe zu eilen , wie

andererseits die französischen Truppen auch nicht das
Recht hätten , Belgien zu betreten , ohne besondere Auf¬
forderung der belgischen Regierung . Derartige Ab¬
sichten hätten früher in Frankreich bestanden und
Poincarö , so sagt Poullet , habe zugegeben , daß der
französische E e n e r al sta b in der V o r -

striegszeik die Absicht gehabt habe , im Falle
Meines französisch - deutschen Konfliktes

stn Belgien einzurücken uns längs der Maas

Die ungarische Presse zur Bettauung

Jestitschs .

L Budapest , 20 . Dez . Die Betrauung Jestitschs mit der

| Kabinettsbildung findet in der hiesigen Presse freund¬
liche Aufnahme , llbereinstimmend wird festgestellt ,

tjoß ein Kabinett Jeftitsch eine bedeutungsvolle
Wendung sowohl der innenpolitischen , wie auch der außen -

stolitischen Orientierung Südslawiens bedeuten würde und
aIs ein Zeichen einer allgemeinen Entspannung der inter -

;
'Mtionalen Lage aufzufassen sei . Als wichtigste Programm -

Afnkte der kommenden Regierung Jeftitsch werden der Bruch
Air der Diktatur und die Einigung mit Italien bezeichnet .

, Der „ Pester Lloyd "
schreibt , die Betreuung Jestitschs mit

der Regierungsbildung bedeute den Beginn eines Ab -
schwenkens von der Diktatur und der bisherigen Zentrali¬
sierungspolitik . Der „ Magyasag

" erklärt , Jestitschs Person
sei eine Garantie dafür , daß sich die Außenpolitik Süd¬
slawiens in der Richtung der friedlichen internationalen
Zusammenarbeit bewegen werde .

Weihnachtsfriede im Saargebiet .

.
Am 19 . Dezember , 'in der Mittagsstunde , zogen die

ersten 200 Mann der internationalen Abstimmungs¬
truppen in Saarbrücken ein . Überfallkommandos waren
vorsichtshalber aufgeboten worden und warteten unter
dem

, Kommando von Herrn Machts auf „ Betätigung
"

.
Sensationsjäger kamen nicht auf ihre Rechnung ; denn
die saardeutsche Bevölkerung hielt sich zurück . So ging
der Einmarsch der internationalen Truppen beinahe
unbemerkt vor sich . Die Panzerwagen aber , die vor¬
läufig auf dem Saarbrücker Bahngelände stehen ,
werden — so hoffen wir alle — niemals in Aktion zu
treten brauchen .

Die Verteilung der internationalen
Truppen geschieht im allgemeinen in der Weise , daß
die Engländer den östlichen , an Deutschland angrenzen¬
den Teil des Saargebietes besetzen , die Italiener die
westlichen Gebiete . Im Zentrum des Saargebietes
sollen vor allem die Holländer und Schweden eingesetzt
werden .

Saarbrückens Straßen bieten in diesen Tagen ein
weihnachtliches Bild . Die Tatsache der aus¬
ländischen Einquartierung tritt deshalb nach außen
hin vorläufig wenig in die Erscheinung . Wer aber in
den letzten Tagen einmal ausländische Zeitun¬
gen durchblätterte , der mußte durch die Bildberich¬
erstattung dieser Blätter etwas eigenartig berührt
werden . Daß die Franzosen den englischen Saartruppen
im Hafen von Calais einen lauten Empfang bereiteten ,
daß die Poilus mit den Tommy zusammen in Erinne¬

rung vergangener Tage das wohlbekannte Tipperary -
Lied sangen — das mag noch hingehen . Dem englischen
Zeitungsleser aber wird leider ein Zerrbild von
den tatsächlichen Vorgängen an der Saar vorgesetzt .
Die englische Bildberichterstattung hat sich des Saar¬
themas mit einer Beflissenheit sondergleichen ange¬
nommen . Da werden die Tommys photographiert ,
feldmarschmäßig ausgerüstet , die Gasmaske vor dem
Gesicht , den Stahlhelm auf dem Kopf . Selbst die
seriösen englischen Blätter bringen ganze Bilderseiten
von dem kriegerischen Troß der Abstimmungstruppen .
Wozu diese Sensationshascherei um jeden Preis ? Geht
es denn in einen Krieg ? Die lachenden Gesichter der
Tommys scheinen gegen solche Vermutungen zu pro¬
testieren .

Weder die Engländer noch die Franzosen können
ein Interesse daran haben , an der Saar neue Gefahren¬
herde zu schaffen . Flandin und Laval haben aus ihrer
Absicht kein Geheimnis gemacht , den Abstimmungs¬
frieden unter allen llmständen zu sichern . Weshalb
aber leistet sich bann die französischen Regierungskreisen
immerhin nahestehende Zeitung „ Temps

"
so schwere

politische Schnitzer im Anschluß an den Hemsley - Justice -
Zwischenfall in Saarbrücken ? Der Friede an der Saar
wird am besten dadurch gewährleistet , daß auf allen
Seiten die Wahrheit ans Tageslicht gebracht wird . Die
saardeutsche Bevölkerung aber hat die Aufdeckung der
Wahrheit nicht zu fürchten . Mit einer unerschütter¬
lichen Ruhe und mit einer bewunderungswürdigen
Dispiplin weist sie hintergründige Provokationen zu¬
rück . Die wenigen Tage bis zum 13 . Januar werden
auch noch verstreichen .

Ginge es allein nach dem Willen der Deutschen
Front im Saargebiet , so wäre der zwischen dem 23 . und

Unter diesen Umständen hatte die Direktion
holländischen Luftverkehrsgesellschaft am Donnerstag
schlossen , ein zweites Flugzeug , den „ Leeuverik "

, zu
senden , um selbst Nachforschungen nach dem vermißten
„ Uiner “

vornehmen zu lasten und gegebenenfalls die für
Niederländisch - Jndien bestimmte umfangreiche Weih¬
nacht s p o st zu übernehmen . Der von dem bekannten
Piloten Geysendorser geführte „ Leeuverik "

sollte vom
Amsterdamer Flughafen zunächst bis Kairo fliegen . Neben
der aus zwei Piloten , einem Bordfunker und einem
Mechaniker bestehenden gewöhnlichen Besatzung find noch
ein Reservemechaniker , sowie zwei höhere Beamte des tech¬
nischen Stabes der Luftverkehrsgesellschaft an SorK

Anschlag gegen Venizelos am 6 . Juni 1933 verübt
zu haben . Venizelos wurde damals auf der Straße von
Kephistia nach Athen von Attentätern , die ihm etwa auf
halbem Wege in zwei Kraftwagen aufgelauert hatten , in
feinem Kraftwagen überfallen . Durch Schüsse wurden der
Kraftwagenführer schwer verletzt und die Frau von Veni -
zelos leicht verletzt . Venizelos selbst kam unverletzt davon .
Trotz seiner schweren Verwundung konnte der Kraftwagen¬
führer Venizelos

' den Wagen noch bis in die belebten
Straßen Athens bringen , wo die Attentäter die Flucht er¬
griffen . Erst später wurde als Haupttäter der R ä u b e r -
hauptmann Karat hanafsis verhaftet , der sich als
Hauptangeklagter nunmehr zu verantworten haben wird .

Kairo nach Bagdad gestartet war . als vermißt gemeldet
wurde . Man fürchtete , daß die Maschine zwischen Gaza
Rutbah in einen Sturm geraten , und mitten in der W :

M WsWWWm MölmW « W .

Gegen übertriebene Auslegungen . Französische Generalstabspläne der Vorkriegszeit .

Rutbah in einen Sturm geraten , und mitten in der Wüste
niedergegangen sei . Jedenfalls scheint der Funkapparat
nicht mehr funktioniert zu haben , da man keinerlei Nach¬
richten von der aus vier Mann bestehenden Besatzung er¬
halten hat . Die englischen Militärbehörden in Bagdad
hatten zugesagt , unverzüglich mit Flugzeugen und Auto¬
mobilen Nachforschungen in der arabischen Wüste anzustellen .
Bisher konnte jedoch wegen heftiger Gewitter hiermit
nicht begonnen werden .
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27 . Dezember geltende Weihnachtsfrröde bis kurz nach
Neujahr verlängert worden . Die Separatisten und

Autonomisten wollten es anders . So wird bald nach
dem weihnachtlichen Burgfrieden der entscheidende

Endkampf an der 'Saar entbrennen — jener Endkampf ,
der durch den Volksentscheid des 13 . Januar gekrönt
werden wird . Braucht man noch ausdrücklich zu sagen ,
daß das ganze deutsche Volk in diesen entscheidenden
Wochen mit dem Herzen bei den Saardeutschen weilt ?
Es ist weit mehr als « ine bloße Geste , wenn alle deut¬

schen Rundfunksender in den letzten Augenblicken des

scheidenden Jahres der Saardeutschen gedenken . Denn
das neue Jahr bringt ja die Beseitigung des „ Saar¬

problems
"

. ________________

Tommys dürfen im Saargebiet

nicht heiraten .

88 . Berlin , 21 . Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung .) Das englische Kriegsministerium hat offenbar
Furcht , daß die jetzt in das Saargebiet entsandten Tommys
dort von den Reizen der Saarländerinnen gefangen ge¬
nommen weiden könnten . Das aber würde sich nach eng¬
lischer Ansicht nicht mit der strikten Neutralität vertragen ,
zu der die Truppen verpflichtet sind . Jedenfalls hat der
Kriegsminister angeordnet , daß Soldaten , die ein saarlän¬
disches Mädchen heiraten , nicht die Ehezulage erhalten , wo¬
mit praktisch eine solche Heirat unmöglich wird . Da ohne¬
dies der Aufenthalt der englischen Truppen im Saargebiet
zeitlich beschränkt ist , so wird diese Verordnung die Tommys
wohl nicht allzu schwer treffen .

Im übrigen berichten die englischen Blätter , daß die
ersten englischen Truppen im Saargobiet zwar nicht un¬
freundlich , aber — wofür man ein volles Verständnis zeigt
— mit starker Zurückhaltung ausgenommen worden seien ,
während sie auf der Durchfahrt -durch Frankreich stürmische
Ovationen erlebt hätten .

Die ersten Italiener .

Saarbrücken , 20 . Dez . Die ersten italienischen Soldaten
sind am Donnerstag im Saargebiet eingetrofsen . Es handelt
sich jedoch heute nur um kleinere Kontingente , -die Vorhut
der in den nächsten Tagen erwartenden geschloffenen
Truppenteile .

Die schwedische Saartruppe abgereist .

Stockholm , 21 . Dez . Die schwedische Saartruppe in
Stärke von 260 Mann hat am Donnerstag um 21 Uhr im
Sonderzug Stockholm verlassen . Die Truppe wird am
Samstagvormittag im Saargebiet eintreffen .

Die Ankunft der ersten Abersee - Saardeutschen .

Hamburg , 20 . Dez . Die erste größere Gruppe von
Übersee -Saarländern ist am Donnerstag mit dem Motor¬
schiff „ Monte Olivia " in Hamburg eingetroffen . 32
Saardeutsche sind es aus ganz Südamerika , aus Buenos
Aires , Montevideo , aus Santos und Rio de Janeiro , auch
aus dem Innern des gewaltigen Kontinents . Hunderte und
Aberhunderte weiterer Saardeutscher aus Südamerika sind
im Aufbruch begriffen und zum großen Teil bereits unter¬
wegs in die Heimat . Die übrigen deutschen Volksgenossen
in Übersee haben mitgeholfen , die Reise zu ermöglichen .
Schon 1932 hat man in Argentinien zur Vorbereitung auf
die Saarabstimmung einen Saarverein gegründet . Zunächst
nur sechs Mann , wuchs er rasch an und zählte schließlich weit
über 100 Mitglieder . Der Hamburger Saarverein hatte in
den letzten Wochen alle Hände voll zu tun . um die Vorbe¬
reitungen für das Eintreffen der überseeischen Stammes¬
brüder zu treffen . 3n den nächsten Tagen werden zahlreiche
weitere Saardeuksche aus Übersee in Hamburg erwartet .

DeuW - stmzößsAFlMliWsel - VesplchWgU
In Berlin .

Berlin , 20 . Dez . Die Besprechungen zwischen deutschen
und französischen Frontkämpfern , die mit einer Unterhaltung
des Präsidenten der Union Föderale der Frontkämpfer ,
P i ch o t , mit dem Reichskriegsopserführer Ober -
l i n d o b e r am 2 . August 1934 in Baden - Baden ihren An¬
fang genommen haben , wurden heute in Berlin fortgesetzt .
In den Besprechungen kam der Wille zum Ausdruck , den die
Frontkämpfer beider Länder haben , dem Frieden und
damit ihren Völkern zu dienen . Herr Pichot , der zusammen
mit dem Generalsekretär der Union Föderale der Front¬
kämpfer , Randour , in Berlin war , hat die Gelegenheit
gehabt , sowohl den Führer wie den Stellvertreter des
Führers , Rudolf Hetz , zu sehen , die sich mit ihnen so frei¬
mütig unterhalten haben , wie Frontkämpfer untereinander
zu sprechen gewohnt sind . Die Besprechungen zwischen Herrn
Pichot und dem Reichskriegsopserführer sollen , wie zum Aus¬
druck kam , keinerlei Probleme der großen Politik behandeln ,
sondern lediglich dem Willen Ausdruck verleihen , der in
jenen lebendig ist , die im Kriege ihre Pflicht getan haben ,

nämlich den Willen , einen ehrenvollen Frieden und
eine ebenso ehrenvolle Zusammenarbeit zwischen
den beiden großen Kultur - und Soldatennationen anzu¬
bahnen . Die Gespräche zwischen den französischen und den
deutschen Frontsoldaten werden ihren Fortgang nehmen . Sie
werden zwischen allen deutschen Frontkämpfern und allen
französischen Verbänden in der nächsten Zeit fortgeführt
ohne daß deshalb in den Kreisen der Frontkämpfer die Ab¬
sicht besteht , den offiziellen Vertretungen beider Länder in
ihren Aufgaben vorzugreifen . Es treffen sich hier nicht die
Träger großer Namen aus dem Kriege , sondern in allererster
Linie die Soldaten aus den vordersten Gräben des Welt¬
krieges , die Träger einer aktiven Pojitik waren , ohne sich
Kriege dessen bewußt zu sein .

Der Besuch am 2 . August in Baden - Baden und der Be¬
such von zwei anderen Frontkämpfern , Jean E o y und
Robert Monnier , am 2 . November in Berlin , sowie der
heutige Besuch zeigen ebenso wie die bisher stattgefundenen
Besprechungen den Willen , daß die Frontkämpfer beider Län¬
der zum Segen ihrer Völker bereit sind , weiter an der An¬
näherung beider Völker zu arbeiten .

Vizekanzler Fürst Starhemberg zur

Versöhnung bereit .

Wien , 21 . Dez . Der Vizekanzler Fürst Starhemberg
hielt am Donnerstag bei einer Weihnachtsfeier der
Jugendorganisation des Heimatschutzes „ Jung - Vaterland "

eine Rede , deren versöhnlicher Ton auffiel . Er sagte
unter anderem : Wir wollen nicht in die Zukunft Haß und
Unversöhnlichkeit hinübertragen . Wir wollen in der Zu¬
kunft die Meinungsverschiedenheiten , die Feindschaft
der Gegenwart und der Vergangenheit ver¬
gessen und wir wollen gerade am Weihnachtsfest auch mit
Liebe und Versöhnungsbereitschaft derer gedenken , die uns
im Laufe des vergangenen Jahres die Waffen in die Hand
gezwungen haben . Wir haben keinen Feind in -
und außerhalb Österreichs , mit dem es uns
nicht möglich wäre , bei gegenseitigem guten
Willenunsauszusöhnen . Wir haben

'
keinen Feind ,

dem wir in der Zukunft Haß und Feindschaft entgegenbringen
wollen .

Die Warschauer Elektrizitätswerke
unter Zwangsverwaltung .

Warschau , 20 . Dez . Das Warschauer Bezirksgericht fällte
am Donnerstag ein erstes Urteil in dem Prozeß der Stadt
Warschau gegen die Warschauer Elektrizitätswerke .

Das Bezirksgericht verfügte die Einsetzung einer
Zwangsverwaltung über das gesamte Unternehmen
und Vermögen des Warschauer Elektrizitätswerkes , um die
als berechtigt anerkannten Forderungen der Stadt Warschau
zu sichern . Die Forderungen der Stadt Warschau gehen auf
sofortige LösungdesKonzessionsvertragesmit
der französischen Aktiengesellschaft , aus Über¬
gabe des gesamten Unternehmens in das Eigentum der Stadt
Warschau , auf Exmission der Elektrizitätsgesellschaft aus
allen ihren Gebäuden und auf eine Vargeld - Entschä -
digung für die Verletzung des Vertrages durch die franzö¬
sischen Konzessionäre . Zum amtlichen Zwangsverwalter für
das Elektrizitätswerk wurde der ehemalige polnische Ver¬
kehrsminister 2ng . Kühn ernannt .

Dem Prozeß ging , wie erinnerlich , eine heftige polnisch -
französische Pressepolemik vorauf , in welcher die polnischen
Blätter der Gesellschaft koloniale Ausbeutungs¬
methoden vorwarfen .

Der neue jim Her englWen WckilWliti !
.

Artikelserie Macdonalds .

London , 20 . Dez . Premierminister Macdonald läßt in
der Zeitschrift der Rationalen Arbeiterpartei „ News Letter "

eine Reihe von Artikeln erscheinen , die dazu bestimmt sind ,
vor Freunden und Gegnern den neuen Kurs der englischen
Friedenspolitik klarzulegen und zu rechtfertigen .

Der erste dieser Artikel wurde jetzt veröffentlicht . Es

heißt darin u . a . : Die gegenwärtige Generation

hat den Weg zum Frieden noch nicht ge¬
funden . Es ist zugegeben , daß wir vor einer Art Dilemma

stehen : Während wir die Verteidigungswaffen beibehaltsn ,
die wir als ein friedliches Volk beanspruchen müssen , dürfen
wir uns nicht in den Wirbel des Militarismus hinein¬
ziehen laffen .

Leute , die von der A u f r üstu na als von einer 33 er «

ficherung sprechen , kommen der Wahrheit näher , als sie
selbst wissen . Wir versichern uns auch nicht gegen Feuer in
dem Glauben , daß uns das Feuer dadurch verschone , sondern
damit , wenn Feuer doch ausbricht , unser Verlust soweit wie

möglich gedeckt werde . Es ist zur Genüge bewiesen , daß ein

hochgerüstetes Volk eventl . Friedensstörer nicht abschreckt ,
den Weg des Friedens zu kreuzen ; der Krieg wird dadurch
nicht verhindert . Die abschreckende Wirkung der Waffen
ist unendlich klein , und wenn es offensichtlich Angriffs¬
waffen sind , ist ihre Wirkung schließlich auch nur die , ihren
Gebrauch unvermeidlich zu machen , in diesem Fall können

sie den Ausbruch des Brandes beschleunigen . Derteidigungs -

waffen können helfen , den Frieden aufrecht zu erhalten , so¬
lange di « Welt noch militaristisch ist . Diese grundlegende
Wahrheit kann nicht geleugnet werden . 91 h e r wenn d i e
Völker durch den bloßen Besitz starker
Rüstungen den Frieden nicht sichern können ,
können sie dann durch Abrüstung andere
Völker veranlassen , ebenfalls abzurüsten ?

Unser Volk hat seine Rüstungen herabgesetzt , und es hat das
in der Absicht getan , damit andere Völker ebenfalls ab -

rüsten . Es war ein Versuch , die anderen Völker zu über¬

zeugen , daß sie mit einer beschränkten Rüstung genau so
sicher seien , vorausgesetzt daß die Rüstungsbeschränkung die

Folg « internationaler Abmachungen war .
Wenn es der Abrüstungskonferenz nicht gelingen sollte ,

eine internationale Abmachung über die Rüstungen zu¬
stande zu bringen , dann wird sitz Großbritannien her Frage
gegenübergestellt sehen , welchen Standpunkt es in Zukunft
cinnefnnen soll und auf welchem Wege es seine Bemühungen

für den Frieden fortsetzen kann . Ein friedliebendes Land
wie das unsere hat die Pflicht , für seine Verteidigung

gegen den Angriff anderer sich vorzubereiten . Die

größte Gefahr für uns ist die , daß wir in dem Bemühen ,

uns hinreichend Schutz zu schaffen , auf den verhängnisvollen
Irrweg des Wettrüstens geraten . Um dieser Ge¬
fahr aus dem Wege zu gehen , müssen wir einerseits zäh
daran festhalten , daß die Vorkehrungen , die wir für unsere
Verteidigung treffen , nie den Charakter her Verteidigungs¬
maßnahmen verlieren . Wir müssen ferner und noch auf¬
merksamer als bisher darauf bedacht sein , internatio¬
nale Abmachungen zur Sicherung des Frie¬
dens zu fordern und das Verständnis von Nation zu
Nation stärken .

Wir sollten in klaren Worten die ganze Welt wissen
lassen , daß wir gegen keinerlei Aufrüstung
gleichgültig bleiben können , die zu unserer Vernich¬
tung dienen kann . Andererseits sollten wir keine Vermeh¬
rung unserer Berteidigungsrüstungen vornehmen , ehe wir
nicht die daran interessierten Rationen davon benachrichtigt
und ihnen angeboten haben , die Angelegenheit zum Gegen¬
stand von Verhandlungen und evtl , einer vertraglichen Ab¬

machung zu machen . All das sollte sich durch Vermittlung
des Völkerbundes vollziehen , her uns Gelegenheit bietet , an
andere Völker die Aufforderung zu richten , mit uns solche
Fragen zu erörtern .

Der Fehlbetrag bei Citrokn .

Rund eine Milliarde Franken ?

Paris , 20 . Dez . Die Finanzschwierigkeiten her
Citroen -Kraftwagenwerke , die auch im heutigen Ministerrat
besprochen werden , beschäftigen die Öffentlichkeit in hohem
Matze . Die zuständigen Stellen wollen vor allen Dingen
vermeiden , datz der Betrieb stillgelegt wird . Dadurch würden
sonst etwa S0 000 Menschen betroffen . Auf der
anderen Seite scheint die Regierung aber auf keinen Fall
gewillt , staatliche Mittel zur Verfügung zu stellen . Man ist
an zuständiger Stelle der Auffassung , daß die Zeit des staat¬
lichen Eingreifens in Privatgesellstzaften vorüber ist . Die

genaue Summe des Fehlbetrages ist nicht genau
-bekannt , man spricht von rund einer Milliarde Francs . Die
Citroen -Werke werden auf alle Fälle vom 24 . Dezember bis
3 . Januar ihre Tore schließen. Ob die Arbeit nach Ablauf
dieser Frist wieder ausgenommen wird , hängt im wesent¬
lichen von dem Ausgang der Verhandlungen und dem Urteil
des Handelsgerichts ab , das Ende der Woche erwartet wird .

Eine Mitteilung der Citropn - Gejellschaft in Berlin - Köln

Berlin , 20 . Dez . Die deutsche Citroen - Gesellschaft in

Berlin -Köln teilt in Zusammenhang mit den Meldungen

Besuch Simons in Paris .

Besprechungen mit Laval und Flandin .

spart -
, 21 . Dez . Sir John Simon wird am Samstag

in Paris erwartet . Die Besprechungen , die er mit
Ministerpräsident Flandin und Außenminister Laval
haben wird , werden , so hofft man in französischen politischen
Kreisen , die französisch- englische Freundschaft und die diplo¬
matische Zusammenarbeit beider Regierungen bekräftigen .
Sie würden angesichts der bevorstehenden bedeutsamen Er¬
eignisse ( französisch -italienische Besprechungen , Saarabstim¬
mung , Ostpaktverhandlungen ) von größtem Nutzen sein .

„ Oeuvre " behauptet , daß Sir John Simon und Laval
unter anderem über die mögliche Rückkehr Deutschlands nach
Genf , die Rüstungsfrage , den Abbruch der Londoner Flotten¬
verhandlungen und vor allem über die in Aussicht gestellte
Änderung der amerikanischen Haltung zur Freiheit der Meere
sprechen würden .

Mussolinis Dank an Gömbös .

Budapest , 20 . Dez . Ministerpräsident Mussolini hat an
Ministerpräsident Gömbös ein Telegramm gerichtet , in
dem er seinen Dank für das ihm gemeinschaftlich vom Bun¬
deskanzler Schuschnigg und Ministerpräsidenten Gömbös
übermittelte Telegramm zum Ausdruck bringt und erklärt ,
die Begegnung des österreichischen Bundeskanzlers und der
ungarischen Ministerpräsidenten habe wieder die Lebens¬
fähigkeit der römischen Protokolle bekräftigt und den Ent¬
schluß der beteiligten Regierungen zum Ausdruck gebracht ,
im engen Zusammengehen die aufbauende Arbeit for

'
tzusetzen ,

die im Geiste dieser Protokolle geleistet worden sei und dir
sich den Wohlstand der Donaugebiete sowie die höheren
Interessen des internationalen

'
Friedens zum Ziele gesetzt

habe . _____________

Kundgebung für Italien
im ungarischen Oberhaus .

Budapest , 20 . Dez . Im Oberhaus fand am Donnerstag
anläßlich des Besuches des italienischen Korporations¬
ministers Asquini eine Kundgebung für Italien statt .
Das Oberhausmitglied Szonzach brachte im Namen des
Hanfes den Dank für die den ungarischen Vertretern wäh¬
rend her Genfer Ratsverhandlung zuteil gewordene Unter¬
stützung Italiens zum Ausdruck und wies auf die freund¬
schaftliche Unterstützung Ungarns durch hie polnische
Schwesternation hin . Er hob hie warme Anteilnahme des
englischen Parlaments an den Ausweisungen her Ungarn
aus Südslawien hervor und brachte unter starkem Beifall
dem Außenminister von Kanya Dank und Anerkennung für
seine Leistungen in Genf zum Ausdruck .

2m Oberhaus gelangte dann die Haltung des

tschechoslowakischen Rundfunks während der
Genfer Verhandlungen zur Sprache . Es wurde darauf hin -

gewiefen , daß der Prager Sender während dieser Tage in

ungarischer Sprache Verleumdungen und entstellende Mit¬
teilungen sowie Verunglimpfungen her ungarischen Regie¬
rung und der ungarischen Behörden verbreitet hatte .

Meriko .

Vertrauen für Präsident Cardenas .

Mexiko , 20 . Dez . Die Kammer nahm am Donnerstag
einstimmig ein Vertrauensvotum für Präsident Cordena -s an .
Der Antrag auf Auflösung des Wohlfahrtsausschusses der
Kammer , her die Reinigung her Beamtenschaft zur Ausgabe
hat , wurde mit 74 gegen 42 Stimmen ab gelehnt . Es kaw
dabei zu erregten Aussprachen , wobei die Minderheit ans die
Zwecklosigkeit des Ausschusses hinwies .

Im Staate Durango wieder katholischer Gottesdienst .

Mexiko , 20 . Dez . Die Zeitung „ Palabra
" meldet aus

Tlahualilo im Staate Durango , datz hort der katholische
Gottesdienst wieder aufgenommen worden sei.

über die Lage der Citroen -Werke in Frankreich mit , daß sie
von den Pariser Vorgängen weder hinsichtlich ihrer Finanz¬
gebarung noch ihrer Erzeugung betroffen werde , und datz sie
voll beschäftigt sei und unverändert weiter¬
geführt werde .

Die Citroen - Werke unter Zwangsoerwaltung ?

Paris , 21 . Dez . Di « kritische Sage der Citroen -Werke

wird überall besprochen . Der Führer her französischen

Marxisten , Blum , verlangt im „ Populaire
" die Staats¬

aufsicht über die Citroen -Werke . Das „Echo de Paris
'

berichtet , daß das Handelsgericht des Seine -Departements
bereits einen Zwangsoerwalter bestellt habe , dem die

notwendige finanzielle Unterstützung zur Fortführung der

Citroen - Werke gewährt werden dürfte . Es handele sich aber

nicht um eine staatliche Hilfe , da hie Regierung ein Ein¬

greifen des Staates in private Angelegenheiten auf ein

Mindestmaß beschränken wolle .
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Das Schicksal der Flottenkonferenz .

Keine gemeinsame Erörterungsgrundlage .
London , 20 . Dez . Im Gegensatz zu einer Meldung aus

Tokio , in der es heizt , daß sich Japan , England und Amerika
über die baldige Wiederaufnahme der Londoner Flotten¬
besprechungen geeinigt hätten , verlautet in amtlichen
englischen Kreisen , daß ein Ze i tp u n kt für die Erneuerung
der Verhandlungen nicht festgesetzt worden sei .

In seiner gestrigen Rundfunkrede hatte der Außen¬
minister Sir John Simon der Hoffnung Ausdruck gegeben ,
daß eine Wiederaufnahme der Besprechungen in zwei bis
drei Monaten erfolgen werde . In manchen Kreisen herrscht
aber die Meinung , daß die Vorbesprechungen nicht nur unter¬
brochen , oder vertagt , sondern endgültig abge¬
schlossen seien , da man alle Möglichkeiten , zu einer
gemeinsamen Erörterungsgrundlage zu gelangen , erschöpft
habe . Das näch ste Stadium , so wird erklärt , werde die
E i n b e r u f u n g d e r V o l l k o n f e r e n z sein , an der auch
die übrigen Unterzeichnermächte des Washingtoner Ver¬
trages , Italien und Frankreich , teilnehmen würden . Es ist
indessen damit zu rechnen , daß die britische Regierung trotz
der zur Zeit unüberwindlich erscheinenden Schwierigkeiten
kein Mittel unversucht lassen wird , um schon in den nächsten
Wochen und Monaten auf diplomatischem Wege erneut eine
Annäherung der gegensätzlichen Auffassungen herbei¬
zuführen .

mitreden werde . Das „ Echo de Paris
" erwartet deshalb ,

daß Außenminister Laval und Kriegsmarineminister Pietri
noch heute vor den zuständigen parlamentarischen Ausschüssen
zur Lage Stellung nehmen werden . Auf Grund von Ar¬
tikel 23 des Washingtoner Vertrages entbinde die japanische
Kündigung Frankreich von seinen Verpflichtungen zum
31 . Dezember 1936 . Im übrigen sei zu wünschen , daß die

Flottenkonferenz von 1935 Erfolg habe . Doch müsse sie nach
völlig neuen Grundsätzen arbeiten .

Große Flottenschau
zum silbernen Regierungsjubiläum des Königs

von England .

London , 21 . Dez . Zu den großen Veranstaltungen , die
im kommenden Jahre aus Anlag des silbernen Regierungs¬
jubiläums des Königs Georg V . geplant werden , gehört
eine auf den 16 . und 17 . Juli festgesetzte große Flotten¬
parade . Schlachtschiffe und Schlachtkreuzer , Kreuzer und Zer¬
störer , U -Boote und Flugzeugmutterschiffe mit einer Anzahl
von Hilfsfahrzeugen , insgesamt ungefähr 80 Kriegs¬
schiffe . werden bei S p i t h e a d versammelt sein . Es soll
die größte britische Flottenschau seit Ende des Krieges wer¬
den . Es wird auch damit gerechnet , daß eine Anzahl auslän¬

discher Kriegsschiffe als Besucher an der Flottenschau teil -

nehmen werden .

Lord Rothermere in München .

Berlin , 20 . Dez . Der englische Zeitungskönig Lord
Rothermere , der einige Tage in Berlin zu East war und Ge¬
legenheit hatte , sich mit führenden Persönlichkeiten des neuen
Deutschlands zu unterhalten , verließ am Donnerstagabend
die Reichshauptstadt , um sich in Begleitung seines Sohnes ,
Mister Harmsworth , und seines Sonderkorrespondenten ,
Mr . WardPrice , nach München zu begeben . Er hat den
Wunsch geäußert , die Reichsautobahnen , eines der großen
Werke , die auf Anordnung des Führers begonnen wurden ,
persönlich in Augenschein zu nehmen . Im Süden des Reiches
wird Lord Rothermere besonders günstige Gelegenheit haben ,
sich von dem schnellen Fortschritt dieser Arbeiten zu über¬
zeugen .

Auch dem Braunen Haus wird Lord Rothermere , wie
wir hören , einen Besuch abstatten .

Anläßlich seiner zahlreichen Besuche traf der englische
Gast auch einige Male mit dem Führer zusammen , dem er
durch sein verschiedentliches warmes Eintreten für Deutsch¬
land und dessen Führer durchaus kein

'
Fremder mehr war .

Der Memel - Prozeß .

Die Verlesung der Anklageschrift beendet .

Kowno , 20 . Dez . Im Memelländer - Prozeß wurde am
Donnerstagnachmittag die Verlesung der Anklageschrift nach
viertägiger Dauer beendet . Auch dieser Tag ver¬
lief im übrigen ohne jede besonderen Ereignisse . Am Frei¬
tag werden die Angeklagten zur Sache vernommen werden .

Japan hält an der Flottengleichheit fest .

Tokio , 21 . Dez . Der japanische Botschafter in London ist
beauftragt worden , der englischen Regierung mitzuteilen , daß
Japan an seiner Forderung der t a t s ä ch l i ch e n F l o t t e n -
gleichheit unerschütterlich festhalte . Wenn
Großbritannien bereit sei , diesen Grundsatz anzuerkennen und
einer Herabsetzung der gemeinsamen Tonnagegrundlage zu¬
stimme , würde Japan jedoch bereit sein , eine Formel zu
billigen , die eine gegenseitige freiwillige Be¬
nachrichtigung über die Flottenbauprogramme mit dem
Ziel einer baldmöglichsten Verwirklichung der Flottengleich¬
heit vorsieht .

Eine Erklärung Norman Davis
'

.

Die amerikanische und die französische Haltung in der
Flottensrage .

Paris , 21 . Dez . Der Führer der amerikanischen Abord¬
nung . für die Londoner FlottenverhandlungeNj Norman
D a e t s , Hat dem Londoner Havasvertroter folgende für die
französische Öffentlichkeit bestimmte Erklärung abge¬
geben :

„ Zwischen der amerikanischen und der französischen
Haltung bestehen bezeichnende Ähnlichkeiten . Wir Ameri¬
kaner sind fest überzeugt , daß die Gleichheit in der Sicher¬
heit nicht die Gleichheit der Flottenrüstungen bedeutet . Den
Unterschied zwischen diesen beiden Begriffen herauszu -
arbeiten , ist ein Hauptgegenstand meiner Aufgabe .

"
Der Abbruch der Londoner Flottenoer¬

handlungen und die Kündigung des Washing¬
toner Vertrages durch Japan hat in Paris keine
Überraschung hervorgerufen . Von zuständiger Seite war
mehrfach darauf hingewiesen worden , daß Frankreich die Er¬
eignisse aufmerksam verfolge , und bei jeder neuen Regelung

Die Millionengewmne der amerikanischen
Munitionsfabriken .

Washington , 21 . Dez . Im weiteren Verlauf der
Rüstungsverhöre sagte der Anwalt Alger Hiß aus , daß die
Gesamtausgaben der Dupont Powder Company in
den Jahren 1915 bis 1918 1157 Millionen Dollar betragen
haben . Von dieser Summe entfielen 225 Millionen auf Ge¬
hälter , 602 Millionen auf Rohstoffeinkäufe , 72 Millionen
auf Steuern und 15 Millionen auf besondere Vergütungen
an Angestellte . Der Reingewinn dieser Gesellschaft betrug
während des Weltkrieges 228 731000 Dollar .

Wie Hitz weiter aussagte , hatte der Rüstungsindustrielle
Dupont als Aktionär der Delaware Powder Company in
den Jahren 1920 bis 1926 ein Bruttoeinkommen von
29 586 000 Dollar , wofür Einkommensteuer nicht bezahlt wurde .

Akademie für deutsches Recht .

Präsidialsitzung .

Berlin , 20 . Dez . Heute morgen eröffnete der Präsident
der Akademie für deutsches Recht , Dr . Hans Frank , der

gestern vom Führer zum Reichsmini st er ernannt wor¬
den ist , die Präsidialsitzung der Akademie für deutsches Recht .
Zunächst erstattete der Direktor der Akademie für deutsches
Recht Dr . Laech den Bericht über die Arbeit des vergangenen
Jahres . Der Schatzmeister der Akademie für deutsches Recht
legte sodann den Voranschlag für das kommende Jahr vor
und konnte mitteilen , daß die Akademie über das Jahr 1935

hinaus bereits ohneZuschutzvon Reichsmitteln finanziell
gesichert ist . Der Präsident der Akademie für deutsches Recht
verkündete sodann das Ergebnis des Preisaus¬
schreibens . Bei der Bewertung der Preisaufgabe sei der

oberste Grundsatz gewesen , den höchsten und strengsten Maß¬
stab bei der Preisverteilung anzuwenden .

Der Reichsjustizminister Dr . G L r t n e r würdigte so¬
dann das Ergebnis der Arbeit der Akademie für deutsches
Recht im vergangenen Jahr und sprach allen Ausschüssen
seinen Dank und seine vollste Anerkennung für die geleistete
Arbeit aus . Der Reichsministor Kerrl sprach sodann im
Namen des Präsidiums dem Präsidenten der Akademie die

herzlichsten Glückwünsche zu seiner Ernennung zum Reichs -

Minister aus .

Das Ergebnis des Preisausschreibens .

Berlin , 20 . Dez . Das Preisausschreiben , das der Präsi¬
dent der Akademie für deutsches Recht , Reichsjustizkommissar
Dr . Frank , Weihnachten 1933 verkündete , wurde in der heu -

Die englische Industrie in Mandschukuo .

London , 21 . Dez . Der Bericht der Abordnung , die der
Verband britischer Industriellen im Herbst dieses Jahres nach
Japan und Mandschukuo entsandt hatte , ist jetzt veröffentlicht
worden . Er meldet drei wesentliche Ergebnisse
d e r R e i s e : 1 . Das bestimmte Versprechen , das der bri¬
tischen Industrie eine wesentliche Beteiligung an der Entwick¬
lung von Mandschukuo ermöglicht werden wird , verbunden
mit einem Abkommen über Lieferung britischer Stahlerzeug -
nlffe nach Mandschukuo und Japan im Jahre 1935 . 2 . Ein
Plan für die Errichtung ständiger gemischter Sonderausschüsse
in London und Tokio zur Behandlung gemeinsamer Schwie¬
rigkeiten . 3 . Die persönliche Fühlungnahme der britischen
Industriellen mit den Industriellen Japans und Mandschu -
kuos .

tigen Präsidialsitzung der Akademie mit einer Verteilung der
ausgesetzten Preise abgeschlossen . Die vier Ausgaben lauteten :

Aufgabe 1 : „ Wandlungen des Eigentumsbegriffes in der
deutschen Rechtsauffassung und Gesetzgebung "

;

Aufgabe 2 : „ Der Begriff des Standes und seine Funk¬
tionen im Staat und Volk "

;

Aufgabe 3 : „ Wandlungen im strafrechtlichen Schutz von
Staat , Volk und staatstragender Bewegung ,
insbesondere in Deutschland . Italien , Rußland
und den nordischen Staaten "

;

Aufgabe 4 : „ Wie müssen die llnternehmunasformen des
geltenden deutschen Rechts umgestaltet werden ,
um den Grundsatz verantwortlicher Führung
zu verwirklichen ? "

.

Das Preisrichterkollegium kam bei der Aufgabe 1 zu dem
Ergebnis , keinen Ersten Preis zu verteilen , sondern der Ar¬
beit des Gerichtsassessors Dr . jur . Hermann Eichler ,
Assistent der juristischen Fakultät der Universität Heidelberg
den Zweiten Preis in Höhe von 1000 RM . zuzusprechen . Für
einige weitere beachtliche Arbeiten werden Anerkennungen
in Form von Geldspenden verteilt werden .

Auch bei der Aufgabe 2 konnte sich das Preisrichter¬
kollegium nicht entschließen , einen Ersten Preis zuzusprechen .
Ganz erheblich über den Durchschnitt stand jedoch die Arbeit
von Professor Günther , Innsbruck , die deshalb mit dem
Zweiten Preis von 1000 RM . ausgezeichnet worden ist . Es
gelangten ferner vier Vierte Preise in Höhe von 300 RM .
zur Verteilung an : Privatdozent Dr . Rudolf StreHer ,
Leipzig ; Referendar Dr . Hohensee , Bad Lauterberg ; Dr .
Otto von Sethe , Breslau ; Dr . Walter Reichert , Jena .

Bei der Aufgabe 3 befand sich das Prsisrichterkollegium
in der angnehmen Lage , unter den wenigen Bearbeitern ,
einem den Ersten Preis in Höhe , von 2000 RM . zusprechen zu
können , Referendar Dr . jur . Johannes Martin Ritter .
Die Arbeit von Dr . Walter Beck wird von der Akademie
für deutsches Recht angekauft werden .

Unter den Bearbeitungen der vierten Aufgabe fand das
Preisrichterkollegium ebenfalls keine Arbeit , die des Ersten
Preises für würdig erachtet werden konnte . Dis beste
Leistung stellte die Arbeit von Dr . Peter Goetze , Berlin ,
dar , dem eine Anerkennung von 400 RM . zugesprochen
wurde . Außerdem sollen die Arbeiten von Dr . jur . Alten¬
rath , München , Dr . jur . Fricke , Hannover , und Referendar
Schütt , Berlin , mit je 250 RM . bedacht werden .

Unter den Einsendungen zu den vier Preisaufgaben be¬
findet sich noch eine Reihe von durchaus beachtlichen

Berliner Tbeaterbrief .

r Berlin , Mitte Dezember .

Hans Rehberg , der junge Dichter , der nach einem

„ Johannes -Kepler
" -Drama viele Hoffnungen auf sich sam¬

melte , erscheint nun im Staatstheater mit einem Schau¬
spiel , das sich wie das Anfangsglied einer historischen Reihe
ausnimmt : „ Dergroße Kurfürst

"
. Ob Rehberg wirk¬

lich — etwa in der Art der Shakespeareschen Königsdramen
— einen großen Bogen spannen will über die Entwicklung
Brandenburg -Preußens zur deutschen , zur europäischen
Großmacht ? Der Gedanke ist verlockend . Diese Entwicklung ,
bestimmt von vier Herrschern , hat einen einheitlichen Zug .
Der Geist des großen Kurfürsten lebt in seinen Nachfolgern
fort , fügt , wie nach vorbedachtem Plane Stein auf Stein ,
bis das Werk vollendet ist . Sollte das Drama „ Kurfürst

"

den ersten Akt darstellen dieses ein Jahrhundert umfassen¬
den Dramas — es wäre dann anders einzuschätzen , als wenn
es für sich bestehen bliebe . Es entbehrt nicht des drama¬
tischen Atems , aber es ist noch kein Drama , es bricht ,

ab
mit einer Frage an die Zukunft . Der Tod des Kurfürsten
ist nur äußerlicher Abschluß . So bedingt es der Stoff .
Brandenburg war , wie es im chorischen Prolog heißt ,
noch ein „ Urgestrüpp , verwuchert , leidenschaftlich — kein

Kunstgebilde
"

. Noch ist ein Tasten , ein meist vergebliches
Ausgreifen nach neuen Gebieten , noch ist der Staatsgedanke
verwirrt durch familiäre Rücksichten . Noch ist das große
Wollen gebunden , noch muß sich das Genie Hohenzollerns
zu Anlehnungen und Paktierungen verstehen , die scheinbar
der Idee „Deutschland "

widersprechen . Friedrich Wilhelm
ist nur ein Menschenalter gegeben , er mutz seinen Staats -
aedanken lange vor dem Ausreifen an unbekannte Nach¬
folger weitergeben : das ist seine Tragik . — Um den Erben
geht es in dem Drama Rehbergs . Wer ist der würdigste ?

Nach dem Gesetz hat die Anwartschaft Friedrich , der Sohn
aus erster Ehe . Aber Friedrich ist dem Kurfürsten verhatzt ,
er ist bucklig , scheint ihm eitel und schwächlich . Seine Stief¬
mutter will ihren Erstgeborenen eingesetzt wissen und be¬
stimmt den Gatten , den König von Frankreich als Garanten

dieser Nachfolge zu wählen . Eine Vater -Sohn - Tragödie .
Eine merkwürdige Parallele zur Jugendtragödie des großen
Fritz . Eine gewisse Ähnlichkeit liegt auch in dem versöhn¬
lichen Ausklang . Allmählich erkennt der Kurfürst in Fried¬
rich einen selbständigen Geist und erkennt seine eigene
menschliche Schuld an dem Jungen , dem er stets väterliche

Wärme versagt hat . Sehr fein sind in diesen privaten Vor¬
gang die außenpolitischen Ereignisse eingeflochten . Die Auf¬
hebung des Edikts von Nantes veranlaßt den Kurfürsten ,
sich von Frankreich abzuwenden , und so begegnet er sich mit
den Wünschen des Kurprinzen . Und eine Bestätigung sei¬
nes staatsmännischen Denkens erlebt er auf dem Sterbe¬
bette . Auf Anstiften der Kurfürstin ist der jüngere Bruder
Friedrichs vergiftet worden ( wie auch einst , so wird ange¬
deutet , sein älterer ) . Friedrich flieht , erhebt Klage gegen
die Stiefmutter . Dann aber — um den Staat nicht zu
gefährden — zieht er seine Klage zurück . Das kann nur em
Mensch , der etwas Höheres kennt , als fein persönliches
Recht . . . Es ist keine Frage : Redberg gibt ein plastisches
Bild der gegensätzlichen Naturen . Dieses Einander - Abstoßen
und zaghafte Sich -Nähern von Vater und Sohn ist dichterisch
gestaltet . Er schafft dramatische Höhepunkte auch auf dem
Felde politischer Auseinandersetzung ; er hat auch ein Ge¬
fühl der Farbigkeit — wie leuchtet romantisch - selig die
Liebesgeschichte des jüngeren Sohnes ! Die Begabung für
das große historische Drama ist vorhanden . Aber erst kennen
wir den ersten Akt . . . Die vehemente Regie Jürgen Feh -
l i n _g 5 kam der Breite der Anlage zugute . Mittelpunkt der
Aufführung war Eugen Klöpfers Kurfürst . Eine der
reifsten Leistungen des Künstlers . Eine mächtige Gestalt , ein
überlegener , hintergründiger Geist . Eine ungemein glückliche
Studie gab,Bernhard Minetti als Kurprinz , und viele
andere Kräfte von Rang trugen zu einem starken Erfolge
bei .

*

Die Gestalt Cromwells Hat zu unserer nationalen und
politischen Entwicklung so vielfache Beziehungen , daß der
Antrieb , sie im Spiegel der Gegenwart erscheinen zu lassen ,
nur zu verständlich ist . Es gibt bereits eine lange Reihe
von Cromwell -Dramen , und jetzt hat auch Mirko Jelusich ,
der Wiener Schriftsteller kroatischer Abkunft , das Material
zu seiner Lebensgeschichte des Lord Protektors in drama¬

tische Form umgegossen . Dieser „ Cromwell "
ist aber leider

mehr eine historische Vilderfolge , als eine dichterische Ent¬
wicklung aus dem Wesen des Helden . Der Zwang , zusam -
menzudrängen , verführt den Verfasser , zu einem oft recht
nüchternen Aneinanderreihen von Tatsachen . Wir werden
selten erwärmt — die Theorie leuchtet Heller als die Ge¬
stalt . Auch wo Jelusich romanhafte Einschaltungen vor¬
nimmt — Das Intrigenspiel der Gräfin Percy ! — fehlt es
an letzter menschlicher Glaubhaftigkeit . 2m Ganzen ist der

Gewinn , den wir aus der epischen Fassung empfingen , un¬
verhältnismäßig größer . Diesen Eindruck verstärkte freilich
die nicht durchaus glückliche Besetzung der Aufführung im
Künstlertheater .

*

W . E . Klucker „ E i n s i e d e l "
, eine Legende vom

unbekannten Soldaten , die im Rahmen einer Veranstaltung
der „ Jungen Bühne "

( NS .-Kulturgemeinde ) zur Auffüh¬
rung kam , zeugt von dem ehrlichen Willen , auf der Grund¬
lage nationalsozialistischer Weltanschauung am Bau einer
neuen Theaterkunst mitzuwirken . Sie geht von dem großen
Gemeinerlebnis des Weltkrieges aus .

'
Der Soldat , will

Klucke sagen , trug in sich das gute Gewissen Deutschlands .
Während der langen Jahre , da das Volk ohnmächtig dar¬
niederlag , hat es nicht zu schlagen aufgehört , bis es das
Zeichen zum Aufbruch erhielt . Einsiedel — so ist ein Namen¬
loser genannt worden , der in Flandern einen Kopfschuß
erhielt und zehn Jahre lang ohne Erinnerungsvermögen
lebte — wird zur symbolischen Verkörperung der schlum -
dernden , doch ungebrochenen Bolkskraft . Halb zum Bewußt¬
sein seiner Vergangenheit zurückgekehrt , tritt er als Rufer
zu neuen Schlachten aus — Schlachten , die innerhalh der
Reichsgrenzen geschlagen werden müstten , auf daß die
Heimat wieder frei werde . Das Gleichnis birgt einen wert¬
vollen Gedanken . Und es gewinnt auch eine eigene drama¬
tische Form , wenn Einsiedel auf dem Kirchhof , wo er den
Dienst eines Totengräbers versieht , mit den unter dem
Rasen liegenden unbekannten Soldaten Zwiesprache hält .
Dann aber stört die Realistik des klinischen Bildes . Es er¬
gibt sich , so rein auch die Ideen der neuen Zeit sich heraus -

jchälen , doch eine schiefe Einstellung , weil wir Einsiedel nicht
als gesunden Menschen betrachten dürfen . Wir haben hier
ein typisches Beispiel unserer noch ungeklärten künstlerischen
Lage . Es stößt der Wille zu einem neuen symbolisch - roman¬
tischen Ausdruck vor , aber noch hemmt ihn die Überliefe¬
rung einer vergangenen , realistischen Stilepoche .

<•

Die Komödie brachte die deutsche Uraufführung des
Lustspiels „ Großreinemachen

" von Lorenz Hur le y .
Dem jungen Lord Bob kam das Arbeiten teurer ju stehen
als das Faulenzen . Darum hat ihm sein Vater , der Dis¬
count , jede berufliche Tätigkeit verboten . Aber als Bob , als
Strolch verkleidet , einen Lumpenball besuchen will , hat er
eine Begegnung , die ihn alsbald verwandelt : Bessie , die
Kommandantin der Kolonne „ Allrein "

, die in den vor -
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Überleitung der Rechtspflege auf das Reich vom 5 . Dezember
1934 find vom Reichsminister der Justiz zu seinen Beauftrag¬
ten bestellt worden :

Der Präsident des Evangelischen Bundes , Pfarrer i . R .
D . Kremers , gestorben .

Bonn , 20 . Dez . Der Präsident des Evangelischen Bun¬
des , Pfarrer i . R . D . Kremers in Bonn a . Rh . , ist heute
einem Herzschlag erlegen .

Deutsche Hausfrau !

Bergig den 23 . Dezember nicht !

Wir stehen mitten im Weihnachtsgeschehen mit seinen
Heimlichkeiten und Überraschungen , und die Vorbereitungen

zum Fest bestimmen den Inhalt unserer Feierabendstunden .

Doch dies darf uns nicht hindern , sondern soll uns vielmehr
immer wieder daran erinnern , auch an die Weihnachtstage
des Volksgenossen neben uns zu denken . Es ist bisher viel

getan worden , um jedem Deutschen seine Weihnacht auszu¬
richten .

Allein im Sau Hessen -Nassau find über 170 000 Weih -

nachtspakete zusammengekommen .

Viel Freude ist schon damit gespendet worden und wird
weiter gespendet werden . Aber es ist noch nicht im ent¬

ferntesten alles getan , was getan werden kann und mutz ,
um das Ziel zu erreichen :

Ein fröhliches Weihnachtsfest aller Volksgenossen .

Es gilt ja nicht allein die Not zu lindern , sondern die

Menschen sollen an diesem in urdeutschem Volkstum ver¬

wurzelten Fest , Freude und Zufriedenheit finden
in gegenseitigem Verstehen .

Deshalb bittet dich das WHW . am 23 . September 1934

nicht um eine unpersönliche Gabe .

Ein klein wenig Weihnachtsstimmung sollst du an diesem
Tage in die einfache Stube eines wartenden Volksgenossen
zaubern helfen . Darum spende du , deutsche Hausfrau , am

Vortage des Festes etwas von deinem Weihnachts¬
gebäck und - k u ch e n . Der verbleibende reichliche Rest
wird dir und den Deinen bei dem hellen Lichtschein des
Tannenbaumes um so besser munden .

Du , deutsche Hausfrau , denke deshalb an den
23 . Dezember .

Die Beauftragten des Reichsmmisters
der Justiz .

Berlin , 20 . Dez . Gemätz § 2 des zweiten Gesetzes

Neue Butterverordnung mit Wirrung
ab 1 . Januar 1935 .

Herkunstsbezeichnung fällt weg . — Ausformzwang um
ein Jahr verschoben .

Leistungen , die mit einer kleineren Anerkennung ( Zuschutz

zur Drucklegung , Unkostenentschädigung ) auszuzeichnen sich
di « Akademie für deutsches Recht vorbehält . Die für das
Preisausschreiben vorgesehene Geldsumme von 12 000 RM .
( Zwölftausend ) wird hiermit restlos zur Verteilung
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Kanzlei des Führers
bis 3 . Januar 1935 geschloffen .

Berlin , 21 . Dez . Die Kanzlei des Führers teilt , wie
der „ Völkische Beobachter

" meldet , mit :
Die Diensträume der Kanzlei des Führers der NSDAP ,

und die Privatkanzlei bleiben vom Samstag , 22 . Dezember
1934 bis Donnerstag , 3 . Januar 1935 einschließlich für Be¬
sucher geschlossen .

Der Schriftverkehr ist während dieser Zeit bis
auf dringendste Angelegenheiten einzuschränken .

"

( gez . ) Bo uh ler .

Fernsehen in der Reichskanzlei .
Berlin , 20 . Dez . Dem Führer wurde am Dienstag¬

abend durch den Staatssekretär des Reichspostministeriums ,
Dr . Ohnesorge , eine Fernsehübertragung vorae -
führt . Mit einem vom Reichspostzentralamt in der Reichs¬
kanzlei ausgestellten Fernsehempfänger werden verschiedene
Ausschnitte aus Tonsilmen , Sendungen des Ultrakurz¬
wellensenders der Deutschen Reichspost in Berlin - Witz¬
leben wohlgelungen aufgenommen .

— Eine Abeudmusik wurde am Mittwochabend in der

K r e u z k i r ch e von deren neuem Organisten Herbert

Beutel in Verbindung mit dem Kreuzkirchenchor und

auswärtigen Solisten veranstaltet . Herr Beutel bewies er¬

neut eine sichere und kraftvolle Handhabung feines Instru¬

ments Der Chor sang unter Leitung von Lehrer Kaiser mit

qrotzer Hingabe . In der Solokantate für Alt „ Erwachet zum

Kriegen " von Georg Philipp Telemann , hörte man Frau

Ach atz ( Darmstadt ) , die in der Violinistin Fräulein Maxi

Jagschitz ( Mainz ) eine schwungvolle Begleiterin hatte .

Fräulein Helene Kühling ( Darmstadt ) von Herrn Deutel

auf dem Cembalo begleitet und die Violinistinnen Dagschitz

und Magda Heinz ( Mainz -Kastel ) , sowie Toni Metzler

( Mainz ) als Cellist , sorgten mit gutem Gelingen für die

musikalische Umrahmung .

Trendelenburg
Stellvertreter des Leiters der Reichswirtfchaftskammer .

Berlin , 20 . Dez . Das Reichswirtschaftsministerium
teilt mit : Reichsbankpräsident Dr . Schacht hat an den
Leiter der Reichswirtschaftskammer , Regierungsrat a . D .
Ewald Hecker , ein Schreiben folgenden Inhalts gerichtet :

„ Als Stellvertreter des Leiters der Reichswirtschafts¬
kammer habe ich Herrn Staatssekretär im einstweiligen
Ruhestand , Dr . Ernst Trendelenburg in Berlin -
Dahlem , Vorsitzenden des Aufsichtsrates der Vereinigten
JndustrieunternShmunIen , AG ., in Berlin bestellt

"
. — Da¬

mit ist Staatssekretär im einstweiligen Ruhestand Dr .
Trendelenburg ebenso wie die bereits mit dem Leiter der
Reichswirtschaftskammer berufenen Herren : Professor Dr .
Lüer und Reichshandwerksmeister Schmidt , Stellvertreter
des Leiters der Reichswirtschaftskammer .

Für die Abteilung Bayern des Reichsjustizministeriums
Staatsrat Spangenberger .
Für di « Abteilung Sachsen - Thüringen des Reichsjustiz¬
ministeriums Justizminister Dr . Th ie rack .
Für die Abteilung Württemberg - Baden des Reichsjustiz¬
ministeriums Ministerialdirektor Dr . T h i e s i n g .
Für die Abteilung Nord des Reichsjustizministeriums ,
umfassend die Länder Hamburg , Mecklenburg , Oldenburg
( ohne Birkenfeld ) , Bremen und Lübeck Senator Dr .
R o t e n b e r g e r .

Auslandsbutter wird so einfach wie möglich gehandhabt ; es

genügt , wenn sie vom ersten inländischen Empfänger ange¬

bracht wird ehe di « Butter von ihm weiter in den Verkehr

gesetzt wird . Endlich bestimmt die Verordnung noch , datz
das Inkrafttreten des A us fo rm zw ang e s von Marken¬

butter bis zum 1 . San . 1936 verschoben wird .

die Feier .

— Weihnachtspostdienft in Wiesbaden . Schalter¬

dienst : Am Sonntag , 23 . sind die Schalter wie folgt ge¬

öffnet - beim Postamt 1 von 9— 13 Uhr für die Amrahme von

Einschreibbriefsendungen und den Verkauf von Wertzeichen

sowie für die Ausgabe von postlagernden Sendungen , von

8 .30 — 10 .30 für die Annahme von Paketen und den Ver¬

kauf von Freimarken sowie von 14 — 18 für die Annahme von

Paketen und Einschreibbriefen und für den Freimarkenver¬

kauf bei den Zweigpostämtern 2 und 3 von 14 — 18 Uhr für

die Annahme von Paketen und Einschreibbriefen sowie für

den Freimarkenverkauf , Bei der Postagentur Wiesbaden 6

( Jägerstratze 22 ) und bei den Postämtern rn Erbenhenn und

Sonnenberg von 15 - 18 Uhr für die Annahme von Paketen

und Einschreibbriefen sowie für den Freimarkenverkauf , beim

Zweigpostamt 5 ( Bahnhof ) von 8— 20 Uhr für die Annahme

von Einschreibbriefen und Paketen sowie für den Frei¬

markenverkauf , nach 20 Uhr Einlieferungsgelegenheit am

Hilfsschalter auf der Südseite . Am Montag , 24 . werden bei

allen Postämtern die Schalter um 17 Uhr geschlossen . Nach

17 Uhr : Einlieferungsgelegenheit für Einschreibbriefe und

Freimarkenverkauf beim Postamt 1 und beim Zweigpost¬

amt 5 - bei letzterem auch Annahme von Paketen . Am 2a .

und 26 Dezember sind die Postanstalten wie an Sonntagen
geöffnet . Zustelldienst : Am 23 . ( Sonntag ) : 1 Brref -

und 1 Eeldzustellung sowie 2 Paketzustellungen Am 24

2 Briefzustellungen ( um 7 .30 und 14 .45 beginnend ) 1 Eeld -

und 2 Paketzustellungen . Am 25 . : 1 Brief - und 1 Paket¬

zustellung . Am 26 . : keine Zustellung . Eilzustellung ist an

allen Tagen unbeschränkt . Briefkastenleerung : Am

Sonntag 23 . , wie werktags . Am Montag , 24 . , werden die

Stratzenbrieskasten 5mal — beginnend um 6 , 8 .30 12 .30 , 15 30

und 17 .30 — geleert . Die Spätleerung um 22 Uhr fallt

aus . Am 25 . und 26 . Leerungen wie an Sonntagen .

— Abfertigung von Auslandspostpakete « . Die Postzoll -

abfertiqunasstelle des Haupt Zollamts , Rheinbahnstraße 6 a ,

ist zur Abfertigung von Auslandspostpakelen am 23 . 12 . von

9 ii Uhr am 24 . d . M . von 8— 12 und 14 — 16 Uhr , am

25 . d . M . ( erster Feiertag ) von 9 — 11 Uhr , geöffnet .

— Luftpost zur Weihuachts - und Neujahrszeit . Wegen

Einstellung des Flugdienstes am 24 ., 25 ., 26 ., 31 . 12 . und

1 1 ruht auch der Luftpostverkehr an diesen Tagen mit

einigen Ausnahmen . Die Postanstalten erteilen darüber

Auskunft .

— Industrie - und Handelskammer bleibt am 24 . und

31 . Dezember geschlossen . Wie die Hauptgeschäftsstelle der

Industrie - und Handelskammer für das rhein - main . Wirt¬

schaftsgebiet , Sitz Frankfurt a . M „ bleibt auch die Be¬

zirksstelle Wiesbaden dieser Kammer am 24 . und

31 . Dezember für den Verkehr mit dem Publikum geschloffen .

nehmen Häusern das Großreinemachen besorgt . Es macht
ihm Spatz , das tüchtige Mädchen in dem Glauben zu lassen ,
et sei ein „ schwerer Junge

"
, und mehr und mehr geht der

Spatz in ein redliches Gefühl der Achtung über . Vesiie
nimmt ihn gründlich in die Lehre , stellt ihn als Fenster¬
putzer an . Und ei ist mit Leidenschaft dabei , teils des
besseren Gewissens ; teils Bessies wegen , die vornehme Nichts¬
tuer nicht leiden kann . Das Ende vom Liede : sie nimmt
ihn , obwohl er reich ist , denn das Verbrechen , Geld zu be¬
sitzen , wiegt weniger schwer , als es anderen auf Gaunerart
wegzunehmen . . . Es ist ein Eesellschaftslustspiel , in der
Art des Aufbaus ganz nach üblichem Muster , geschickt ge¬
fädelt , mit immer neuen Verblüffungen und Verwirrungen
aufwartend , — und hat doch einen Zug zur Charakter¬
komödie . Diese kleine Moralistin Bessie ist eine neue Figur
im alten Spiel . Jessie V i h r o g gab sie , kratzbürstig , wie es
zum Grotzreinemachen gehört , und mit ihrem ernsthaften ,
menschlich begründeten Humor . F . K .

Wiesbadener Nachrichten .

Weihnachtsferien !

Zum letzten Male vor den Ferien öffneten sich heute
die Schultore . Alle wisien es , Lehrer und Schüler : von

morgen ab sind Ferien ! Heute will keine rechte Aufmerksam¬
keit mehr aufkommen . Niemand ist vollkommen bei der Sache .
Den Lehrern erscheint es unlohnend , heute noch im Pensum
eitlen Schritt vorwärts zu gehen . Und die Schüler sind von
einer treibenden Unruhe erfüllt . Wozu , denken sie , sitzen wir

hier eigentlich noch ! Morgen sind Ferien . . . Der eine hat
unter dem Tisch ein Buch , und liest unbemerkt ein gerade
sehr spannendes Kapitel , ein zweiter blickt zum Fenster
hinaus und zählt die Weihnachtsbäume auf den verschiede¬
nen Balkons der gegenüberliegenden Häuser . Ein dritter

hat einen kleinen Zettel vor sich und rechnet , rechnet hin
und her , wie man mit dem verbleibenden Taschengeld Vater ,
Mutter , Schwester und Großmutter möglichst opulente Ge¬

schenke machen könne .
Die Pausen sind von einer tobenden Freude besonders

der jüngeren Semester erfüllt . Ich habe mir dies oder das

gewünscht , ob ich es bekomme ? das ist das große Problem ,
das jetzt alle Gemüter bewegt . Pläne werden geschmiedet
für die kommenden freien Tage , Verabredungen getroffen
zu Hausbesuchen , gemeinsamen Wanderungen , Sport aller
Art . Manche wollen verreisen , und schon leuchtet auf ihren
Gesichtern die Vorfreude . „ Wenn doch ein bitzchen Schnee
fiele !“

, das ist jetzt die größte Sehnsucht , denn Weihnachten
und Weihnachtsferien ohne Schnee und Eis sind doch direkt

stillos . Das ist das Schönste an den Weihnachtsferien : es

gibt keine Zensuren . Niemand braucht in Sorge zu schweben ,
keinem wird ein schlechtes Zeugnis die Weihnachtsfreude
vergällen . Und alle wissen es tröstlich : nach Weihnachten
kommt noch ein langes Vierteljahr , da kann noch vieles

eingeholt , noch manche Scharte ausgewetzt werden . Aber zum
Teil gerade deshalb , weil man weiß , datz es nach Neujahr mit
dem gemütlichen Leben endgültig vorbei ist und dann scharf
gearbeitet werden mutz , gerade deshalb werden die Weih¬
nachtsferien besonders freudig begrüßt . Jetzt heißt es noch
einmal auf Vorrat Kräfte sammeln für die schweren kom¬
menden Wochen . Und endlich ist auch dieser letzte Schultag
herum , und das letzte Klingelzeichen , das die Schulstunden
beendigt , ist zugleich das Zeichen für den Beginn der Weih¬
nachtsferien . Erlöst vom Schulzwang , mit leichten frohen
Schritten eilen sie alle davon , stürmend und polternd vor

Freude die Jüngeren . Mehr als je ist die kleine Gesellschaft
gleich zu wilden Spielen aufgelegt , im,Wettlauf geht ,es die

Straße hinunter . Und die Größeren schlendern gemächtlich
hinterdrein , die Büchertasche sorglos hin - und herschlenkernd .
Ferien ! Und eine endlose Reihe von Feiertagen ! Die Aus¬

sicht ist wirklich überwältigend schön . . .

Aus Runst und Leben .
* Frankfurter Theaterbrief . Statt der erst angekündig¬

ten „ Romeo und 2ulia " -Aufführung gab man im Schau -
spiel Haus wieder einen lustigen Shakespeare : „ Der
Widerspenstigen Zähmung

"
, das in Frankfurt in

den letzten 10 Jahren wohl am meisten gespielte Stück des
Dichters . Sa l z m a n n , der Inszenator , hatte entzückende
Einfälle , die auch bei der spürbaren Neigung , das Lustspiel
ins Schwankhafte umzubiegen , immer noch belebend wirkten .
Daß Hermann Schömberg einen prächtigen „ Petruchio

"

auf die Bühne stellen würde , war vorauszusehen . Seine
männliche Dompteurkunst verfehlte nicht ihre Wirkung .
Ellen D a u b hatte uns bereits früher — vor 6 Jahren auch
int Freilichttheater des Stadions — virtuos die Wandlung
von der widerspenstigen zur gezähmten Katharina vorge¬
spielt . Schneiders „ Hortensio

" konnte sich besonders in der
Unterrichtsstunde der „ Bianca "

( Hanna H o e ß r i ch) gut
ausspielen . Caspar Reher hatte zwei diskret getönte
Bühnenbilder geschaffen , die aber nicht klar erkennen ließen ,
was er eigentlich wollte , da die Stile der Einheitsbühne
und der Jllusionsbühne manchmal überschritten wurden .
Der starke äußere Erfolg der Premiere konnte allerdings
nicht darüber Hinwegtäuschen , daß man sich Shakespeare
edler und — echter gespielt vorstellen kann . Die letzte „ Was -
thr -wollt " - Jnszenierung des Frankfurter Schauspielhauses
hatte dafür bereits Beweis gebracht . — Marianne
Hoppe , die vom Neuen Theater an trie Münchener
Kammerspiele kam , um von dort den Weg zum Tonfilm zu
finden , brachte diesmal eine neue Rolle , nämlich „ D i e
Hummel "

( von Frank Stiper und Karl Lerbs ) , wenn das
Stück als solches auch seine Schwächen hat ( die Wiesbadener
erinnern sich noch vor drei Jahren an die „ Hummel " - Alice
Treff ) , so gibt die Hauptrolle genügend Gelegenheit , für eine
schauspielerisch farbige Leistung . In Maria Karsten und

Else M o n n a r d hatte die herzlich gefeierte Künstlerin , vor¬

zügliche Partnerinnen . 2 . A .

— Weihnachtsfeier im Oberlyzeum am Boseplatz . Zum

Donnerstagnachmittag hatte das Oberlyzeum mit «irauen -

ichule am Bofeplatz zur Weihnachtsfeier eingeladen die in

harmonischem Zusammenklang von Idee und Aus,uhruttg

einen sehr guten Eindruck hinterließ . Die Aula vermochte

die Besucher kaum zu fassen , die durch einen brennenden ,

duftenden Weihnachtsbaum und musikalisches Vorspiel be¬

grüßt wurden . In naher Anlehnung an Andersens hüb¬

sches und sinniges Märchen von der „ S ch n e e t o n t g t n

hatte man ein Spiel in Derssorm geschaffen , das uns die

Geschichte des kleinen Kay erzählt , der mit einem Splitter

des Zauberspiegels int Auge in das Reich der « chnee -

königin kommt , aus dem er erst erlöst werden kann , wenn

er das Rätselwort gefunden . Wie sich nun die kleine Gerda

auf den Weg macht , ihren lieben Spielkameraden zu suchen

und zu befreien und was ihr dabei alles begegnet bis zum

glücklich ausgehenden Schluß , das erfahren wir tm Lause

der Geschichte . Mit einfachen Mitteln waren oie Bühnen¬

bilder von Studienrätin Walther wirkungsvoll und

künstlerisch hergestellt und die Aufführung von Studien¬

rätin L Schmidt einstudiert und geleitet , Happte wie

am Schnürchen und fesselte und erfreute groß und klein von

Anfang bis zum Ende . Mit Eifer und Hingabe waren die

Mitwirkenden ( die Schülerinnen Gretel Wurm , Hilde Rong .

Job Mahl , Hilde Schiedrum , Lotte Glarimin , Erna Hatz -

mann Hilde Kraft , Adele Stubenrauch , M . Hofmann ,

Bertha
'
Biedermann , Fel . Woelke , Ilse Oelgarten , Jji . Be

Minor Inge Tesch , Wilborn , Eichenauer ) bei der , oac .je ,

sie konnten ihre Rollen , sie deklamierten gut und iprelten

sehr nett ( hier und da trat eine Sonderbegabung hervor ,
S der Rabe " oder „ die Schneekönigin

'
) , sie trugen

hübsche Kostüme und sahen nett und lieb aus , und io

wurde der Abend zu einem vollen Erfolg . — Die Zwischen¬

pausen , in denen fleißige Hände , denen auch noch Dank ge¬

sagt werden muß , die Kulissen „ „ schoben
"

, waren ausge¬

füllt mit aniprechenden musikalischen Darbietungen . F :

das Auge ein wenig befremdlich war vielleicht das — aUe

Linas getreu dem Märchenvorbild — ausklingende Schlutz -

bild einer schönen Sommerlandschaft , in die man hier nun

Weihnachtsengel versetzte und in die man die Weihnachts¬

stimmung ein bißchen gewaltsam hineinzerrte . Aber — es

tat der allgemeinen Freude aber die wohlgelungene Au, -

führung keinen Abbruch und mit dem gemein ; am gelungenen
Lied „ O du fröhliche , o du selige Weihnachtszeit schloß

Das Reichsernährungsministerium hat eine neue

Butterverordnung erlaßen , die zum 1 . Jan . 1935 in Kraft
tritt . Die Vutterverordnung vom 20 . Febr . 1934 hatte u . a .
die Kennzeichnung der Sutter nach der Herkunft und

nach der Sorte vorgesehen . Dabei erstreckte sich die Pflicht
zur Herkunftsbezeichnung auf alle Butter , also auch auf die

ausländische , während die Sortenbezeichnung ( Marken¬
butter , Feine Molkereibutter , Molkereibutter , Landbutter ,
Kochbutter ) nur für deutsche Butter verlangt wurde .

Die neue Verordnung hebt die Bestimmungen über die

Kennzeichnung der Sutter nach der Herkunft auf . Damit

entfällt die Kennzeichung ausländischer Butter nach dem

Herkunftslande . Oberregierungsrat Dr . Gebhard vom

Reichsernährungsministerium erklärt hierzu in der „ NS .-

Landpost
"

, daß jetzt die gesamte Suttereinfuhr durch die

Reichsstelle für Milcherzeugnisse , Öle und Fette zentral er¬

faßt werde . Was heute an Auslandsbutter hereinkomme ,
entspreche sowohl der Menge wie der Herkunft nach den

Bedürfnissen des einheimischen Marttes . Es habe daher für
den deutschen Verbraucher keinen Sinn mehr , aus nationalen
Gründen den Bezug irgend welcher ausländischer Butter ab -

zulehnen , denn die Tatsache , daß diese Butter auf dem deut¬

schen Markt erscheint , liefere nach den in der Zwischenzeit
getroffenen Maßnahmen ohne weiteres den Beweis , daß ihre
Einfuhr der deutschen Regierung erwünscht sei und den Be¬

dürfnissen des deutschen Marktes entspreche .
Die neue Verordnung dehnt jedoch nach einer anderen

Richtung hin die Butterbestimmungen aus . Denn die

Kennzeichnung der Butter nach der Sorte wird jetzt mit

Wirkung vom 1. Jan . 1935 an auch für Auslandsbutter

vorgeschrieben . Alle in Deutschland gehandelte Butter mutz
also künftig unter einer der erwähnten fünf Sorten -

bezeichnungen verkamt weiden , die sich nach den Wertmalen
der Butter richten wie Geschmack , Geruch , Gefüge , Aussehen
usw . Die Ausdehnung der Sortenbezeichnungspflicht auf

Dm Montag , den 24 . d . M . ( Heiliger Dbsnd )

werden Tagblatt - Haus und Tagblatt - Schaltsr um

5 2lhr nachmittags gojchlojjen .
^ >criag >
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Neue Wege der Stellenvermittlung .

Vorbildliche Arbeit der Reichsberufshauptgruppe „ Angestellte " in der DAF .

. . . : „ Die deutsche
ihres Grenzlandkampfes . Das

auf ben Arbeitsplatzaustausch ,
auf bie Einstellung van Arbeitskräften unter 25
Jahren ,
auf bie Mitwirkung bei Ansprüchen gemäß § 5 der

Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen bet Reichsregierung
haben nicht nur bei der industriellen , ber hanbwerklichen
unb ber landwirtschaftlichen Arbeiterschaft zu einem wesent¬
lich verstärkten Arbeitseinsatz geführt , auch auf dem Gebiete
des kaufmännischen und behördlichen Berufswesens ist eine
wesentliche Entlastung der Arbeitslosigkeit eingetreten .
Allerdings konnten auch viele Angestellte noch nicht in
Arbeit und Brot gebracht werden , was ganz natürlich ist .
da vor allem erst einmal eine wesentliche Minderung der
arbeitslosen Handarbeiter einsetzen mutzte , um möglichst
vielen Volksgenossen Erwerbsmöglichkeiten zu bieten und
dadurch zu erreichen , datz die hohen Arbeitslosenziffern ab¬
gebaut und die Kaufkraft weitester Volksschichten gehoben
wurde . Wie aus ben Berichten der Reichsanstalt für Ar¬
beitsvermittlung hervorgeht , ist dieser Zweck ber Arbetts -

beschaffungsmatznahmen voll und ganz erreicht worben . Die
weiteren Bemühungen gehen dahin , nun auch ben letzten
Arbeitslosen wieder in Arbeit und Brot zu bringen . Das
deutsche Volk sieht ben weiteren Maßnahmen ber Regierung
mit Zuversicht entgegen .

Auch der beutsche Ange st eilte weiß , batz alles getan
wirb , um auch ihn wieder in ben Kreislauf bei beutschen
Wirtschaft einzuspannen . Neben dem Arbeitsamt ist vor
allem auch bie Stellenvermittlung für Ange¬
stellte ber Reichsberufshauptgruppen in bei
Deutschen Arbeitsfiont bemüht , nach inbioibuellen
Gesichtspunkten die Veimittlung freier Stellen durchzu -
fühien . Wii hatten tiefer Tage Gelegenheit , bie Wies -
babenei Stellenveimittlung zu besichtigen unb haben dabei
den Eindruck gewonnen , datz sich jeder Angestellte dieser
Vermittlung anvertrauen kann . Der Platzvertreter der
hiesigen Stellenvermittlung führte den Schreiber an einen
sogenannten Sichtbogentisch , wie er in unserem Bild
gezeigt wird . In diesem Tisch befinden sich sieben sogenannte
Schlitten , in denen , getrennt nach Berufsgemeinschaften wie
Kaufmannsgehilfen , Büro - unb Behörden -
ange ft eilte , Techniker , Werkmeister unb weib¬
liche Angestellte , die Sichtbogen liegen , bie jeher ,
der vermittelt werden will , nach einem genauen Schema
bis ins einzelne ausfüllen mutz . Diese Sichtbogen werden
so in die Schlitten eingereiht , daß zwischen jedem Bogen ein
kleiner Rand vorsteht , der mit Farbbezeichnun ---

versehen ist , aus denen sofort ersichtlich ist , ob , um ein _ . .
spiel zu nennen , der Bewerber in der englischen Sprache
lediglich Schulkenntnisse besitzt , ob er während
seiner bisherigen Tätigkeit bereits englischen Brief¬
wechsel geführt hat oder ob er schon im Auslande tätig
war . Diese Angaben sind für das Unternehmen , das die
Absicht hat , einen fremdsprachlichen Korrespondenten an¬
stellen will , von größter Wichtigkeit und der Bewerber mutz
daher im eigenen Interesse die Sichtbogen in jeder Be¬
ziehung genau ausfüllen . Grundprinzip der Sicht¬
bogenkartei ist , die einzelnen Kenntnisse und Fähigkeiten
der Berusskameraden durch Farbsignale in dem Rand des
Sichtbogens zu kennzeichnen , sodatz auf Grund dieser Farb¬
bezeichnungen , gewissermaßen mit einem Handgriff ersehen
werden kann , welcher unter den Bewerbern z . B . 150 -
Silben - Kurzschristler ist .

Anordnung ,
4 . auf die Einstellungen von männlichen Angestellten ,

über 40 Jahren .
Der Präsident der Reichsanstalt hat sowohl in seinen Ver¬
lautbarungen vom 28 . 9 . 1934 ( Geschäftszeichen II 5588/30 )
bei § 8 , als auch in seinem Kommentar zur Anordnung bei
8 16 auf die Mitarbeit der Stellenvermittlung der Reichs¬
berufshauptgruppen hingewiesen . Die Stellenvermittlung
der Angestellten wird die ihr im Rahmen der verschiedenen
neuen gesetzlichen Bestimmungen zugewiesenen Aufgaben voll
erfüllen . Sie wird ihre Einrichtungen und Erfahrungen in
den Dienst der durch staatspolitische und wirtschaftspolitische
Gesichtspunkte bedingten Maßnahmen stellen .

— Hohes Alter . Am 22 . Dezember begeht Frau Emma
Weber Wwe ., geb . Scherff , Roonstraße 20 , ihren
87 . Geburtstag .

— Weihnachtsfeiern . Wie die Städtische Pressestelle
mitteilt , findet am 20 ., 21 . unb 22 . Dezember 1934 , 16 llhr ,
in den Städtischen Krankenanstalten Weihnachtsfeiern statt .
Die Besuchszeiten werden daher an diesen Tagen aufgehoben .

— Der Lutherkirchenchor wird an den beiden Weih¬
nachtstagen im Hauptgottesdienst die Weihnachtskantate von
Dietrich Buxtehude fingen . Sie ist eines der schönsten
Werke des Lübecker Kantors , das erst vor einigen Jahren
in der Universitätsbibliothek zu Upsala als Manuskript ge¬
sunden und der Öffentlichkeit übergeben wurde .

den geigneten Berufskameraden Vorschlägen können , so
geben mir diesen Auftrag unserer Vezirksstellenvermittlung
in Essen weiter , die dann geeignete Bewerbungsbriefe
übersendet . Sollten sich auch dort nicht die geeigneten Fach¬
kräfte finden , lasten , dann wird der Auftrag zur Mitarbeit
an die übrigen Bezirksstellenvermittlungen gegeben und in
unsere Reichsstellenliste für 1 . Fachkräfte , die durch das
ganze deutsche Reich geht , veröffentlicht .

Die Stellenvermittlung für Angestellte der Reichs ?
berufshauptgruppen in der DAF . gliedert sich in das
Hauptamt für . Stellenvermittlung , 6 Bezirksstellenvermitt¬
lungen sowie über 60 Platzvertretungen . Dazu kommen an
jedem größeren Platz mit mindestens 800 Mitgliedern die
Geschäftsstellen . Außerdem sind über das ganze Reich 1500
ehrenamtliche Stellenvermittlungswarte eingesetzt , die durch

Auf der Rückseite der Sichtbogen ist genau angegeben ,
welche Stellungen bisher von dem Bewerber be¬
kleidet worden sind . Auch hier ist eine branchenmätzige
Gliederung schon aus dem Sichtrand zu ersehen . Man
sieht hier genau so wie auf der Vorderseite bei den Kennt¬
nissen der Bewerber blaue , braune , rote und grüne Farb¬
signale . Beispielsweise werden Kaufmannsgehilfen , die aus
dem Einzelhandel kommen , mit braun , diejenige , die aus
dem Großhandel kommen , mit blau , diejenigen , die aus der
Industrie kommen , mit rot und diejenigen , die aus dem Jn -
und Exporthandel kommen , mit grün bezeichnet . Sinnge¬
mäß finden diese Farbbezeichnungen auch für die anderen
Berufsgemeinschaften Anwendung , wie z. B . für Techniker ,
Werkmeister usw . Die Sichtbogen für diese Berufsgemein¬
schaften enthalten natürlich ganz andere Fragen als die¬
jenigen der Kaufmanns - und Vehördenangestellten . Aus der
Kartei ist z . B . sofort zu ersehen , ob ein guter Konstrukteur
für Stahl - und Brückenbauten sowie ein guter Statiker eine
Stelle sucht . In der Praxis konnten wir uns überzeugen ,
daß hiervon in Wiesbaden einiger Bewerber geführt
werden .

Wie geschieht die Vermittlung ?

Auf diese Frage gibt uns der Leiter der Wiesbadener
Stellenvermittlung folgende Antwort : „ Sollten wir für
vorliegende Aufträge aus unserem Vewerberbestand nicht

— Marktkirche . Am Heiligen Abend , nachmittags 5 Uhr ,
wird Landesbischof Lic . Dr . Dietrich die Christvesper
halten . Kirchenmusikdirektor Utz wird Joh . Seb . Bachs be¬
rühmtes Pastorale in F -Dur und eine Toccata von Pachelbel
zum Vortrag bringen . E . E r o e l l spielt zwei Vislinsolis
alter Meister .

— Eehörloseugottesdienst . Am Sonntag , 23 . Dez ., 2 Uhr ,
ist in der Lutherkirche Eehörlosengottesdienst durch Pfarrer
Hofmann , Mainz .

— Wochenspielplan des Preußischen Staatstheaters .
Großes Haus : Sonntag , 23 . Dez . ( außer Stammreihe ) ,
14 .30 Uhr : „ Prinzessin Herzlieb

"
; 19 Uhr ( außer Stamm¬

reihe ) , „ Prinzestin Herzlieb ; Montag , 24 . Dez ., geschlossen ;

Der SBeroetbungsbrtef wird gezogen .

Anregungen , sowohl in den Betrieben , als auch bei den
Stellenlosen die Stellenvermittlungswerbearbeit fördern .

Run etwas über die Behandlung des Bewerbers bei
unserer Stellenvermittlung . Schon bei Meldung der .
Kündigung des Arbeitsvertrages , also nicht erst nach ein¬
getretener Stellenlosigkeit , erhalt der Angestellte je nach Zu¬
gehörigkeit zu seiner Berufsgemeinschaft eine Bewerber¬
packung , die je 2 Sichtbogen und 2 Bewerbungsbriefe ent¬
hält . Die Selbstausfüllung durch den Angestellten soll ein¬
mal die Verwaltungsarbeit der Stellenvermittlung verein¬
fachen , sie soll aber auch dem Stellenlosen zeigen , tote wichtig
es für den Bewerber ist , mit größter Sorgfalt und Gewissen¬
haftigkeit bei der Ausfertigung einer Bewerbung um eine
neue Stellung vorzugehen und wie wertvoll bei der Suche
nach einer neuen Stellung eine möglichst vielseitige
und gute Berufsbildung ist .

Selbstverständlich können sich in die Stellenvermittlung
auch solche Berufskameraden eintragen lassen , die sich noch
in ungekündigter Stellung befinden und einen Stellungs¬
wechsel vorzunehmen beabsichtigen , denn die Stellenver¬
mittlung der Reichsberufsgruppen in der DAF . sieht ihren
Aufgabenkreis keineswegs darin erschöpft , alle zurzeit noch
stellenlosen Berufskameraden wieder in den Wirtschafts -
prozetz einzugliedern . Sie erhält vielmehr nach Beseitigung
der Arbeitslosigkeit erst die Grundlage , sich voll für ihre
eigentlichen Aufgaben :

Jedem seinen richtigen Arbeitsplatz
"

einzusetzen . Wir vertreten den Standpunkt , daß Berufs¬
ertüchtigung und Berufserfahrung in jungen Jahren nur
durch öfteren Stellenwechsel erreicht werden kann .

Was die Stellenvermittlung für die Reichsberufshaupt¬
gruppen in der DAF . ist , ist der A r b e i t s d a n k für die
Ausscheidenden aus dem Arbeitsdienst . Diese Arbeits¬
männer werden zufolge ihres Arbeitspasses von uns eben¬
falls betreut unb bevorzugt wieder in den Arbeitsprozeß
eingegliedert . Wir unterhalten gerade hier am Platze mit
dem Gau XXV , Hesten - Nastau - Süd , besonders enge Fühlung¬
nahme und setzen uns auch mit Nachdruck für die Unter¬
bringung dieser Arbeitsmänner ein .

Durch die Anordnung über die Verteilung von Arbeits¬
kräften vom 28 . 8 . 1934 , die die altersmäßige Gliederung der
Eefolgschaftsmitglieder der Betriebe sicherstellen soll , hat
der Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung unb
Arbeitslosenversicherung , Dr . Syrup , ausdrücklich bie
Stellenvermittlung der Reichsberufshauptgruppen in ber
DAF . zur Mitarbeit bei der Durchführung aufgefordert , die
sich aus der Anordnung zur Verteilung der Arbeitskräfte er¬
geben . Damit ist die Stellenvermittlung der Reichsberufs¬
hauptgruppen vor Aufgaben gestellt , die zu meistern ihr
willkommen sind .

Die Mitarbeit erstreckt sich

f — Devisen für die ins Saargebiet reisenden Abstim¬
mungsberechtigten . Den abstimmungsberechtigten Personen ,
bie in das Saargebiet reisen , ist es gestattet , einen Geld¬
betrag bis zu 25 RM ., der ganz oder zum Teil in der im
Saargebiet geltenden französischen Währung bestehen kann ,
mitzunehmen . Mit Rücksicht darauf , daß die Bevölkerung
bes Saargebiets die Verpflegung und Unterkunft der im
Keich wohnenden Abstimmungsberechtigten übernommen
hat , und int Hinblick darauf , datz die Regierungskommission
bes Saargebiets den Aufenthalt für die Abstimmungs¬
berechtigten aus dem Reich auf drei Tage beschränkt hat ,
Mn von der Mitnahme eines höheren Betrages abgesehen
gerben . Die Devisenbanken unb Wechselstuben werden er -
mädjtigt , den Abstimmungsberechtigten deutsches Geld bis
zum Betrage von 25 RM . in französische Franken umzu -
gechseln . Der Abstimmungsberechtigte muß zu diesem Zweck
ber Bank 1 . seinen Reisepaß , 2 . die Mitteilung , datz er in die
vorläufigen Listen eingetragen ist , oder den Abstimmungs -
aiisweis vorlegen .' — In jedes deutsche Haus das Saarjahrbuch 1935 !
Keichsorganisationsleiter Dr . Ley schreibt :
Saar steht im letzten Winter ihres Erenzla »_______Tl „ .
ganze deutsche Volk nimmt Anteil an dem großen Winter¬
hilfswerk , das für unsere Brüder an der Saar aufgebaut
wird . An jeden schaffenden Deutschen geht daher mein Auf -
wf : Opfere für die Saar , erwirb das 6 a a r =
iah rb uch !" Das Saarjahrbuch dient dem Aufbau des
Winterhilfswerkes an der Saar . Sein Reinertrag fließt der
Saarhilfe zu . 2n jeder Buchhandlung für 1 RM . erhältlich .

— Geburtstag Ernst Moritz Arndts in den Schulen .
8m 26 . Dez . sind 175 Jahre seit ber Geburt Ernst Moritz
Arndt verstrichen . Reichserziehungsminister Rust hat ange -

j ordnet , daß vor den Weihnachtsferien an allen deutschen
: Schulen in würdiger Weise dieses Mannes gedacht werde ,‘

ber in einer Zeit tiefster Erniedrigung und höchsten Auf -
: kumillens einer der großen Künder deutschen Wesens und

Vorkämpfer Deutscher Erneuerung war . Daneben haben die
weltanschaulichen Fächer sein Wollen und Tun lebendig zu
machen .

I L .
— Stärkung der wirtschaftlichen Selbstverautwortung .

Lei der Vermittlung von Arbeitslosen in Arbeitsstellen
außerhalb ihres bisherigen Wohnortes wird viel von der
Möglichkeit Gebrauch gemacht , die Reisekosten nach dem
Arbeitsort von den Arbeitsämtern bezahlen zu lasten . Nach
einem Erlaß des Präsidenten der Reichsanstalt soll künftig
liefe Möglichkeit nur in besonderen Fällen in Anspruch ge¬
nommen werden . Es soll dahin gewirkt werden , datz in der
Nsfentlichkeit wieder die Meinung Platz greift , . datz die
wirtschaftliche Selbstverantwortung jedes einzelnen unter
ollen Umständen an der Spitze stehen muß , unb daß nicht
Wiglich eine Härte ober ein verminderter Anreiz zur Ar¬
beitsaufnahme genügt , um Reisekosten durch das Arbeits¬
amt zu zahlen .
f — Neuregelung und Ausdehnung des Rundfunkgebiihren -
« lastes . Das Reichspostministerium teilt amtlich mit : Die
m Rundfunk beteiligten Reichsministerien ( Reichspost -
Ministerium und Reichsministerium für Volksaufklärung und
Propaganda ) haben beschlossen , zum 1 . April 1935 eine Neu¬
regelung ber Bestimmungen über ben Erlaß von Rund -

Mf u n k g e b ü h r e n eintreten zu lassen . Zum gleichen Zeit -
MMkt wird die Zahl ber gebührenfreien Rundfunkempfangs -
Ualllagen für hilfsbedürftige Volksgenossen um rund 180 000

werden . Nähere Einzelheiten werden später ver -
Wsfentlicht werden .
K — Die neueste Statistik über die „ Außere Mistion " wird
■ »eben im „ Buch der Deutschen Weltmistion

"
durch einen auf -

Überblick über die zahlenmäßige Entwicklung
Mer deutschen evangelischen Mistionsarbeit mitgeteilt .

die Zahl der deutschen Missionare 1875 noch 480
« betrug , belief sie sich 1933 auf 1555 . Die Missionsgemeinden
■ » cifen in der gleichen Zeit dasselbe Wachstum auf , nämlich

m 151732 Getauften im Jahre 1875 auf 1215 971 Abend¬
mahlsgästen im Jahre 1933 . Der Weltkrieg brachte einen
Verlust an Missionsschulen , der aber fast wieder aufgeholt
ist. Der Verlust an Schülern ist schon mehr als ausgeglichen .
Die Zahl von 242 866 im Jahre 1915 fiel 1924 bis auf 157 531
»m 1933 wieder auf 294 437 anzuwachsen . Die Zahl der ein -
Pborenen Geistlichen wuchs von 175 im Jahre 1905 auf 453
M Jahre 1933 . Der Stab der besoldeten einheimischen Mit¬
arbeiter ( Lehrer , Evangelisten usw .) stieg von 3448 im

I Jahre 1905 auf 12135 im Jahre 1933 .
I [ — „ Schwarze Zigaretten ." In der nächsten Zeit wird

den Zigarettenrauchern auf den Zigarettenpackungen eine neu¬
artige Bezeichnung auffallen : „ Schwarze Zigaretten .

" Was
»» ter dieser Bezeichnung zu verstehen ist , ergibt sich aus der

] Durchführungsverordnung zur Änderung des Tabaksteuer -
: Metzes . Danach sind schwarze Zigaretten , Zigaretten aus

stingeschnittenern Tabak , zu deren Herstellung nachweislich
Tabakblätter inländischer Herkunft in einer Mindest -

| Menge von 50 Prozent der bearbeiteten Rohstoffe verwendet
1 Worden sind . Die Schaffung dieser Zigarettenart wird
= Wesentlich zum Absatz des deutschen Zigarettentabaks bei¬

tragen , wie er namentlich in der Pfalz in guter Qualität
angebaut und aufbereitet wird . Um den Absatz zu fordern ,
find für schwarze Zigaretten steuerliche Er¬
leichterungen vorgejehen , die sich auch im Kleinver -

| chrusspreis auswirken weiden . Auf den Packungen steuer -
- .begünstigter schwarzer Zigaretten muß der Inhalt als

„Schwarze Zigaretten
"

auf der Schauseite üt Druckschrift mit
mindestens y, Zentimeter großen Buchstaben bezeichnet wer¬
ben . Auch das Steuerzeichen wird einen entsprechenden Auf -

' druck tragen .
— Prüfung . Die Fachschaft für das Schutz - und Dienst -

; «ebrauchshundewesen E . V . Düsseldorf im RDH ., Fachgruppe
Wiesbaden , hielt am 16 . d . M . auf ihrem Übungsplatz , ver -

; längeite Wolfram - von - Eschenbach - Stratze die letzte diesjährige
frucht - und Schutzhundeprüfung ab . Die Leitung'

lag in den Händen ihres Übungsleiters Herrn Diefenbach ,
i als Richter fungierte Herr Klippstein , Mainz . Bei der Schutz -
f Hundeprüfung wurden folgende Prädikate erteilt : D . Sch .
' Müde ) „ Nassau v . Taunushang

"
, Besitzer und Führer Joh .

। Weichert , Note : Vorzüglich . D . Sch . ( Rüde ) „ Greif
"

, Besitzer
»nd Führer Jakob Stapf , Note : Vorzüglich . D . Sch . ( Rüde )
»Alex aus der Zeidelschlucht

"
, Besitzer und Führer Fräulein

i Alfriede Kirsch , Note : Sehr gut . D . Sch . ( Hündin ) „ Grane "
,

Besitzer und Führer Fräulein Verra Sommer , Note : Gut .
1 Wej der Zuchtprüfung erzielte die D . Sch . ( Hündin ) „ Asta

"
,

Besitzer und Führer Walter Stolzenberg , die Note : Sehr gut .
I 8 — Geschäftsverkehr der Reichsbank . Die Kasten - und
I Geschäftsräume der Reichsbankstelle Wiesbaden sind am

Wontag , 24 . Dez . 1934 , nur bis 12 Uhr für den Verkehr
j mit dem Publikum geöffnet .

■ — Karl Elmendorfs hatte soeben in Neapel und Triest ,
®o er Konzerte mit Werken von Beethoven und Wagner

I Wigierte , einen so großen Erfolg , daß er für das Jahr
1 1935 zu weiteren Konzerten nach Turin , Bologna und

< tieft eingeladen wurde , wo er im Sommer die Neunte
- infonie von Beethoven leiten soll .

| ' — Das Skala -Variete wird morgen Samstag , 22 . d . M .,
. »bends 8 .15 Uhr , mit einer Festpremiere eröffnet .
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Das älteste Wohnhaus Deutschlands .

Winkel im Rheingau kann sich rühmen ,
älteste Wohnhaus Deutschlands zu besitzen . Es steht
Südende des Ortes und ist bekannt unter dem

„ Graues Haus
"

. Angeblich wurde es im Hungerjahr 850
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Der „ Raubüberfall "
tut Eisenbahnabteil .

Ein mißglückter Selbstmordversuch .

Sammelaktion , bfe hi
Polizei zugunsten

Winterhilfswerkes
durchgeführt hat .

( Rechts FrauDalue
die Gattin des Ee
vals der

Polizei .)
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Ereifenclauischen Besitz . Tatsächlich dürste das Haus abd

erst im 11 . Jahrhundert errichtet worden sein .
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Frage : Wie hat sich nun der Erfolg dieser Reichs -

nährstandspolitik äusgewirkt ?
Antwort : Will man diese Frage beantworten , so

mutz man dabei zwei Gesichtspunkte berücksichtigen . Einmal
ist die Rettung des Bauerntums von der wirtschaftlichen
Seite , von den Preisen her durchzuführen . Dann ist es aber

auch notwendig , datz durch diese Reichsnährstandspolitik die
Versorgung des deutschen Volkes mit den
lebensnotwendigen Nahrungsmitteln auch für Krisenzeiten
sichergestellt wird .

Frage : Wie steht das Bauerntum diesen Maß¬
nahmen gegenüber ?

Antwort : Wenn sich auch mancher harte Bauernkopf
noch etwas an dem Tempo und der Unbedingtheit unserer
Maßnahmen stößt , so steht doch eines fest : Die Millionen
unseres echten bodenverwurzelten Bauerntums begrüßen die
Befreiung von dem Albdruck der liberalistischen Ausbeutung .
Sie wissen auch durchaus , daß die Festpreise — z . B . auf dem
Gebiete des Getreidemarktes — sie vielfach vor einem 50pro -
zentigen Preisverlust bewahrt haben .

Frage : Erstreckt sich diese günstige Auswirkung der
Festpreise allein aus den Eetreidemarkt ?

Antwort : Rein ! Durchaus nicht . Auch in der
Milchwirtschaft bestehen seit fast einem Jahr stabile
Preise , die sowohl dem Erzeuger als auch dem Verbraucher
angepaßt sind , während bekanntlich früher die Milchpreise
beinahe täglich schwankten . Und ebenso ist die Situation in
allen anderen Gebieten der bäuerlichen Erzeugung , in denen
die Grundsätze der nationalsozialistischen Marktordnung be¬
reits durchgesührt wurden .

Frage : Diese Festpreise kommen also sowohl dem
Bauerntum als auch dem ganzen Volk zugute ?

Antwort : Jawohl ! Denn sie stellen den gerech¬
ten Preis dar , der Erzeuger , Verteiler und Verbraucher
berücksichtigt . Aber darüber hinaus hat diese Reichsnähr -
standsgesetzgebung zu einer Kräftigung unseres Bauerntums
überhaupt geführt , die sich wiederum zum Nutzen des ganzen
Volkes auswirkt . Seit 1928/29 war die Kaufkraft der deut¬
schen Landwirtschaft ständig im Sinken , im letzten Wirt¬
schaftsjahr ist sie dagegen um mindestens A3 Milliarden RM .
angestiegen . Der Bauer als Käufer wird wieder zu
einem wesentlichen Faktor unserer Volkswirtschaft .

Frage : Und wie , Herr Landesbauernführer , ist nach
Ihrer Ansicht di « Stellungnahme der nichtbäuerlichen Kreise
unseres Bolkes gegenüber dieser Reichsnährstandsgesetz¬
gebung ?

Antwort : Es ist eine erfreuliche Tatsache , daß auch
in diesen Volksschichten das Verständnis für die Arbeit des
Reichsnährstandes immer mehr wächst . Auch dort setzt sich in
zunehmendem Maße die Einsicht durch , daß die Reichsnähr -
standsgesetzgebung nicht nur dem Bauerntum , sondern daß sie
in erster Linie dazu berufen ist , sich zum Wohle unseres ge¬
samten deutschen Volkes auszuwirken .

eiten hierzu schilderte Direktor Kraft in
ausführlichen Worten , wobei er besonders , die Anbauver¬
mehrung von Luzerne , Wickengemenge und Leguminosen ,
sowie die Einschaltung vom Zwischenfruchtbau unterstrich
und die verbesserten Anbau - und Dllngungsmethoden er¬
läuterte . Anschließend sprach Landwirtschaftslehrer Paul
über fütterungstechnische Fragen . Der Vorsitzende der Vieh -
verwertungsgenossenschaft Wiesbaden , K . Weiß , führte dann
aus , daß im Rahmen der Erzeugungsschlacht die nicht voll
leistungsfähigen Tiere ausgeschieden werden müßten , wes¬
halb für kurze Zeit die Gelegenheit geschaffen worden sei ,
diese minderwertigen Tiere zu gutem Preis abzustoßen .

Wiesbaden - Kloppenhetm .

Im Sälchen „ Zum Schwanen
"

hielt did NS . - Frauen¬
schaft Kloppenheim am Dienstagabend ihre Advents -
feier ab . Zu der schlichten Feier hatte man auch die
älteren Mütter und alleinstehende Personen eingeladen .
Frauenschaftsleiterin Auguste Wink entbot den Erschienenen
den Willkommcnsgruß . Im Sinne echter deutscher Volks¬
gemeinschaft gelte es Advent zu feiern . Anschließend entbot
die Jungmädelschar den Gästen den Adventsgruß . Die
eigentliche Feier wurde von Mitgliedern der NS .- Frauen -
schaft durch den Vortrag des Liedes „ Hymne an die Nacht

"

eingeleitet . Frauenschaftsmitglied Lina Streck sprach über
die Bedeutung des Advents . Nun wurde den alten Müttern
Kaffee und Kuchen serviert . Frau Bauer erfreute durch die
Wiedergabe zweier Lieder . Mit dem Liede der Frauenschaft
„ Deutsche Männer , deutsche Frauen

"
fand die schlichte Feier

ihren Abschluß .
In der int Gasthaus „ Zur Rose

"
abgehaltenen Ver¬

sammlung der Ortsbauernschaft sprach Landwirt¬
schaftslehrer Paul über neuzeitliche Viehfütterung . Für den
deutschen Bauern sei es eine Hauptaufgabe , seinen Vieh¬
bestand mehr als bisher mit wirtschaftseigenem Futter zu
ernähren . Keineswegs dürfe der Bauer mehr Vieh halten ,
als der Betrieb mit wirtschaftseigenem Futter ernähren

tii

fonne . Auch auf dem Gebiete der Schweinezucht müsse
Wandel Platz greifen . Nur wenn der deutsche Bauer
gegebenen Richtlinien des Reichsnährstandes genau
folgen würde , könne sich die Landwirtschaft von der Ein
ausländischer Futtermittel freimachen . Obstbauinspe
Heyelmann sprach über die Marktregelung für Obst und
müse . Eingehend ließ er sich über Neuanpflanzungen
Nur durch vermehrten Anbau guter Tafelobstsorten könne
gelingen , uns von der Einfuhr ausländischen Edelobstes
zumachen . LOF . Heilhecker gab die 10 Gebote für die
zeugungsschlacht bekannt .

Wiesbaden - Hetzloch .
Dieser Tage hatten sich die Schüler der hiesigen Volk

schule und deren Eltern zu einer Weihnachtsfeier im
„ Zum grünen Wald "

eingesunden . Lehrer Liese hielt
Begrüßungsansprache . Gedichte wechselten mit Sprechchöre
Zum Schluß der Feier kam der Weihnachtsmann und teil
an jedes der Kinder ein kleines Geschenk aus . Es war ei
schöne Familienfeier und zeigte so recht das Interesse ,
man stier der Jugendarbeit entgegenbringt . — Die Arb
an dem hiesigen Klein - Kaliber - Schießstar
schreiten rüstig vorwärts . Man hofft den Stand im ,
menden Frühjahr seiner Bestimmung übergeben zu kön

Wir setzen unsere Artikelreihe „ Grundsätzliche
Fragen der deutschen Agrar - Gesetzgebung — Eine
Unterredung mit dem Landesbauernsührer Dr .
Wagner

"
heute fort .

Frage : Die gewaltigen Erfolge der gesamten Auf¬
bauarbeit des nationalsozialistischen Staates sind heute fast
schon zu einer Selbstverständlichkeit geworden . Man hat die
wirtschaftlichen und politischen Krisenzeiten vor dem
30 . Januar 1933 gar schnell vergessen . Da auch das Reichs¬
nährstandsgesetz eines der Grundpfeiler dieser Aufbauarbeit
ist , bitte ich Sie , Herr Landesbauernsührer , mir Ihre Ansicht
über die Bedeutung des Reichsnährstands¬
gesetzes innerhalb der gesamten nationalsozialistischen
Gesetzgebung mitzuteilen .

Antwort : Ich bin hierzu gerne bereit , um auch
damit wieder zur Vertiefung des Derständnisies für das

Reichsnährstandsgesetz in allen Volksschichten beizutragen .
Das Reichsnährstandsgesetz in Verbindung mit dem Gesetz
über den Zusammenschluß der Mühlen und dem Getreide -

fe st Preisgesetz war die erste wirtschaftsreoolutionäre
Tat des Nationalsozialismus . Es ist ein unerschütterliches
und unantastbares Stück der im strengsten Sinne des Wortes
nationalsozialistischen Gesetzgebung . Sein Zweck ist es , dem
deutschen Volk ein sicheres und billiges tägliches
Brot zu verschaffen . Es gewährleistet die Sicherung der

Lebensfähigkeit des deutschen Bauerntums und der Nah¬
rungsmittelversorgung des gesamten deutschen Volkes .

Frage : Entsprang die Schaffung des Reichsnährstans¬
gesetzes einer plötzlichen Notwendigkeit ? Oder war sie das

Ergebnis einer von langer Hand vorbereiteten Arbeit ?
Antwort : Das letztere trifft zu . Man war sich der

Verantwortung für die Ausgestaltung dieser Dinge seit
langem voll bewußt . Bereits in der Oppositionszeit der

Partei wurden sie in eingehender Weis « mit weitem Blick
vorbereitet . Schon int Sommer 1932 wurden sie den Wirt¬
schaftspolitikern der Partei im „ Braunen Haus

"
vorgelegt

und fanden deren Zustimmung .

Frage : Könnten Sie mir , Herr Landesbauernsührer ,
die Einstellung des Führers gegenüber diesen Vorbereitungs¬
arbeiten für das Reichsnährstandsgesetz mitteilen ?

Antwort : Sie fanden die volle Zustimmung des

Führers . Wenige Tage vor Erlaß des Reichsnährstands¬
gesetzes wurde ihm auf dem Obersalzbera ein mehrstündiger
Vortrag über diese umwälzenden Maßnahmen gehalten . Wie

immer,
'

so gab auch damals der Führer die grundlegenden
Richtlinien für das weitere Arbeiten . Er sagve : „ Jawohl ,
ich bin mit der Schaffung fester , gerechter Preise für die

wesentlichen bäuerlichen Erzeugnisse einverstanden , denn

diese Naturgüter eines Volkes find zu heilig , als daß mit

ihnen Spekulation getrieben werden dürfte . Feste Preise
aber nur für diejenigen Erzeugungsmengen , die das deutsche
Volk zum Leben braucht , also für den tatsächlichen Bedarf .

"

Frauen in der
Reichskanzlei . ;

Dienstag , 25 . Dez . ( B 13 ) , „ Der Rosenkavalier
"

; Mittwoch ,26 . Dez . ( außer Stammreihe ) , 14 .30 Ilhr : „ Prinzessin Herz¬
lieb "

; 19 .30 Uhr ( außer Stammreihe ) , in neuer Inszenierung :
„ Boccaccio “

, Operette von Suppe ; Donnerstag , 27 . Dez .
( D 15 ) , „ Macbeth

“
, Oper von Verdi ; Freitag 28 . Dez .

( F 15 ) , neu einstudiert : „ D i e verkaufte Braut "
,

Komische Oper von Smetana ; Samstag , 29 . Dez . ( außer
Stammreihe ) , 15 Uhr : „ Prinzessin Herzlieb

"
; 19 .30 Uhr

( E 14 ) , „ Boccaccio "
; Sonntag , 30 . Dez . ( außer Stammreihe ) ,

14 .30 Uhr : „ Prinzessin Herzlieb
"

; 19 .30 Uhr ( C 15 ) , „ Der
Freischütz “

. Kleines Haus : Sonntag , 23 . Dez ., ge¬
schlossen ; Montag , 24 . Dez ., geschlossen ; Dienstag , 25 . Dez .
( außer Stammreihe ) . „ Konsul Michael

"
; Mittwoch , 26 . Dez .

( außer Stammreihe ) zum erstenmal : „ Die Pfingst -
orgel

"
, eine bayerische Novität von Alois Lippl , Musik

von Karl List ; Donnerstag , 27 . Dez . ( HI 14 ) „ Der Spatz
vom Dach

“ — „ Die Taube in der Hand " — „ Der Hahn im
Korb "

; Freitag , 28 . Dez . ( V 14 ) , „ Die Pfingstorgel
"

;
Samstag , 29 . Dez . ( I 15 ) , „ Der Spatz vom Dach

" — „ Die
Taube in der Hand

" — „ Der Hahn im Korb "
; Sonntag ,

30 . Dez . ( außer Stammreihe ) „ Die Frau ohne Kuß
"

.
— Kurhaus . Auftakt der W e i h n a ch t s Veranstal¬

tungen bildet das Weihnachtskonzert des städtischen Kur -
orchesters unter Leitung von Dr . Helmuth T h i e r f e l d e r
am Sonntag , 23 . Dez ., unter solistischer Mitwirkung der
Sopranistin Elisabeth Geiß « . — Höhepunkte des Feiertags¬
programms find die Konzerte an beiden Feiertagen , die Ge¬
neralmusikdirektor Carl S ch u r i ch t leitet . Solist des
Klassikerabends am ersten Feiertag ist Konzertmeister
Justus Ringelberg ( Violine ) . Das große Konzert am
Merten Feiertag bringt ausschließlich Werke von Richard
Wagner . Am zweiten Feiertag findet außerdem in den
Gesellschaftsräumen des Kurhauses ein E e se l l f cha ft s -
abend statt .

Wiesbaden - Biebrich .
Die von den Schwestern des Diakonissenheims geleitete

Kinderschule veranstaltete gestern im Saale des
Diakonissenheims eine Weihnachtsfeier . Von den Kindern
wurde eine Weihnachtslcgende in Kostümen , so wie die
Versinnbildlichung von Sonne , Mond und Sterne und eine
„ SBert&ereitun .g _ zum Weihnachtsfest

"
, in recht schöner und

feierlicher Weise vorgetragen . Für die viele Mühe , welche
die Schwestern mit den Vorbereitungen zu dieser Beran -
staltung gehabt hatten , dankte Pfarrer i . R . Kübler in herz¬
lichen Worten , ebenso dankte er der NSV ., Ortsgruppe
Biebrich , für die tatkräftige Unterstützung . Di « Bescherung
von 140 Kindern , die Lieder und Deklamationen der
Kleinen , wurden von alt und jung mit großer Freude
ausgenommen .

In den Friedensanlagen wurde gestern neben der Weih¬
nachtstanne ein großer „ Nikolaus "

aufgestellt , welcher
Gaben für die Weihnachtsbescherung entgegennimmt .

Auch die hiesige Berufsfeuerwehr hat ihr Teil
zur Winterhilfe beigetragen , indem sie in ihrer freien Zeit
allerlei Spielsachen anfertigte , welche der NSV . übergeben
wurden .

Wiesbaden - Erbenheim .

Über die Erzeugungsschlacht , ihre Ziele und Durch¬
führung sprach am Mittwoch in einer Versammlung der
Ortsbauernschaft , die unter Leitung des Ortsbauern¬
führers Karl Pradt int Gasthaus „ Zum Engel

"
stattfand ,

der Direktor der bäuerlichen Werkschule Wiesbaden , Dr .
Kraft Nur eine in ernährungswirtschaftlicher Hinsicht un¬
abhängige Nation , so betonte der Redner , könne sich politisch
frei entwickeln , weshalb gerade int neuen Deutschland vom
Reichsnährstand die Erzeugungsschlacht mit allem Nachdruck
angesetzt würde . Für die Erbenheimer Landwirtschaft , die
mit ihrer intensiven Milcherzeugung sich seither starr auf
ausländische Futtermittel gestützt habe , gelte es die Eigen¬
erzeugung von Eiweißfuttermittel vermehrt werden . Die

— Herborn , 20 . Dez . Hier wurde am Dienstagabend s
Gegenwart zahlreicher Ehrengäste ein Heim der H 2 -
geweiht , das zu Ehren des im Jahre 1930 verstorbenen eriw
Hitlerjungen des Dillkreises auf den Namen „ Helm » '

Weisgerber - Heim der HI .
"

getauft wurde .
— Siegen , 19 . Dez . In der Ortschaist Gosenbach

dem Ehepaar Fritz Schmidt vor kurzem Drillinge gebot *

Der Führer und Reichskanzler Adolf H111 e 1
'
hat sich * 5

reit erklärt , die Ehrenpatenschaft zu übernehmeK -

Köln , 21 . Dez . Wie gemeldet , wurde am Mittwochr ^ : Kc

mittag in einem Abteil 2 . Klasse des Personenzuges im
Koblenz der 25jährige Heinrich Fuerbach aus Aiw -f

bei Gattin des Poln -i
gen er als Weck ? Z JJ
den Frauen anders Kr
Polizeioffiziere s . 2a

geschlagen hatte . Das Haus ist jetzt im Gräflich MatilfW f Jjj

IJUUX, | Cl VI UU | ’M -»
danken gekommen , den übrigen Reisenden gegenüber eW |
Überfall vorzutäuschen . Er hatte kein Geld bei sich . - ’S t
Schußwaffe , mit der er sich die Verletzung beibrachte , fj
er aus dem Abteilfenster geworfen haben .

. , - ..... „ _____ ch aus Aimo . ~
( Westfalen ) mit einer Schußwunde in der Herzgegend cs "

| Ln
gefunden . Der Zugführer veranlaßte die Überführung dk! [ lid
Schwerverletzten in das Krankenhaus in Brühl . Die eP »

। mi
Angaben des Fuerbach , er sei von einem Unbekannten üW
fallen und seiner Barschaft von 2000 RM . beraubt mordet
schienen den Beamten der Landeskriminalpolizei unwaW
scheinlich . Ihre Bemühungen führten dann auch bereits Ä

Donnerstagmittag zur Aufklärung dieses Vorfalls
Fuerbach hat selbst gestanden , sich den Schuß in selbF
mörderischer Absicht beigebracht zu haben .
Grund hierzu gibt er wirtschaftliche Rot an . Da der Sdg»
aber nicht den Tod herbeigeführt habe , fei er auf ben 63

ihre aufopfernde ftz
'

sich
tigleit bet
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Rote Frontkämpferbund trotz Verbotes seit Sommer 1932 in
Dortmund , insbesondere in dem Stadtteil Eving , wieder er¬
richtet worden war . Der größte Teil der Angeklagten hat
dieser » erbotenen Organisation angehört , die militärisch
organisiert und auf Anweisung der kommunistischen Zentrale
mit zahlreichen Militärwaffen und Munition sowie mit

Sprengstoffen ausgerüstet war . Noch Ende 1932 wurden in
der Umgebung von Dortmund Sprengstoffversuche mit selbst -

gefertigten Hand granaten angestellt . Auch dieses Verfahren
beweist wieder , dag die kommunistische Partei den von ihr ge¬
planten bewaffneten Aufstand bis ins Kleinste vorgearbeitet
hatte und nur durch das energische Eingreifen der national¬

sozialistischen Bewegung daran gehindert worden ist , den
Bürgerkrieg zu entfesseln .

Der Strafsenat verurteilte 21 Angeklagte zu Zuchthaus¬
strafen von 1 Ihr 3 Monaten bis 6 Jahren und 61 Angeklagte
zu Gefängnisstrafen von 1 Jahr bis 2 Jahren 6 Monaten .

* Für 21 Fahrraddiebstähle gab es Zuchthaus und

Sicherungsverwahrung . In der Person des 23jährigen
Walter Himsch stand ein hemmungs - und haltloser Mensch vor
dem Frankfurter Schöffengericht , der eine Serie von

Straftaten begangen hatte . Der Vorbestrafte war geständig ,
im Oktober 21 Fahrräder gestohlen zu haben . di « er versetzte
oder verkaufte . Das Gericht verurteilte den Anakklaigten
antragsgemäß zu vier Jahren Zuchthaus , fünf Jahren
Ehrverlust und erkannte auch auf Sicherungs oer wahr ung .

Jugendliche Kraftwagenräuber .

Erbitterter Kampf mit Polizeibeamten .

Berlin , 20 . Dez . Vor der 14 . Großen Strafkammer des
Berliner Landgerichts begann am Donnerstag der Prozeß
gegen eine Bande von Kraftwagenräubern . Im ganzen
haben sich sieben Angeklagte zu verantworten , und zwar der
dreimal vorbestrafte Emil Schulze , der sechsmal vorbestrafte
Karl Klemmt , der dreimal vorbestrafte Friedrich Struck und
der bisher noch unbestrafte Johannes N . Die Angeklagten
stehen durchweg im Alter von 20 b is 21 Jahren ?
Drei weitere Personen haben sich wegen Hehlerei zu ver¬
antworten . Gegen Schulze und Klemmt ist außerdem An¬

klage wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt und ge¬
fährlicher Körperverletzung erhoben worden . Die Verbrecher
haben in drei Monaten in über 50 Fällen Personen¬
kraft w a g e n , die auf den Straßen standen , entwendet

undausge plündert und mit den Wagen noch Diebes¬

fahrten unternommen . Wenn der gestohlene Wagen seinen
Zweck erfüllt hatte , ließen ihn die Banditen einfach auf der

Straße stehen .
Wie rücksichtslos die Täter vorgingen , beweist ein Vor¬

fall , der sich am 14 . April abspielte . Der Polizeihauptwacht¬
meister König bemerkte den am Vortag gestohlenen Wagen
des Schauspielers Brausewetter . In dem Wagen saßen die

Angeklagten Schulze und Struck , die eine Freundin abholen
wollten . Die Verbrecher rochen Lunte und wollten schleunigst
davonfahren . Geistesgegenwärtig schwang sich König auf
das Trittbrett und packte den Führer Schulze , um ihn zum
Halten zu zwingen . Eine rasende Fahrt durch die Straßen
Berlins begann , in deren Verlauf der Verbrecher versuchte ,
König vom Trittbrett zu stoßen . Ein Verkehrspolizist , der

sich dem Wagen in den Weg stellte , konnte sich nur durch
rasches Beiseitespringen vor dem Ubersahrenwerden retten .
Schließlich verließen König die Kräfte , und er fiel auf die

Straße . Glücklicherweise zog er sich nur leichte Verletzungen
zu und konnte sogar die Verfolgung in einem Reichswehr -

kraftwagen fortsetzen , bis er die Verbrecher aus den Augen
verlor . Zwei Tage später gelang es , die Bande wieder auf -

zusvüren , als sie in einem Antiquitätenladen Diebesgut ver¬

äußern wollten . Als Schulze die Beamten sah , stürmte er

blitzschnell aus dem Geschäft . Obgleich die Polizisten hinter
ihm herschoffen und ihn an einem Oberschenkel und einem

Ohr verletzten , gelang es dem Strolch noch , mit seinem
Komplizen Klemmt im Kraftwagen zu entwichen . Der

Angeklagte Struck wurde dagegen festgenommen . Vier Tage
später konnten auch Schulze und Klemmt verhaftet werden .
Am 1 . September gelang es Struck , aus dem Gefängnis in

Plötzensee zu entweichen . Er mußte zedoch bald erkennen , daß
seine Flucht auf die Dauer erfolglos sei und zog es daher
vor , sich am 15 . Oktober in ziemlich verhungertem Zustande
bei der Staatsanwaltschaft zu stellen .
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Denkmalsweihe des 1 . Rhein . Pionier - Bat . Nr . 8 .

M — Koblenz , 20 . Dez . Der Verein ehem . Offizi
Sanitätsoffiziere des 1 . Rhein . Pionier - Bat . Nr .
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Der Staatsanwalt beantragt Revision .

27 Jahre Zuchthaus im Düsseldorfer Raubmordprozeß .
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Rundsunkprozetz und kein Ende
Die Erpressungsversuche des geisteskranken Privatsekretärs .

seinem ursprünglichen Antrag wegen vorsätzlichen Mordes .
Der Staatsanwalt erkannte aus diesen Gründen den Urteils¬

spruch des Schwurgerichts nicht an .

Deutsches Handwerk und deutscher Handel sind die

Grundpfeiler unserer Wirtschaft .
Denke daran , wenn du deine Weihnachtseinkäufe

machst !

Frankfurter Chronik .

— Frankfurt a . M ., 21 . Dez . In der alten Nikolai -
kirche am Römerberg , deren Erneuerung sich ihrem Ende
nähert , fand man unter dem Gestühl zwei alte , noch aus¬
gezeichnet erhaltene Grabsteine aus den Jahren 1359 und
1753 . Sachverständige untersuchen gegenwärtig an Hand der
Wappen , welche Persönlichkeiten einst in der Kirche beigesetzt
worden sind . Die Grabsteine haben nach gründlicher Säube¬
rung an der Südwand des Kirchenschiffes Aufstellung ge¬
sunden . Die seither im Historischen Museum aufbewahrte
Kanzel ist erneut in der Kirche errichtet worden . Da die
Kirche einst den Herren vom Rathaus als „ Ratskirche

"

diente , beabsichtigt man , der schönen alten Kirche , die jetzt
durch eine umfassende Erneuerung zu einem wahren Schmuck -
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Aus Provinz und Nachbarschaft .

Durch Leichtsinn den Tod gefunden .

kästchen geworden ist , wieder den alten Namen „ Ratskirche
"

beizulegen . — Dem Vorsteher des Polizeireviers Frankfurt
. M .- Höchst , Polizeihauptmann Pforr , ist der Schlageter -

. E h r e n s ch i l d verliehen worden . Die Verleihung erfolgte
r seine Leistungen im Kampf gegen die Spartakisten in den

ähren 1919 bis 1923 und die Separatistenabwehr in der
eit des Ruhreinbruchs 1923/24 . — Heute früh gegen 4 Uhr

»ersuchte ein 35jähriger Ehemann in der Vöttgerstraße , sich ,
seine Frau , seine Schwiegermutter und seine drei Kinder

hat . / Pionier -Vereins Koblenz und Umgegend teilen mit : In
^aluege ^Koblenz soll demnächst auf dem Kasernenhofe des ehemaligen
1 Eene Pionier - Bataillons Nr . 8 an der Mosel zur Erinnerung an

das Bataillon und seine fast 100jährige Zugehörigkeit zur
s Garnison Koblenz ein von Professor Burger - Mayen zu fer¬

tigendes Erinnerungsmal aufgestellt werden . Das
Denkmal wird einen in einem Ponton stehenden vorwärts
ftakenden Pionier in feldmäßiger Ausrüstung des Bataillons ,
flankiert von Gedenktafeln mit den wichtigsten Daten aus
der Geschichte des Bataillons , darstellen . Die Einweihung
des Denkmals ist für Sonntag , 19 . Mai 1935 , mittags , in
Aussicht genommen . Mit regster Beteiligung an dieser Feier ,
namentlich seitens alter 8 .- er Pioniere , kann wohl gerechnet
werden . Alles nähere kann aus einer Bekanntmachung er¬
sehen werden , die von Mitte Februar 1935 ab bei der Schrift -
leitung der „ Deutschen Pionier -Zeitung

"
, Berlin , und dem

Pionier -Verein der Rheinprovinz zu haben sein wird .

— Mainz , 21 . Dez . Am Donnerstag gegen 16 Uhr klet¬
terten zwei junge Wanderburschen auf der Landstraße am
Klein -Winternheimerberg während der Fahrt auf einen Last¬
fernzug , der nach Mainz fuhr . Sie nahmen aufderVer -
b i n d u n g s st a n g e des Anhänge wagens Platz . Der Kraft -

• Wagenführer bemerkte die blinden Passagiere nicht und hatte
von ihrem Vorhandensein keine Ahnung . Aus der Überfüh¬
rung oberhalb des hiesigen Hauptbahnhofes verliehen die

peibcn Mitfahrer das Fahrzeug , ebenfalls wieder während
der Fahrt . Bei diesem gefährlichen Unternehmen gelang es
einem Wanderburschen glücklich vom Wagen wegzukommen .

ums Leben zu bringen . Nach einem Streit öffnete
er den Eashahn , doch wurde fein Vorhaben von der

Schwiegermutter entdeckt . Die Polizei nahm den Mann fest .

Innerhalb vier Wochen fünf Mitglieder einer Familie
gestorben .

— Haiger , 20 . Dez . In der Familie Denker in Salchen¬
dorf hat der Tod abermals Einzug gehalten . Bekanntlich
starb vor kurzem das Ehepaar Denker an einem Tage , der
Mann an einer Lungenentzündung , die Frau bei der Geburt .
Vier kleine Kinder blieben zurück . Dann starb wenige Tage
später der Großvater und wieder einige Tage später auch die

Großmutter mütterlicherseits . Jetzt nun starb auch der alte

Großvater Denker . Die vier Kinder sind nunmehr vollstän¬
dig auf fremde Menschen angewiesen . Hier ist der tragische
Fall zu verzeichnen , daß innerhalb vier Wochen fünf Menschen
aus einer Familie das Zeitliche gesegnet haben .

= Naurod i . X . , 20 . Dez . Die hiesige Jagdgesellschaft
überwies dem Winterhilfswerk ein frischerlegtes Reh sowie
9 Hasen .

— Auringen , 21 . Dez . Heute feiert die älteste Ein¬

wohnerin , Fran Christiane Zahn , ihren 91 . Geburtstag .
Ferner feiert der frühere Gastwirt Ad . Nie sei 1 . seinen
84 . Geburtstag .

— Nordenstadt , 20 . Dez . Im Gasthaus „ Löwen " fand
dieser Tage eine gut besuchte Versammlung der Milch¬
absatzgenossenschaft statt . Hauptpunkt der Tages¬
ordnung war die durch das neue Genossenschaftsgesetz erfor¬
derlich gewordene Abänderung der Vereinsstatuten . Nach
eingehender Beratung faßte man den Beschluß , das Einheits¬
statut des Reichsverbandes anzunehmen . Zur Tilgung der
mit einem Kostenaufwand von 20 000 RM . errichteten Milch¬
sammelstelle wird von den an die Anlieferer auszuzahlenden
Beträgen 0,7 Pfennig pro Liter in Abzug gebracht . Jung¬
bauernschaftsführer Noll sprach über die 10 Gebote zur Er¬
zeugungsschlacht .

— Mainz , 21 . Dez . Wie der Polizeibericht meldet ,
wurde in einem Mainzer Warenhaus eine in Wiesbaden
wohnende Fran beim Diebstahl ertappt und durch
die Polizei festgenommen . Die Diebin hatte eine Aktentasche
bei sich , in welcher eine ganze Anzahl Gebrauchsgegenstänoe
vorgefunden wurden , die sie zweifellos noch in anderen Ge¬

schäften gestohlen hat . Auf dem Wege zur Polizeiwache ging
sie dem Beamten durch , konnte aber wieder ergriffen werden .
Es handelt sich bei ihr um eine mehrfach vorbestrafte raffi¬
nierte Ladendiebin .

— Dillenburg , 19 . Dez . Eine begreifliche Aufregung
entstand in der Kreiisgemeinde MandÄn dadurch , daß man
bei der Beerdigung einer im Alter von 65 Jahren gestor¬
benen Einwohnerin Klopfzeichen aus dem Sarg
vernommen zu halben glaubte . Man hielt die Möglichkeit
eines Scheintodes nicht für ausgeschlossen , zumal mit Rück¬
sicht auf feein Umstand , daß die Leiche der Frau eine merk¬
würdige Frische auf wies . Der Bürgermeister brachte den

Vorfall zur Kenntnis der vorgesetzten Behörden , und auf
Veranlassung des Kreisarztes wurde die Leiche wieder aus¬
gegraben . Es konnte jedoch ,festgestellt werden , daß der Tod
auf natüiirliche Weise infolge Herzschwäche « iu -

getreten mae .

dann fristlos entlassen . In Briefen an Hardt drohte der
Entlassene mit Enthüllungen über den Rundfunk und stellte
erpresserische Forderungen . Hardt erstattete
gegen Toeller eine Anzeige wegen Erpressung . Toeller wurde
aber in dem Prozeß auf Grund des § 51 freige «
spräche n . Korte hatte veranlaßt , daß die Prozeßkosten
für Hardt in Höhe von rund 23 000 RM . von der „ Werag

"

übernommen werden . Außerdem ließ Korte Toeller eine Ab¬

findung von 2300 RM . auszahlen .
Im Verlauf der Vernehmung über diesen Fall erklärte

der Angeklagte Dr . Bredow , es sei selbstverständlich ge¬
wesen , daß sich der Rundfunk schützend vor seine Angestellten
gestellt habe .

Rechtsanwalt Joost teilte mit , er habe über ein Jahr
lang mit diesem Fall zu tun gehabt , vor allem deshalb , weil

sich aus dieser Verhandlung zahlreiche Presseangriffe ent¬
wickelt hätten , die zu weiteren Prozessen führten . Die reinen
Prozeßkosten hätten sich auf 14 000 RM . belaufen .

Vors . : Der Vorstand hätte sich doch überlegen müssen ,
ob es zweckmäßig war , derartige Unsummen für Pro¬
zesse gegen einen Geisteskranken auszugeben .

Der Zeuge erklärt demgegenüber , daß es eine
Existenzfrage für die „ Werag

"
gewesen sei , sich gegen solche

Angriffe zu verteidigen .
3m Anschluß an die Erörterung des Falles Toeller ging

der Vorsitzende weiter auf Beschuldigungen ein , die gegen
Korte wegen weiterer Übernahme von Prozeßkosten erhoben
werden . Es stellte sich dabei u . a . heraus , daß die ,Werag

"

einmal eine Zahlung von 900 RM . an ein Skandal -
bl a 11 veranlaßte , daß eine Prozeßangelegenheit des Leiters
der Opernabteilung des Kölner Senders aufgreifen wollte .
Der Staatsanwalt erklärte in diesem Zusammenhang , es sei
also eine Kleinigkeit gewesen , von der „Werag " Geld zu be¬
kommen . Man habe also nur mit Skandalartikeln drohen
brauchen , um Schweigegelder zu bekommen . Korte erwiderte ,
er sei der Überzeugung gerne,en , daß es besser sei , Erpresser
mit ein paar hundert RM . abzufinden , als es auf lang¬
wierige Prozesse ankommen zu lassen .

| mitgeteilt habe , er könne der Zeugenladung nach Berlin

| wegen seiner Erkrankung auch jetzt noch keine Folge leisten .
£ Das Gericht beschloß daher , Hardt durch einen beauftragten
f Richter in Köln vernehmen zu lassen .

Der Angeklagte Korte wurde zu bet Beschuldigung ver -
Fnommen , daß er veranlaßt haben soll , die Prozeßkosten für
Üben Intendanten Hardt gegen dessen Privatsekretär

Toeller durch die „ Werag
"

zu übernehmen . Toeller war

| bis 1930 Prioatsekreiär von Hardt und wurde von diesem

Noch immer „ Fall Köln "
.

Berlin , 20 . Dez . 3m großen Rundfunkprozeß wurde am
Donnerstag der Rechtsbeistand der Westdeutschen Rundfunk -
AG ., Rechtsanwalt Joost , als Zeuge zu dem Anklagepunkt

Gegen den früheren Wirtschaftsdirektor der „ Werag , Paul
orte , als Zeuge vernommen . Korte wird , wie bereits be¬

achtet zum Vorwurf gemacht , daß er die umfangreichen
Unterschlagungen des früheren Kassierers der Kölner Funk -

ilfe begünstigt und versucht habe , ein eingeleitetes Ver¬

ehren gegen den Kassierer Schneider rückgängig zu machen .

nnr ;
‘

. Sein Begleiter kam jedoch beim Abspringen unter den An -

p Hänger , wurde überfahren und lebensgefährlich« Upz verletzt . Eine Stunde nach seiner Einlieferung im Städt .
aWer » ■. Krankenhaus erlag er feinen schweren Verletzungen . Der

fit I Lastwagenführer fuhr weiter , ohne zu wissen , welches Unglück
)e Tis- 1M an seinem Fahrzeug ereignet hatte .

Zeuge Joost bekundete , daß Korte ihm seinerzeit die
Bearbeitung des Falles Schneider übergeben habe . Joost

! habe sofort das Mobiliar Schneiders beschlagnahmen lassen
und daraus 1500 RM . erlöst . Das ganze Bestreben der Ge -

. . .. sellschaft sei dahin gegangen , in erster Linie eine zivilrecht -
1 £ liche Wiedergutmachung des Schadens zu erzielen und diese
atuW ‘*

t Absicht nicht durch ein etwaiges Strafverfahren durchkreuzen
us abi £ zu lassen . Als dieses Verfahren von anderer Seite in Gang

gebracht gewesen fei , seien damit alle Möglichkeiten einer

zivilrechtlichen Wiedergutmachung verhindert gewefen . Seiner

Ansicht nach habe Korte keinerlei Bemäntelung
der Unterschlagungen beabsichtigt , sondern im

^ Gegenteil habe Korte seiner Genugtuung darüber Ausdruck

gegeben , daß Schneider festgenommen worden sei . Wenn
Korte irgendwelche Rücksichten habe nehmen wollen , so nur

KolsM im Interesse der „ Werag
"

.
Aik »6i L Der Vorsitzende teilte NUN mit , daß , der frühere Kölner

nd cüP | Intendant Hardt , gegen den das Verfahren , wie erinner -

ing [ sich , wegen Erkrankung abgetrennt worden war , telegraphisch
e

beild
'
*

I .
n ertW
lm » t

Win # *
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Düsseldorf , 20 . Dez . Am 20 . November wurde der
'

Düsseldorfer Juwelier Max Schlingermann bei einem Raub -
r überfall tödlich verletzt . Die beiden Täter Alfred Jonik aus
l Berlin und Franz Otten aus Köln wurden vom Düsseldorfer
- Schwurgericht zu 15 bezw . 12 Jahren Zuchthaus und Aberken -
- nung der Ehrenrechte auf 10 Jahre verurteilt . Die Angeklag -
s ten

"
nahmen das Urteil an . Der Staatsanwalt blieb auch

s nach der Urteilsverkündung durch das,Gericht , das sich nicht
: hatte entschließen können , die Todesstrafe,anzuerkennen ,

da es sich nach Ansicht des Gerichts im Verlauf der Verhand¬
lung nicht von der Überlegung hatte überzeugen können , bei

82 Kommunisten verurteilt .

Wegen Betätigung im Roten Frontkämpferbund .

Dortmund , 20 . Dez . Der vierte Strafsenat des Ober -

landesgerichtes Hamm verwandelte in der Zeit vom
26 . November bis 7 . Dezember im Zentralgefängnis Werl

gegen zahlreiche Dortmunder Kommunisten , denen Vorberei¬

tung zum Hochverrat , Beteiligung an dem Roten Front¬
kämpferbunde sowie verbotener Waffen , und Sprengstoffbesitz

zur Last gelegt war . Die Verhandlung hat ergeben , daß der

DcuMic / (Trintt . wae

öeutfchcr Boden bringt .

Siinft Matzsc ^ fee /

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie em Samstag !

Berlin : 18 .20 Uhr : Weihnachtsmusik . 19 Uhr : Neue

Weihnachtsschallplatten .
Breslau : 19 Uhr : Schlesische Glocken läuten den

Sonntag ein . 19 .05 Uhr : Deutsche Weihnachtsgedanken .
20 .10 Uhr : „ Martha

"
. Oper .

Hamburg : 19 Uhr : Unterhaltungskonzert . 20 .10 Uhr :
Hamburg — Stuttgart : Nord - Süd -Expreß . Eine Funkreise .

Köln : 19 Uhr : Kammermusik . 19 .30 Uhr : Volkslieder
der Saar . 22 .20 Uhr : Hinter den Kulissen des Sports .
22 .35 Uhr : Alte und neue Weihnachtslieber .

Königsberg : 18 .30 Uhr : Weihnachtliche Orgelvesper .
19 .30 Uhr : Klaviermusik von Fr . Liszt . 20 .15 Uhr : Wer

fürchtet sich vorm schwarzen Mann ?
Leipzig : 18 .55 Uhr : Weihnachtstag im Arbeitsdienst¬

lager . Funkbericht . 19 .35 Uhr : Auch Töne werden gefiltert .
Experimental - Vortrag . 20 .10 Uhr : Ehrentafel der Arbeits¬

schlacht . 22 .20 Uhr : Tanzmusik .
München : 19 Uhr : Funkbrettl . 19 .30 Uhr : Onkel

Fritz aus Neuruppin . Hörfolge . 20 .10 Uhr : Abendkonzert .
22 .20 Uhr : Zwischenprogramm . 23 Uhr : Nachtmusik .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 Seite «
und das „ Unterhaltungsblatt " .

£>anptfd ?riftleitei . zntz (bunitjei .
Stellvertreter des Harrptschriftleiters : Karl Heinz Kunz .

verantwortlich für Politik , Knlturpolitif und Kun # : Fritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : i. v . Fritz Günther ; für unpolitische Beiträge und
Vermischtes : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , Wirtschaft , Handel
und Gewerbe : Willi pcmpel ; für Umgebung , Provinznachrichten und den
Svortteil : Heinz Len Hardt ; für die Anzeigen und Reklamen : Gtto Kaiser ,

sämtlich in Wiesbaden .
Durchschnitts -Auflage November 18497 , Sonntags allein '- 20285

Druck und Verlag des Wiesbadener Cagblatts :
£. Schellenberg ' scheHofbuchdruckerei , Wiesbaden,tanggasse2l, . Tagblatt -Haur ".

Gesamtleitung :
Dr . phil4 Gustav Schellenberg und Verlagsdirektor Heinrich Pabst .
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Weihnadits - Geschenke !

« Mk

Wilhelmstraße 40
2463

von

95

75 Handfilet - Tisdidedten

Fl . von
75

von

In vielen Geschäften erhältlich , wo nicht .
direkt bei uns

Das deutsche Ausstattungshaus für die Dame

wird auch als Erfrischui Es unterscheidet

33er

Westbahnhof
la preiswerte Weinbrände u . Liköre .

Rauchverzehrer
Mk . 9 . 50

Teeservice

in Keramik

Mk . 11. 50

Gebäckdosen
fein dekoriert

von Mk . 2 . 75 an

*kns1
12831

Zimmertreibhaus

Mk . 4 . 50 - 9 . 50

eirscha
3« t

Sammelgedecke
von Mk . L — a

alkoholarm

vitaminreich

vielen Farben . .

Pullover
reine Wolle ,
fesche Ausführung

Kristallschale
m . gt . vers .Teller

von Mk . 4 . 35 an

Bowlenkrug
mit Eisbehälter

Mk . 17 . 50

Waschkunstseide

plattiert . . . .

Elegante dünne
Weingläser

f d . Weinkenner
von Mk . I. — an

Präzisionsrekcrd der
Sternwarte Tcddington.

große Auswahl , bequeme Ratenzahlurg

Gebr . Olsson
Bleichstraße 17 Fernspr . 24024

ganz besonders

preiswert . .

Likörservice
7teilig

von Mk . 4,75 an

Makulatur
Tagbl . . Verlag .

Schalterhalle

WIESBADENER TAGBLATT
Höchste Abonnentenzahl aller Tageszeitungen Wiesbadens

Durxhstfinitts - Auflage im Nov . 1934 : 18497 (Sonntags allein 20286 )

Wellblech konstruktionen
rahrrodstcnder * Regale

e Stahltore ♦

Vitamalz ist ein nach den neuesten Ergebnissen der Vitamin¬
forschung hergestelltes , alkoholarmes — vitaminreiches Ge¬
sundheitsbier Es ist daher nicht nur das Getränk für werdende
und stillende Mütter , für Blutarme und Genesende , sondern

Bettjädidien
das beliebte Geschenk

Dessertservice
echt .Rosenthal *

7tlg . Mk . 4 . 50

Die erste Geige spielen — auch

im Wettstreit um den Weihnachts¬

kunden I Lassen Sie sich von uns

fachmännisch beraten .

Unterkleid
Charmeuse mit schönem

Spitzenmotiv ...... .

Schlüpfer
dazu passend , neue Form .

Kleiderschürzen
Wickelform mit 1g . Arm , von

Trägerschürzen { ]
modernste Ausführung , v . 3

Damenstrümpfe
FTO -, das bewährte Fabrikat ,
Waschkunstseide . . . von

Mache hiermit meiner werten Kundschaft

und Nachbarschaft bekannt , daß ich mein Geschäft

von Rponstraße , Ecke Westendstraße nach

Wellritzstraße 55 verlegt habe .

Es wird auch weiterhin mein Bestreben sein , meine

Kunden gut und reell zu bedienen .

Julius Stein
Metzgermeister

Wellritzstraße 55 .

Das Schenken wird zum ein¬

maligen Ereignis , wenn Sie

ihm eine Omega überreichen .

Denn die Omega ist von un¬

vergleichlicher Zuverlässig¬

keit - noch in Jahrzehnten

zeigt sie ihm die Zeit mit der

gleichen unwandelbarenTreue

wie in der ersten Stunde .

Weinbrennerei — Edellikörfabrik

Nur Kaiser - Friedrich - Ring 70

vcrm . B. Metzger Tel . 26238

Verkaufsstellen : Seerobenstr . 29 ,
Klarenthafer Str . 4

Mit einem Wort :

Die hier angegebenen

Qualitäten
sind alle als gut erprobt und —

Alle sind

äußerst preiswert

Qualitätsspirituosen
aus eigener Weinbrennerei u . Dampfdestillation

Sie finden bei uns die größte Auswahl ,
für jeden Geschmack etwas .
Vornehme Ausstattungen , für Geschenke
besonders geeignet .

Weinbrand - Verschnitt , 38 % . Fl . 2 . 25

Weinbrand , 38 % ........ fi . 2 . 80

Frankfurt a . Main F8 °

Die Stunde
,

die er in Jahrzehnten
nidht vergißt . . . fcA

Morgenröcke
von der einfachsten bis zur J
elegantesten * T35 fi ? 85

Ausführung EW

Schlaf - und Steppdecken
In großer Auswahl .

is zu den feinsten Sorten

Wamaika - Rum - Verschnitt
bis zum feinsten Orig .- Rum

Batavia - Arrak - Verschnitt

Rot - und Weißweine fi v

sich von anderen Malzbieren durch seinen angenehmen ,
bierähnlichen Geschmack , ist also das Bier für alle , die aus
irgend einem Grund auf Biergenuß verzichten müssen . Vita¬
malz wird daher mit Recht alsVolksnahrungsmittel bezeichnet .

Hersteller : Ver . Brauereien Seligenstadt G . m . b . H . , Tel . 219

Braustätte der beliebten Glaabsbiere . 3213

In Wiesbaden zu beziehen die Flasche zu 25 Pfennige durch

Biervertrieb Richard MÜLLER

Hubert Schütz & Co ., Fernsprecher 26331

genannt : Kognakschütz

Damen - BiHden
weich und angenehm im Tragen ,
Paket mit 5 Stück von 25 Pf . an .
Cornelia - , Lydia - und Hartmanns -

Binden mit undurchlässiger Einlage .
Strickbinden , waschbare weiche , in

großer Auswahl von 15 Pf . an .
Damen - Gürtel , beste Fabrikate von
40 Pf . an .

Drogerie Tauber Adelheidstr . 34

Weißwein
*/1 Ltrfl . von Mk .

Weißwein
• / «- Ltrfl . von Mk .

Rotwein
l/, - Ltrfl . von Mk

Rotwein
’ /4 - Ltrfl . von Mk .

JOS . LUTZ
Wiesbaden , Kaiser - Friedrich - Platz 1

Taunusstraße 5

Bücher . Harms .
Ellenbogeng . 9 .

Prifteiibui
* a <$ p

|
■ tf1Nwr ■

Kirchgasse 31

Ecke Fpied .pich .stpd

Zum frohen Fest
empfehle meine in Qualität u . Preis einzigen
Meisterschütz - Spirituosen und - Weine .

Ein Beispiel :
34er Nierst . Domthal , Natur . . Liter 80 A
34er Dtirkh . Feuerberg , rot . . „ 60H

Flaschenweine von 60 H bis zu den feinsten
Kreszensen . Weinbrände , Verschnitte ,
Branntweine und Liköre aller Arten

in nur Qualität .

Meisterschiitz
nur Luxemburgstraße 7 nur .

Telephon 33036

Weinhandlung

Sattler

Ludwig Kiehl
.

Kristall - und Porzellanhaus .

Wolf Netter & Jacobi - Werke

I
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c duswaW in deutsdtw Sfiunen finden Sie in offen RfumengesMflen Wiesbadens ,

| in den Feiertagen „
Fisch

“

auf den Tisch
ye Wiesbadener Fisch - Spezialgeschäfte bieten das Beste in :

Sitte
335

Marke

hldcels Fisdihallen

Philipp Dienst Adam Dienst
IS

Aufträge für die Feiertage erbitten frühzeitig !
1

Geschäfte sind am 23 . Dezember von 3 — 7 und am 24 . Dezember bis abends 6 Uhr geöffnet ! Adoltsahee44a .Rond .

UMTAUSCH

S
3

h

Seezungen
!
'

Rotzungen
Steinbutt

Heilbutt

Schollen

Wellritzstraße 48
Telephon 24230

Bleichstraße 26
Telephon 234 97

Wellritzstraße 27

Telephon 28609

Blaufelchen

Lachsforellen

e
n

65
an

»str . 16 , Moritzstr . 28,Wörthstr . 24
1361/62 Tel . 27590 Tel . 27591

Bachforellen

Schleie , Aale

Zander

Hecht

Rheinsalm

Schellfisch U . Kabeljau im Ausschnitt

Dauerkragen
unerreicht

Herrenhemden
aller Art und

Kragen
Krawatten,mod .
i . gr . Ausw . bill .
Unterwäsche
Gamaschen
Woll - u . seidene

Schals billig
Handschuhe a .Art
Hosenträger im

Dauerwäschegesch .
Schwalbacher Str . 29
vis - ä -vis Boseplatz

Gg. Kochendörfer

jkj h dürfe » auf dem ,

CDtUfllCfl WeiUacütati &efi nicfit fehfenl

Alles küchenfertig geputzt zu niedrigsten Tagespreisen .

Geräucherte und marinierte Fische , Flschkonservcn
Qualität und Auswahl , wie sie nur das Spezialgeschäft bieten kann ,

Deshalb decken Sie Ihren Bedarf bei nachstehenden Firmen :

Fritz Fleisch Rudolf Schläfer Fisch Wilhf Im

Nicht jedes Geschenk kann

richtig gewählt sein . - Auch

bekommt mancher manches

doppelt geschenkt . - Wir tauschen

bereitwilligst um . . . aber kommen

Sie bitte möglichst am Vormittag !

„ Semca . Sana “

in jeder Aus¬
führung preisw

Hiinm
Neugasse - 2

BCumen ÄS *

™

20. Dsz . 1934: Höchsts Temperatur : 8.0.
Tagesmittsl der Temperatur : 7.0.

21. Dez . 1934 : Niedrigste Nachttemperatur : 6.5.
Sonnenichemdauer am 20 Dez . 1934 :

vormittags — Std . — 'Dirn . nachmittags — Std . — Mm .

Die rollende Strohe . InWashington wird zur Zeit
dgs alte Projekt einer „ rollenden Straße

“
praktisch aus¬

probiert . Stahlbänder , die sich mit verschiedenen Geschwindig¬
keiten bewegen , ersetzen das Strahenpslaster . Die Ge¬
schwindigkeit erhöht sich vom Rand nach der Stratzenmitte zu ,
.so dag man durch mehrmaliges „ Umsteigen

“ die Schnelligkeit
der Beförderung beliebig erhöhen kann . Das Experiment
soll zeigen , ob es möglich ist , in besonders überlasteten
Straßen den Autoverkehr durch gleitende Bänder zu ersetzen .

Raumersparnis wäre in der Tat bedeutend .

tik der USA .
"

auch in England selbst hohe Bedeutung bei¬

gemessen . Englische Blätter begrüßen vielfach enthusiastisch
den amerikanischen Stimmungsumschwung . Ganz kühne
Geister denken sogar schon an eine Einschaltung der USA .
in das Genfer Völkerbundssystem .

Es werden noch viele Schiffe die Meere befahren , ehe
sich die USA . zu diesem revolutionären Schritte entschließen .
Immerhin deutet der Verzicht Amerikas auf die Doktrin von
der Freiheit der Meere auf die Wandlungsfähigkeit der

amerikanischen Politik hin . Mehr als drei Jahrhunderte
gehört dieser Grundsatz zum Handwerksgerät der euro¬

päischen Diplomatie . Der grohe holländische Völkerrechtler
Hugo Erotius war es , der bereits im Jahre 1609 der eng¬
lischen Seeherrschaft mit dem Prinzip des „neutralen Han¬
dels “

widerstrebte . Zahlreiche internationale Konferenzen
haben sich im letzten Jahrhundert mit der Freiheit der
Meere beschäftigt — auch die berühmten Haager Friedens¬
konferenzen ( 1899 und 1907 ) . Auch in den berüchtigten 14

Punkten Wilsons ist von der Freiheit der Meere die Rede .
5n Versailles lieh sich aber Wilson von Lloyd George dazu
bestimmen , die geforderte Freiheit der Meere aus seinem
Programm herauszustreichen . So geistert dieses Prinzip in
der Tat durch die europäische Diplomatie der letzten drei

Jahrhunderte . Erst die Erfahrungen des Weltkrieges und
die neuen völkerrechtlichen Tatsachen ( Kellogg - Pakt , Völker¬
bund usw .) versetzten der Doktrin des neutralen Handels
im Kriegsfall den Todesstoß .

Ellenbogengasse 6 Querstraße 1 , Ecke Nero -

Telephon 23974 Straße Telephon 268 10

Plan eines Nicaraguakanals . Der schon seit vielen
Jahren bestehende Plan , einen Parallelkanal zum
Panama -Kanal durch Nicaragua zu führen , soll jetzt Wirk¬
lichkeit werden . Der Präftdent der Marinekommission
kündigte im Repräsentantenhaus an , dah mit den Vor¬
arbeiten demnächst begonnen werde . Der Bau eines neuen
Kanals wird befürwortet , weil der Panamadurchstich für
die großen Dammer , die jetzt gebaut werden , zu klein fei .
Die Länge des Nicaraguakanals würde 275 Kilo¬
meter betragen ; die Baukosten werden auf 1,8 Milliarden
geschätzt .

Aus der Suche nach Ulm und Gefährte » . Die Frauen
der Piloten Charles Ulm , Shilling und Little -

j o h n , die seit zwei Wochen auf dem Pazifik verschollen sind ,
haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben , ihre Männer
wiederzusehen . Die drei Flieger muhten bei dem Versuch ,
den Stillen Ozean zu überqueren , aus Brennstoffmangel auf
dem Wasser niedergehen . Ihre Frauen haben jetzt einen
Schoner ausgerüstet , um sich auf die Suche nach den Ver¬

unglückten zu machen . Sie hoffen , die Flieger doch noch auf
einer der vielen Koralleninseln im nordwestlichen Pazifik
aufzufinden .

Marttberichte .

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 20 . Dezember 1934 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
8 Ochsen , 6 Bullen , 45 Kühe oder Färsen , 299 Kälber, '

29 Sqafe , 525 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zuge¬
führt : 3 Ochsen , 1 Kuh . Marktverlauf : Langsames Geschäft ,
Markt geräumt . I . A . Ochsen : a ) 36 — 37 , b ) 30 — 33 . C . Kühe :
c ) 18 — 23 . D . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 36 — 38 , b ) 31 — 35 ,
o ) 26 — 30 . H . B . a ) 49 — 52 , b ) 39 — 48 , c ) 31 — 38 , d ) 20 — 30 .
IV . Schweine : a ) 52 — 53 , b ) 49 — 52 , c ) 48 — 52 , d ) 47 — 51 .
Von den Schweinen wurden verkauft : zum Preise von
53 RM . 11 St ., 52 RM . 129 St ., 51 RM . 133 St . , 50 RM .
148 St ., 49 RM . 42 St , 48 RM . 38 St ., 47 RM . 10 St ,
46 RM . 2 St , 45 RM . 5 St ., 44 RM . 1 St ., 43 RM . 1 St ,
42 RM . 3 St ., 40 RM . 3 St .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 20 . Dez . Auftrieb : Rinder 74 ( gegen
18 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 15 Ochsen ,
2 Bullen , 30 Kühe , 27 Färsen . Zum Schlachthof direkt zu -

aeführt wurden 23 Kühe und 2 Färsen . Kälber 1737 ( 1123 ) ,
Schafe 118 ( 254 ) , Schweine 1520 ( 390 ) . Notiert wurden pro
1 Zentner Lebendgewicht in RM . : Kälber Sonderklasse — ,
andere a ) 45 — 52 , b ) 36 — 44 , c ) 30 — 35 , d ) 20 — 29 . Lämmer
und Hämmel : b ) 2 . Weidenmasthämmel 35 — 36 , c ) mittlere

Mastlämmer und ältere Masthämmel 32 — 34 . Schafe : e ) beste
30 — 33 , k) mittlere 26 — 29 , g ) geringe 16 — 25 . Schweine :
a ) 1 . 53 , a ) 2 . 52 — 53 , b ) 50 — 53 , c ) 50 — 53 , d ) 48 — 53 ,
e ) 43 — 50 , f ) — , g ) 1 . 46 — 48 , g ) 2 . 40 — 45 . Im Preisver¬
gleich zum letzten Donnerstagmarkt gaben geringe Kälber

( Kl . d ) 2 RM . nach , beste Schafe ( Kl . e ) zogen um 2 RM .
an , im übrigen blieben die Preise unverändert . Markt¬

verlauf : Kälber , Hämmel und Schafe rege , ausverkauft .
Schweine flott , ausverkauft . Großhandelspreise für Fleisch
und für Fettwaren . Beschickung des Fleischgroßmarktes : 1251
Viertel Rindfleisch , 282 ganze Kälber , 16 ganze Hämmel ,
777 Schweinehälften , 2 Kleinvieh . Notiert wurden pro
50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch : b ) 58 — 62 , c ) 52 — 56 .
Bullenfleisch : b ) 54 — 56 . Kuhfleisch : b ) 40 — 46 , c ) 26 — 36 .
Färsenfleisch : b ) 58 - 62 , c ) 52 - 56 .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(Klimastation beim Städt . Forlchungstnstitui .)

Freiheit der Meere !

Der Werdegang eines völkerrechtlichen Prinzips .

ja Genf und in allen europäischen Hauptstädten stecken

Politiker ihre Köpfe zusammen . Was ist geschehen ?
; yto Sensation beschäftigt die Gemüter ? Nun — eine

Mche Sensation stellt das eben jetzt veröffentlichte Pro -
5

[ »cs amerikanischen Außenministers Corbell Hüll tat -

ijj ) dar . Hulls Plan sieht nämlich nichts mehr und nichts
^ er als den Verzicht der Vereinigten Staaten auf das

i verrechtliche Prinzip der „ Freiheit der Meere "

AnzMolke
gr . Ausw .. verk .
billig .
E . Sviekermann
Kellerstrohe 7 .

Benzin 3Up . L
(auf Gutschein )
<ankst Intra -Garag .

Nordsee

Miehelsberg 1
Telephon 20448

im Kellogg -Pakt vorgesehenen wirtschaftlichen Maß -
ten gegen den „ Angreiferstaat

“ konnten so lange keine

schlagskraft besitzen , als die USA . auf ihrem Neu -

itätsstandpunkt beharrten und unterschiedslos „ A n -

i f e r “ und „ Verteidiger
" mit Waffen belieferten ,

und mit ihm wahrscheinlich auch Roosevelt bekennen

r . c . neuch

; ■ Kasse S , Ecke Graben -
: nie Telephon 27075

i85 üelstransporte nach ihren überseeische
1 > | dem Kriege flüchteten sich die USA . wieder in den

| r des Prinzips der „ Freiheit der Meere "
. Diese Doktrin

l lir aber auch in amerikanischen Augen an Wert , als

-land und Japan die Flottenparität erreichten
der Kellogg -Pakt das alte internationale Recht durch -

Flschhaus Wolter

Ellenbogengasse 12
Telephon 27453

J . J . HÖSS Nacht .

Marktplatz 11

Telephon 20447

-Wetzt zur bedingungslosen Neutralität . Sie

Wn
'

sich bereit , zu Gunsten der neuen , im Kellogg -Pakt
ten Völkerrechtsmodalitäten auf den älteren Erund -

tes
"

neutralen Handels zu verzichten . Mit diesem Ver -

erfolgt eine bemerkenswerte anglo - amerikanische An -

g . Nach dem vorläufigen Scheitern der Londoner

eNbesprechungen wird diesem „ Umschwung in der Poli -

"
gßas bedeutet das : Freiheit der Meere ? Die Doktrin

■ i der Freiheit der Meere setzte das Recht neutraler
1 Aeute fest , ihre Waren (auch Konterbande und Kriegs -

« ial ) selbst im Kriege an jede Nation zu verkaufen ,
j , Prinzip der „ Freiheit der Meere “ machte eigentlich
1 L Neutralitätsstandpunkt illusorisch . Wenn beispiels -

| E amerikanische Rüstungsmagnaten im Kriegsfälle
1 An und Munition auch an jenen Staat verkaufen
4 der völkerrechtlich als „ Angreifer

“
gebrandmarkt ist ,

1 * erhält jede amerikanische „ Neutralität " einen etwas

| jgert Beigeschmack . Cordell Hüll denkt vielleicht an gar -

j jt so weit zurückliegende Tatsachen , die eben jetzt durch
- amerikanischen Nye -Ausschutz wiederum den Völkern

i i Bewußtsein gebracht wurden . Nach Ausbruch des Welt -

, » s nahmen nämlich amerikanische Rüstungsfirmen
] Mtionslieferungen nach den kriegführenden europäischen
| | ern auf . Selbstverständlich profitierten von diesem
,j Mt vor allem die Alliierten . Die Verhängung der
3 Wade hatte Deutschland damals von den ameri -

1 Men Hilfsquellen abgeschnitten . Mit Recht stehen jetzt
5 «ußreiche Amerikaner auf dem Standpunkt , daß geschäft -

1 ( Verbindungen mit den kriegführenden Ländern leicht

| | die politische Mentalität des Lieferstaates in Mit -

I Mchaft ziehen könnten .
: 3n der Kriegszeit sprach natürlich niemand mehr von

| Freiheit der Meere "
. Eigentlich nur die Holländer

s ifen an dem Recht zur neutralen Schiffahrt fest und ver -
1 jäteten unter Begleitung von Kriegsschiffen todesmutig

' ' "
hen Kolonien . Erst

Lebende

Spiegelkarpfen
in allen Größen , gar . M
rpinsrhmeck . Pfd Mk Jl

Datum 20. Dezember 1934 21. Dez .

Ortszeit 7 Uhr U Uhr 21 Uhr 7 Uhr

liufi * (
druck < auf 0° und NormaNckroere . . 742.2 742. 6 744 9 747. 1

red . (
Lufttemperatur (Celsius ) .......
Relative Feuchttaketi «Prozente ) . . .

5.8 7.6 7.4 6.7
93 91 93 98

Windnlbtung und »Stärke ...... NO 1 OSO 1 SW 1 NO 1
Niederlchlagshohe (Milllmeterl . . . 2.0 2.0 2.5 0 .1
Wetter ................ Regen Regen bedeckt bedeckt
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Sport und Spiel ,

alle Fälle ist

14 :2 Punkte .

Oxford ge -
vor 3000 Zu -

Die Handball - Pokal - Vorschlußrunde ist
jetzt wie folgt sestgelegt worden : Bayern gegen Nardmark
am 24 . März in Hamburg ; Brandenburg gegen Schlesien am
gleichen Tag in Breslau . Die Sieger der beiden Spiele be¬

streiten am 7 . April das Endspiel .
In Bad Kreuznach wurde der „ 1 . Handballklub

1934 “
gegründet , dem sofort etwa 60 Mitglieder beitraten .

Der Verein , der sich außer dem Handballsport auch der

Leichtathletik widmen will , wird von Kreishandballeiter
Rose geführt .

Letzte Neuheit : Der Ski - Wohnzug .

Die polnischen Staatseisenbahnen warten mit einer

Neuerung auf und haben ihren mit allen erforderlichen
. Einrichtungen ausgestatteten Ski -Wohnzug auch den deut¬

Zuges auch in andern Ländern Schule , auf
es eine gute Verkehrswerbung .

❖

Die Eishockeymannschaft der Universität
wann in München gegen den Eislaufverein
schauern mit 5 :0 .

Stadtmeifterfdjaften
der Wiesbadener Schwimmer .

Der Schwimmklub Wiesbaden 1911 ( E . V .) kann in
diesem Jahre auf eine sehr erfolgreiche Tätigkeit zurück¬
blicken . An seinem letzten Übungsabend im alten Jahre
trägt er seine Klubmeisterschaften aus . Alle im Reichsbund
für Leibesübungen organisierten Sportler Wiesbadens wer¬
den hiermit aufgefordert , sich dieses Jahr hieran zu betei¬
ligen , da diese Kämpfe erstmals als Stadtmeifter -

schaften gewertet werden . Es werden geschwommen :
6 Bahnen Brust , Rücken und Kraul : a ) Herren , b ) Damen .
Mit den Kämpfen verbunden ist ein Prüfungsschwimmen
für Jugend , offen für die Jugend der Vereine des Reichs¬
hundes für Leibesübungen , und zwar für Jungens und
Mädels . Termin : Freitag , 28 . Dezember , abends 20 .30
Uhr . Ort : Augusta - Viktoria -Vad . Meldeschluß : Don¬
nerstag , 27 . Dezember 1934 , mittags 12 Uhr . Bis zu diesem
Termin müssen die Meldungen eingereicht sein an : Schwimm¬
klub Wiesbaden 1911 ; Anschrift : Querfeldstraße 3 . Die Ge¬
meldeten müssen mindestens 6 Monate in Wiesbaden wohn¬
haft fein . Die Mitglieder der Hitler - Jugend , des Jung¬
volks und des Bundes deutscher Mädels sind teilnahmeberech¬
tigt und starten für diese Formationen , sofern sie keinem
Verein angehören . Die Altersklaffen für Jugendliche sind :
a ) bis 14 Jahre , b ) 14 bis 18 Jahre .

Eng/We fjorfeygäjle im UerotaL
WTHK . ( Herren ) — Beüenham Wanderers .
WTHK . ( Damen ) — SK . 1880 Frankfurt .

Wie wir bereits berichteten , wartet der Wiesbadener
Tennis - und Hockey - Klub am kommenden Sonntag wieder
mit zwei ganz bedeutenden , Kämpfen auf . Die Herren der
Hiesigen erhalten den Besuch der „ Beckenham Wan¬
derers “

, einer erstklassigen englischen Hockeyelf , die schon
einmal in Deutschland spielte und alle ihre Spiele mit hohen
Torergebnissen zu gewinnen vormochte . Auf ihrer jetzigen
Deutschlandreise wollen die mit 15 Spielern reisenden Eng¬
länder , in deren Reihen auch Kräfte der Universitätsmann¬
schaften von Oxford und Cambridge mitwirken , insgesamt
vier Spiele austragen . Für Wiesbaden stellen sie fol¬
gende Mannschaft :

Vuckmastcr
Mitchell Docker

Carver Hazell Prain
Attenborugh Hay - Eoppcr Lamb Pope de Keyser .

Der größte Teil von diesen Spielern ist auch in Deutsch¬
land bereits bekannt . Alle spielen ein sehr schönes und aus¬
gereiftes Hockey , so daß die Wiesbadener einen sehr schweren
Stand haben werden , wenn sie wenigstens einigermaßen gut
abschneiüen wollen . Die Hiesigen müssen bei diesem Spiel
leider auf den immer noch erkrankten Jebens verzichten und
treten deshalb voraussichtlich wie folgt an :

Schwethelm
Meyer Jencquel

Horn K . Niedermayer Staat
Maus Raasch M . Niedermayer Bruch Crones .

Reserve : Voehner und Hoesch .
Das Spiel , das auf dem neuen Hockeyplatz im Nerotal

zum Austrag gelangt , beginnt pünktlich 11 .30 Uhr .
Vor diesem Spiel messen sich die Damen des WTHK .

mit ihrem größten süddeutschen Rivalen , Sportklub
18 8

'
0 Frankfurt , so daß es auch hier einen aufregenden

Kampf geben wird . Die Wiesbadenerinnen spielen mit
Frl . Schütz ; Frau Cloes , Frau Niedermayer ; Frl . Rader -
macher , Frau Raasch , Frl . Boerner ; Frau Maleri , Frl .
Wachenhusen , Frau Schaefer , Frl . Horn , Frl . Pfusch . Res . :
Frl . Foerster . Der Beginn dieses Spiels ist auf vormittags
10 Uhr festgesetzt . Als Schiedsrichter bei diesen wichtigen
Spielen fungieren : Rau -Frankfurt und Pearce - England .

Tüte fteljfs im fjandball ?
Die Tabellenführer bei „ Halbzeit " .

3n den meisten Gauen ist die erste Runde der Handball -

Meisterschaftsspiele abgeschlossen oder aber ihr Abschluß steht
dicht bevor . Wir führen nachstehend die Mannschaften auf ,
die sich bisher am besten geschlagen haben . ( Die hinter den
Vereinsnamen angegebenen Zahlen weisen über das Punkt¬
verhältnis aus .)
Ostpreußen : Gruppe I : 1 . Hindenburg Allenstein 12 :4 P .

2 . Hindenburg Ortelsburg 10 :6 P . — Gruppe II : 1 . Tv .
Neufahrwasser 12 :4 P . 2 . v . Grolman Osterrade 10 :4 P .

Pommern : 1. Greif Stettin 16 :2 P . 2 . Preußen Stettin
13 :1 Punkte .

Brandenburg : 1. Berliner SV . 1892 15 :3 P . 2 . Ask .
Tv . Berlin 14 :4 P . 3 . DBB . Berlin 12 :6 P . 4 . Polizei
Berlin 10 :0 P .

Schlesien : 1 . Post Oppeln 14 :2 P . 2 . NSTV . Breslau
13 :3 Punkte .

Sachsen : 1 . Sportfreunde Leipzig 16 :2 P . 2 . Sportfreunde
Dresden 16 :2 P . 3 . Tv . Chemnitz - Eablenz 14 :4 P .

Mitte : 1 . Polizei Magdeburg 10 :0 P . 2 . Polizei Weißen¬
fels 9 :5 P . 3 . Tschft . Gera - Zwötzen 8 :2 P .

Nordmark : 1 . Polizei Kiel 11 :3 P . 2 . Polizei Hamburg
9 :3 Punkte .

Niedersachsen : 1. Polizei Hannover 14 :2 P . 2 . MTV .
Braunschweig 14 :4 P . 3 . TK . Limmcr 10 :6 P .

Westfalen : 1 . Hindenburg Minden 14 :2 P . 2 . Polizei
Münster 13 :5 P .

Niederrhein : 1 . Tura Barmen 15 :3 P . 2 . Kupferhütte
Duisburg 11 :5 P .

Mittelrhein : 1 . Tv . Siegburg - Mülldorf 15 :3 P . 2 . Mül¬
heimer SV . 1906 12 :6 P . 3 . Tv . Algenrodt 12 :6 P .

Nordhessen : 1 . CT . Kassel 10 :4 P . 2 . Tuspo Kassel
10 :4 P . 3 . Tuspo Bettenhausen 8 :4 P .

Südwest : 1 . Tv . Worms - Herrnsheim 11 :3 P . . 2 . Polizei
Darmstadt 10 :2 P . 3 . SV . 1898 Darmstadt 10 : 2 P .

Vaden : 1. Tgd . Ketsch 15 : 1 P . 2 . SV . Waldhof 13 : 1 P .
3 . Phönix Mannheim 10 :4 P .

Württemberg : 1. Tbd . Göppingen 12 :4 P . 2 . TSV .
Süssen 11 :7 P .

'

Bayern : 1 . SpVgg . Fürth 14 :0 P . 2 . Polizei Nürnberg

schen Wintersportlern zur Verfügung gestellt . Der Zug fährt
am ersten Weihnachtsfeiertag von Beuthen aus durch die
ganzen West - und Ost - Karpathen und dann direkt in die
Hohe Tatra nach Zakopane . Dabei ist die Reise so einge¬
richtet , daß tagsüber unter Führung ortskundiger polnischer
Skiläufer Touren und Ausflüge unternommen werden , und
nachts fährt der Zug dann weiter bis zum nächsten Winter¬
sportplatz . Die Skiläufer lernen auf diese Weise das ge¬
samte Skigebiet Polens kennen und erwachen täglich in
einem anderen Skiparadies . Die Gesamtkosten , einschließlich
Verpflegung , für die zehntägige Reise 2 . Klasse belaufen
sich auf 100 Reichsmark . Gleichzeitig werden von Polen aus
zwei Gegenzüge mit polnischen Skisportlern nach Deutsch¬
land verkehren . Vielleicht macht dieses Beispiel des Wohn -

Unerteicf ) t in bet
'
Welt /

nämlich das Winter - Olympia - Stadion in

Garmisch - Partenkirchen .

Nach Fertigstellung der gesamten Anlagen für die

Olympischen Winterspiele in Garmisch -

Partenkirchen hat Schweden zur Begutachtung einen

seiner bekanntesten Fachmänner , den Erbauer der größten
Sprungschanze der Welt in Solleftea , R . Nerling , nach
Bayern entsandt . Nerling sprach sich sehr lobend aus und

faßte seine Kritik in folgende Sätze : „ Garmisch - Parten¬
kirchen ist durch diese Anlage ein Wintersportplatz von Welt¬
ruf geworden . Das Olympia - Skistadion ist eine der größten
Sehenswürdigkeiten Deutschlands und unerreicht in der
Welt .“

3u TBeifynacfjtcn im Sattel .

Eine Reitsport -Veranstaltung der RGW .

Mit einer reitsportlichen Weihnachtsveranstaltung
wartet die Reitergruppe Wiesbaden am 2 . Weihnachtsfeier¬
tag , nachmittags um 3 Uhr anfangend , im Tattersall Weitz
aus . Man ist gewohnt , gute Leistungen von unseren Wies¬
badener Reitern zu sehen , und so werden auch die Leistungen
bei dieser Veranstaltung , die in einem abwechslungsreichen
Programm zur Geltung kommen , sicherlich nicht enttäuschen .
Gleich zu Anfang des Programms führt eine Reitabteilung
ein der Feier des Tages entsprechendes Reiten vor , das in
ein Springen über Cavalettis endet ; einer Springübung , die
in jeder größeren Reitschule geübt wird , und in der Ausbil¬
dung von Reiter und Pferd eine große Rolle spielt . In
buntem Wechsel folgen sodann Jagdspringen . Paarspringen
und Hochspringen . Auch eine Gymkana wird die größte Reit¬
sicherheit und turnerische Gewandtheit der Reiter zeigen .
Wieder dürfte die Veranstaltung geeignet fein , die Passion
zum Reitsport zu wecken und ihm

"
neue Freunde zuzuführen .

guropäifäe Söget für US gefucfjt .

So ändern sich die Zeiten .

Nach ihren Klageliedern in der amerikanischen Presse
scheinen die Veranstalter von Berufsboxkämpfen in USA .
gerade nicht auf Rosen gebettet zu sein . Die Tage , an denen
Millionen verdient wurden , sind längst vorbei und es sieht
auch nicht so aus , als ob sie jemals wiederkehren würden .
Dabei besteht in den Staaten noch ein reges Interesse
an guten Kämpfen , aber da wirklich hervorragende
Könner sehr rar sind , bleiben bei den jetzt gebotenen mittel¬
mäßigen Paarungen auch die Zuschauer weg . So erschienen
an einem der letzten Kampfabende im riesigen New Porter
Madison - Square - Garden knapp 3000 Besucher , die außerdem
gelangweilt den Heimweg antraten . Selbstverständlich be¬
sitzt Amerika noch eine Reihe von ausgezeichneten Boxern ,
die auch genügend Zugkraft besitzen , aber diese wirklich guten
Kräfte sind in vielen Fällen weder für Geld noch für gute
Worte zu einem Kampf zu bewegen . Als Beispiel führt
einer der bedeutendsten Veranstalter an , daß er dem Schwer¬
gewichtler King Levinsky 15 000 RM . für einen neuen
Kampf gegen Artur Lasky bot . Levinsky schlugdasAn -

gebot aus , weil er an einer Auseinandersetzung mit dem
starken Lasky „ kein Interesse

“ hatte . Er zog es vor , nach
Kalifornien zu gehen und dort für nur 3000 RM . gegen
einen Mann anzutreten , der kein Risiko war . Der Leicht -

gewichts - Weltmerster Barney Roß verzichtete sogar
auf 30 000 SoIIar für eine Begegnung mit Tony Can -

zoneri , und so läßt sich die Liste noch beliebig verlängern .

Aber die findigen amerikanischen Unternehmer sind
schon auf einen neuen Ausweg gekommen . Um das stille
Geschäft wieder zu beleben , hat sich ihr Interesse den eu¬
ropäischen Spitzenkönnern zugewandt , und schon
in nächster Zeit werden einige der Besten der Alten Weir
Einladungen aus USA . erhalten . Besonders begrüßen würde
man es . wenn Max Schmeling , der drüben von seiner
großen Zugkraft noch nichts verloren hat , kommen würde .
Recht viel verspricht man sich auch von dem deutschen Europa¬
meister im Weltergewicht , Gustav Eder , ferner haben der
Spanier Gastanaga , die Engländer Len Harvey , Jack
Petersen und Nel Tarleton , die Italiener Loeatelli , Orlandi ,
Penturi , die Franzosen Marcel Thil , Humery und Pladner ,
sowie der Belgier Gustav Roth gute Aussichten , Verträge
für Amerika zu bekommen .

Die Zeiten haben sich doch gewaltig geändert . Vor
einigen Jahren zogen Europas Boxer noch hinaus nach dem
Wunderland Amerika , um dort zu lernen und sich aufzubauen .
Nur wenige ernteten Ruhm und Reichtum . Heute kennen
die amerikanischen Veranstalter nicht nur alle europäischen
Boxer von Rang und Klaffe , sondern sie bemühen sich sogar
eifrig , ihnen Verträge und Kämpfe zu verschaffen .

Vorschau :

Wetterbericht .
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Setbands/piele bet Reglet
im Verband Wiesbadener Kegelgesellschaften ( E . V .) <

Freitag , 21 . Dez . 1934 : ^ .-Klasse : KSK . 1919 ( 2 . M .)
gegen TK . 1924 ( 1 . M .) , Schiedsr . Bedacht ; „ Neunerstol, "

( 2 . M .) gegen „ Taunus “
( 2 . M .) , Schiedsr . Bedacht .

Samstag , 22 . Dez . 1934 : ^ .- Klasse : „ Neunerstolz
“

( 2 . SR.)

Sport Sund fdjau .

Wintersportmöglichkeiten nur in den Hochalpen .
Seit Sonntag ist in der Höhe starke Abkühlung

eingetreten , so daß die Niederschläge in Gebirgslagen über
1000 Meter Höhe meist in Form von Schnee fielen . Bisher
sind jedoch Schneesportmöglichkeiten nur in den Hochalpen
vorbanden , wenn auch in den hohen Mittelgebirgen bereits !
vielfach Bereits eine Schneedecke aufgekommen ist . Immerhin .
besteht die Möglichkeit , daß in den oberen Lagen der hohen !
Mittelgebirge ( über 1000 Meter ) weitere Schneefälle
Sportmöglichkeiten schaffen , während für die niederen lUiittdti
gebirge Schneefälle oder wenigstens doch das Aufkommen
einer Schneesport erlaubenden Schneedecke vorerst un¬
wahrscheinlich find .

Die Vundes - Pokal - Schiedsrichter für $■
Vorrunde wurden jetzt benannt . Für die Spiele in KödD
Danzig , Gelsenkirchen . Fulda , ChemnK Elberfeld , WürzbtE
und Halle wurden Schütz - Düffeldorf , Barz - Stolp , Hund - Rem¬
scheid , Fink - Frankfurt a . M „ Rühle - Merseburg , Dr . WavZ
necke - Köln , Best -Höchst und Schulz - Leip,stg aufgestellt .

Eder gegen Aggerholm , der Kampf um die
Weltergewichts - Europameisterschaft in Kopenhagen , finiefj
riesiges Publikumsinteresse . Der Kampf findet am 11 . 3annefi
statt und jetzt schon ist das 8000 Zuschauer fassende Forum '

restlos ausverkauft , obwohl die Eintrittspreise sehr hoch find . <

Frau Bahr/P . v . Guillaume haben jetzt einen !
neuen Automobil - Rekord Berlin — Paris auf - !
gestellt . Mit einem 1,7 - Liter - Adler -Trumpf durchfuhren fies
die 1100 Kilometer lange Strecke in 15 Stunden 29 Mim, .
d . s. 71 Stdkm . Durchschnitt .

Tennis - Weltmeister Fred Perry wurdet
beim internationalen Dreiländet - Turnier in Sidney , das :
Australien , England und Frankreich bestreiten , von dem -

jungen Australier Mc Grath mit 6 :1, 6 :8 , 11 :9 geschlagen . |

Samstag , 22 . Dez . 1934 : ^ .- Klasse : „ Neunerstolz
“

( 2 . M .)
gegen „ Eil dich "

( 1. M .) , Schiedsr . Hornstadt ; Bierstadt
( 3 . M .) gegen KSK . 1919 ( 2 . M .) , Schiedsr . Hornstadt . -

Über die Weihnachtsfeiertage sind alle Klassen spielfrei .
Die Fortsetzung der Verbandsspiele erfolgt ab 2 9 . 12 . 1934.
Gleichzeitig beginnt die Austragung der Cinzelmeister «
schaftanfVohlel93 5 . Verteidiger des Titels ist Hugo
Heller vom Klub „ Rheintreue

“
.

3 . Mannschaft von „ Mars “
gegen „ Allemo l "

mitt
1550 : 1360 Holz . In bester Form zetgte sich der frühere
Seniorenmeister Metzger - „ Mars “

, der seine Partner alle
überragte und das glänzende Ergebnis von 548 Holz ( igg
Kugeln ) erzielte . — „ Fidelio

“ ( 1 . M .) zeigte sich in bestem
Licht und blieb mit 1581 : 1528 Holz siegreich gegen die 3 . M
von Vierstadt . Bester : Kraft „ Fidelio

“ mit 534 Holz¬
er erstelle ferner einen Zehnerritz mit 69 Holz . — „ M a r s “ |
( 3 . M .) hatte im Kampf gegen „ Neuntöter “ unter einem I
Persager zu leiden , aber „ Mars “ hatte wieder feine Stärke U
in Metzger und blieb mit 1512 : 1458 Holz siegreich . — ja |
Vierstaots 4 . Mannschaft zurückgezogen wurde , zählen die Vf
Kämpfe für den Gegner als gewonnen . — TK . 1924 schob U
1598 Holz und „ 91IIcmol “ 1425 Holz .
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In der Liga - Klasse mußte KSK . 1919 qpop ,
„ Pude I “

hart kämpfen , sonst hätte KSK . die ersten Punkte
eingebüßt . Arm hatte seinen Klub mit dem sehr guten Er¬
gebnis von 554 in gute Führung gebracht , durch einen Sport¬
kameraden . die unter dem Schnitt blieb , wurde diese von
„ Pudel

“
entrissen ; doch der bekannte Meisterkegler Meißner

besorgte in stets guter Form als Schlußmann für seinen Klub
Sieg und Punkte mit 20 Plus . Das Endresultat eraab
1598 :1578 Holz für KSK . 1919 . ;

Die U - Klasse hatte wieder Massenstart , da dreizehn
Mannschaften streiten . Um seinem Gegner gleich ^ ie
Courage abzukaufen , stellte „ Haarscharf “ fein schärfste;
Geschütz in K . Schulz als Anfangsstarter , der auch [einen
Klub mit prächtigem Start und 558 Holz in große Führung
brachte , aber der Gegner „ V o r d e r e ck“ ließ nicht locker und
kämpfte tapfer gegen die Niederlage an , die er erträglich ^
gestalten konnte . Sieg und Punkte blieben mit 1568 :154g
Holz für „ Haarscharf

“
. — Einen sicheren Sieg errang die

3 3i

3
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Über dem Kontinent herrscht anhaltender und ver¬
breiteter Luftdruckanstieg . Dadurch wird das Vordringe »

der Störungen vorn Ozean abgebremst und das Vordringe »

des russischen Hochdruckgebietes begünstigt . Vorerst blei »1

jedoch noch immer eine leichte Unbeständigkeit des Wett « » !

erhalten ........ J Meres
Witterungsaussichten bis Samstagabend : Sta » b *ner
KrtOC HdnttAnaQJtdhCt ' 1
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wolkiges Wetter , Frühnebel , keine nennenswerten Riede »- j
schlage , Temperaturen noch einige Grade über Rull , schwache j
Luftbewegung aus Siidost .
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Preiswerte Weine
; :1548
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K133
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jkweisen Stellunas »

Lotterie - Lose

eil
lietungen

durch praktische beschenke :

Garage « . Stall ,
Kellerm ,

z.

^Riesen - ‘Ausroahl <
5aschentücher

JHübsche Qratis -Üerpackung

gheodorlDerner

Webergasse , 6cke Ganggasse

^Durchgehend geöffnet !

hi fr haushalten

Dre Uhr
verloren

Schönste <Damen - IDäsche ,

SDTorgenröcke , 93eltjäckchen ,
‘
Saillenröcke , Schlüpfer

Daunen - Decken
Steppdecken , Schlafdecken ,

Herren -Wäsche , JCraroatten

1/2 Fl .
1 . 20

1 . 50

2 . 10

1 . 80

2 . 25
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Rotwein vom Faß
(Diirkheimer ) .......

33er Königsbacher , rot

33er Roter Tischwein .

33er Weißer Tischwein

33er Edenkobener . .

Wiesbadener

Tagblatt

Weinbrand -

Verschnitt ( 38 % ) . .

Weinbrand * * *
( 38 % )

-3im . - Wohn .
tat .. 1 . Etage ,

tark
-der -

Autofahrten
in eleg . 4 - u . 6 - Sitz .-Limous ., km
v . 13 Pf . a ., sowie Beim . a . Selbst¬
fahrer . Wehle , Nettelbeckstr . 21 .
Telephon 27188 .

Nur bei

F . Darmstadt
Frankenstraße 25

( Kein Laden )
Ehestandsdari , werden angenommen

1/1 Fl .
2 . 20

2 . 80

Balk .. eingb .
i u . Zub . , los .
leies Schier -
ter Str . 7a ,
ifette .

Verlangen Sie unsere ausführliche

Wein - Preisliste !

2 . St . , m . Etag .»
Zentralheiz . zum
1 . Avril zuverm .
N . Schierfteiner
Strane 36 . Part . ,
bei Maus .

:. Badezimmer
Zubehör .

Sonnenseite
schöne

5 ' 3.
=® oln .

?. M .)' stol ^
ft. -

Bewerbungen auf
fffre Anzeigen keine
ttgi na bgeugniffe
jnfägen . (Einge »
chteZeugnisse und
nliche Abschriften ,
Itbilberufw .muffen
stierRückseiteName
b Qnschrift des Re¬
ibers tragen .

; Der Verlag .

Westenditr . 23
2 leere Mankard .
mit Küchenherd
u . Ofen sofort an
alleinst . Person

zu vermieten .
Näh . bei Hohl ,
Kleiststrafee 1 .

tütze
lleinmädch . .

eft i . Kochen
allen Haus¬

eiten . zur
ung eines
ers .- Haus -

es bald oder
iiter gesucht ,

dnzustell . nach
k l̂lbr Schier -
nner Str . 34 ,
Mock rechts ,
dm 1. 1 . »ung .
Reife. Mädchen
% Tag gesucht

mdtstr . 4 . 1 .

empfiehlt und versendet
Staatl . Lotterie -Einnahme

E . KERN
Wiesbaden , Adelheidstr . 28

Telephon 24231 isee
Bürostunden 9 - 1 u . 3 - 6 Uhr

Hotel Kaiserhof .

Während des Winters geben
wir Dauer - Mietern billigst in
unerem Viktoria - Bad Einzel -

und Doppelzimmer ab mit und
ohne Bad . auch mit Wohn¬
zimmer , Heizung , Licht nnd

Telephon . 2748
Alle Zimmer liegen Südseite .

Dötzheimer
Strafe « 61

gegenüb .Klaren -
tbaler Strafee .

großer Laden ,

große heile
Räume

f . Fabrik . Werk¬
stätten . Lager .
Garagen und
Büros , sowie et .
Weinkeller mit
Auszug zu verm .

Laden
mit er . Neben¬
räumen . Bleich -
strafee 36 . zwei
Schaufenster , ar .
Keller u . Remise
( evtl . m . Wohn . ,
sofort zu verm .
N . Scharnhorst -
strafee 1 , 2 links .

6ch . Werkstatte
sofort zu v . Näh .
Helenenstrafee 22
Laden .

Goldbrand feinster Weinbr . ( 38 % ) 3 . 80

Zwetschenwasser ( 45 % ) . . . . 3 . 45

Kirschwasser ( 50 % ) ..... 4 . 30

(Preise mit Glas )

1 . Januar zu
vermieten . Näb .
Rheinstr . 78 , 3 .
Kahl , . .
Seerobeustr . 33,2 .

freie sonnige
5 - 3im .-Wohn .
m . reicht . Zubehör
sof . od . später z. v .
Näh . 1. Stock r .

Schöi »
5 -Zim .- Wohn .

mit Bad u . Zu¬
behör . neu ber -
gerichtet . zu nm .

Ebrmann .
Adelheidstr . 58 .
Herrich .-Wobn ..

5 ar . Zimmer .
Küche . Bad .

Veranda . Erker .
Balkon . Etag .-
Heizung zu vm .
Lesftngstr . 12 , 1,

Liter 65
. Literfl . 80

. Literfl . 75

. Literfl . 75

. Literfl . 80

m ste
Uiin . 1

Geschwister suchen

zwei saubere einfach
möblierte Zimmer

m . Küchenmitben .. Nähe Schiller -
vlatz . Angebote mit Preis unter
A . 216 an den Tagbl .- Verlag .

Nr . 348 . Seite 11

Moderne Krawatten
die neuesten Muster und

in größter Auswahl im

Krawatten - Spezialgeschäft

MwMhrilk « . . w » - °

Bei einer guten Zigarre —

läßt sich immer besser über eine Sache reden . Die
Sache , die wir nun meinen , ist es aber auch wirklich
wert . Sie steckt an wie die — Liebe ! Schenken ? Richtig !
Jeder soll was Schönes haben — von den tausend¬
fältigen Gaben — heißt es doch jetzt zum Fest ! Da
dürfen Sie natürlich mit Ihrer Werbung nicht fehlen , da
müssen Sie genau so Stimmung machen wie die
andern und unseren Lesern den Tip zum guten Ge¬
schenkeinkauf geben . Fangen Sie aber nicht zu spät
an . Sie wissen ja , diesmal kauft man vorsorglich ein —
mit Herz und Verstand ! Beginnen Sie also schon
jetzt mit Ihrer Anzeigenwerbung im meistgelesenen
altangesehenen Wiesbadener Tagblatt .
Wir stehen Ihnen mit jedem Ratschlag zur Verfügung .

Sollen m . Hebern »
für Friseurgeschäft

Oranienstr .. Ecke Albrechtstr . 31 ,
zu vermieten . Näheres Eerner ,
Röderstrafee 14 , 1 .

33er Hambacher Feuer (Natur ) i/ifi . 75

33er Deidesh . Neuberg . 1/1 Fl . 1 . 10

Deutscher Wermut . . . . Literfl . 75

Muskateller (Italien . Süßwein ) 1/1 Fl . 90

(Preise ohne Glas )
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die

*
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sMsonai

edeld . Frau
r Fräulein

gewillt , einem
en Blinden
Haushalt zu
en ? Wohn . :
ellstrafee 10 ,
1 St . rechts

« irdrichitr . 44 ,
ddh . 2 . St . , drei
lwtze Zim . mit
.Balkon , Küche
,’iott zu verm .
« inrich Jung .
Aichelsberg 23 .
« t Schmalbach ,
«trafee , 3 - Zim .-
B >bn . zu verm .
M b . Köttel .

, Wohnung
Rlenenstr . 16 ,
, Mtb . 1 . St ..
3 Zim ., Küche
^ .Keller zu vm .
W . Neu , B .. 1 .
smne 3 ;4 -Ziuu -" s6n . s. zu vm .

Werneck .
Wmunditr .12 .1
^ -Zim .- Teilw .
pDle leere Zim .
?iort zu verm .
Stier - Friedr .-
fcp 14 b . Beer
Mae 3 - Zim .-
pbn . zu verm .
pchgasse 9 11 .

ver >

nge »

nges
leibt
:icr »

Der beste Helfer
in solchem Falle
ist die kleine An¬
zeige im „ Wies¬
badener Tag¬
blatt " . Täglich
werden in den
Spalten „ Ver¬
loren " und „ Ge¬
funden " Verluste
und Funde be -

kanntgegeben .
Anzeigen kosten
in diesen Spalten
nur 6 Pfennig je
Millimeter Höhe
(22 mm breit ) .
Für diesen Preis
wird Ihre An¬
zeigevielen tau¬
senden Familien
tn und um Wies¬
baden bekannt¬

gemacht .

4 Zimmer

Bismarckr . 16 , 3 ,
4 Zim .. Küche ,
mit 2 Ballonen .
Bad . warm . SB .,
2 Kell . , in gut .
Zust . , los . zu vm ..
monatl . 68 Mk .
Näh , bei Kuba .

Bülowstrafee 10
sch. 4 -Zimmer -
Wohn . zu verm .
Näh , Part . lks .
Hellmundstr . 8 .
schöne 4 -Zim -
Wobn .,zu verm .
eeeeeeeeee
Riederbergstr . 7

List zu verm .
Näh , das . 11 - 1 .
Luisenstrafee 24

5 -Zim .- Wobn .
im 3 . St . Näb .
Tav .-Eesch . Wetz .
dakelbit ,

Rbeingauer
Strafee 15

5 - Zim .-Wohn .
im Erdg Näb .
Platter Str . 12 .
Tel . 27055 __

6 Zimmer

Luisenstrafee 24
6 - Zim .- Wobn .

im 1 . St . Näh .
Tav .- Eesch . Wetz ,
daselbst .__________

Läden und
Geschäftsräume

Bertramstr . 17
belle

gew . Räume
zu vm . Näh . das . ,
Vdh . Part . i . . od .

Tel . 27389 ,

Herrnmühl -

gaffe 3 und 5
Laden . Garagen ,
Werkstätten und
Bierkeller z. vm .
Näh . b . Blümer ,
Dotzb . Str , 61 .

Nüeingauer
Strafee 15

SBerkitätte und
Lagerräume .

Näb . das . Stapf .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Dotzh .Str . 18 . 11 .
möbl . Zim . sos .
Helenenstr .2 . 1 r .
möbl . Zim . frei ,
• eeeeeeeeo
K .- Fr . -R . 46 , 2 r .
hübsch mbl . son .
Zim . bill . zu v .
• eeeeeeeee

Wohn - Schlaf ; .
gut möbl . . auch
für 2 Personen ,
sofort zu verm .
Adolfstr . 10 , 3 .

Mauten •
Zim .. 1 -3 Bett . .
Dotzb . Str . 31 . 1

Mbl . Mans . z. v .
Frankenstr . 8,1 r .

Nettes kleines
möbl . Zimmer

frei Kavellsn -
strafee 12 2 Iks .
Schön mbl . Zim .
billig Lehrstr . 4 ,
2 . St . . Zentrum .—

SFSiHS
—

vorn . mbl . Zim .
m . Pens . . 4 Mk .,
Heiz . , fl . Wasser ,
zu vermieten .

Kohlmann .
Parkstrafee 12 .

Hzb . m . Z „ 4 M .
w . mit Kaffee ,
Wellritzstr .55,3 l .
Sch . m . Z . b . z. v .
Yorckstr . 20 . P . r .

ar
ei
starte
- Tal .
it die

5 Zimmer

MAM . 75
5 Zim . m . Zub .
b , zu vermieten .
Näh . 1 . Stock .

Kaiier - Friedr .-
Ring 78 , 3

Blücheritrafee 8 .
Garage , monatl .
15 Mk . sof . zu v .
Näh . daselbst b .
Bauick ._________

Luisenstr . 24
Wein - und

Lagerkeller .
Näh . Tav .- Eesch .
We8 . daselbst .

Leere Zimmer
und Mansarden

im 1 . St . Näh .
Platter Str . 12 .
Tel 27055 .
eeeeeeee —

Seerobenstr . 31 ,
1 . Stock , schöne

4 -Zim .-Wohn .
m . Bad sos . o . so .
z . v . N . dal o . in
Nr . 28 b . Heter -
mann , Hth , 2 l .

Wellritzstr. 30
4 -Zim .-Wobn .

zu verm . Näh .
1 . Stock .

Sonnige

4 - Hm . - AW .
1 . Et . , z. 1 . Wril
zu verm . Näh .
Herderstr .23 . P .r .

| Privat - « Muse |
Bon m . Siegxr -

stamm g . einige
ttanarien -

hähne
billig ab .

Jünger ,
Eckernfördestr . 3

Gutsingende
Kanarienhähne

zu vk . Hofmann ,
bei Philivv .

Luisenstr . 19 , 3 .

Armbnnd - llhr
1 Herren - . 14kar .
Gold . 1 Damen - .
18kar .Eold . beide
modern , bill . zu
vk Weifeenburg -
strafee 7 , Part .
Nerz -Pelzmantel

100 Mk ..
guterh . Schlaf¬
zimmer 80 Ml „
1 er . Kaufladen

10 Mk .
zu verkaufen

Am Mühlberg 2
Brauner Pelz¬

kragen ( Schal ) ,
t Dam .- Mantel .
Läufer . 7 m , bill .
zu verk . Rhein -
strrfee 71 . S . P .
3 guterh . Mäntel
u . 1 P . Kragen¬
schube f . 12iähr .
Mädchen bill . vk .

Dötzheimer
Str . 15 . H . 3 r .

Cut und Weste
( schwarz )

und gestr . Hose ,
schlanke Figur ,
bill . zu verkauf .
Schneiderei Reeh

Taunusitr . 47 .

Zum
Karneval

Matrosen - und
Girl - Kostüme

rote Russenst - ekel
verkauft
Röfener ,

Marktstr . 12 . 2 .
Zwei Auto -

Pelzdecken
mit Mufftaschen
im Austr . billig
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . 2z
Verhältn . halber
schöne kl . u . grofee

ÖljllMl
Moritzstr 49 . 3 .
2 erstkl . Oelgem .
a . Priv . zu verk .
Taunusstr . 5 . 3 .

Schönes
Oelgemälde .

Stilleben darst . ,
echter Afgrn -

Tevvich . 245/310
cm . zu verk Adr .
im T .- Berl , Aa

Einige s. gute
Oelgemälde

s. billig zu verk .
Foto - Samson .
Kirchgasse 44 .

Flachmandoline
6 Mk ..

Luterna magica
m . 30 Buntbild -

vlrtten 5 Mk .
zu verk . Blücher -

Leer . 3 . a . ernz .
Pers . Franken -
str . 23 . Vdh . 1 r .

L . Zim .
mit el . L . . Eas ,
Wall . u . Kohl -
Ok . . an Einzel -
vers . zu verm .

Bücher .
Jägerttrafee 24 .

Möbll saub . Z .
v . Herrn gesucht .
Preisangeb . u .
M . 310 an T .- V .

( EeliMkehr

I Lllpitalieu-Sesuche I

7000 Ml .
1 . Hyv . 5u 5 %
( pari ) v . Priv .
ges . Ang . unter
F . 306 T .- Berl .

2 gr . leer « Zim .,
Kochgel . , in gut .
Hause gesucht .
Preisangeb . u .
W . 310 an T .- V .

Laden
kür f . Spezial¬

geschäft
in d . Krrchgasie
gesucht . Ang . u .
E . 310 an T .- D .

1 Zimmer

ligeschl . sonn .
l -Zim .- Wohn .
! Villa . 2 . St . ,
) 1. 1 . f . 25 M . .
i vm . Bahnh .-
ähe . Angeb . u .
, 308 an T .-V .

2 Zimmer

6 . 2 - Z .- Wohn .
i verm . Näh .
ellerstr . 5 , 1 .

3 Zimmer

Schlafzimmer in
Eichen u . Nufeb . .

ei » . Anfertig . .
zu verkaufen .

Wilh . Fetz .
Srcheinermeist .

Scharnhorst -
strafee 36 .

Couche ,
Rofehaarmatr .

bill . zu verkauf .
Adolfsallee 14 ,
Eartenh . 1 . St .

6eöi . Mi $e
2 Sckr . , Tisch u .
Stühle , s. billig
zu verk . Moritz -
srrafee 25 . E . P .
Schränkch . . Nfeb . ,

kl . Rollschrank .
runder Auszieh¬
tisch . Dchm . 1,30 ,
D .-Wintermant . .
Schlittsch .- Sties . ,
Er . 38 . ju verk .
Adr . T .-Bl . Ab

Wenlelfel
g . erb . , b . zu vk .
Neroslr . 25 . H . L ,

Tapeziererwkst .

I

gegen

Radio . Netzgerät ,
komvl . . 40 Mk .
z. vk . Gneisenau -
strafee 12 . Laden .

Mod .
Schlafzimmer

m . Sviegxlschrk .
von 120 Mk . an .

Tockterzimmer
( elfenb . l . ) von

60 Mk . an .
Küchen , modern ,
von 40 Mk . an .
hochmod . f . neu .

epeifeziimM
( Eiche , m . kauk .
Nufeb .) . Auszieb "
risch und Leder -
stÄle 250 Mk . ,

Einzelmöbel
aller Art .

Bettcouches .
Gemälde und
Kunstgegenst .

u . sonstige Weih¬
nachtsgeschenke .

Klapper .
Eelegenheitsk . u .
Schrein . . Kirch¬
gasse 50 . T . 28627

Ges . w . Laden -
einricht . , Theken ,
Bürom . . Lager¬
regale . Glaswd . ,
Möbel . Tepp . rc .

Radio
4 Röbr ^ Mende ,
mit Vlruvunkt -

lauisvrecher .
Elektrisier -

Heilapparat
aus Privatband
billigst zu verk .

Elektro -Kramb .
Friedrichstr . 10 .
Guterh . Kofser -

Erammophon
b . zu vk . Brown ,
Moritzstr . 17 . 2 .

Fast neue
Espera -

SAellwallge
2 kg Tragkraft
( geeicht b . 1936 )
für 135 Mk . ab¬
zugeben . Anfrag .
u , E . 311 T .-Vl .

Hrn .- Fabrrad ,
gut erbalt . . mit

Dynamo .
Puvvenbett .

eingerichtet . 60 X
40 , billig zu vk .
Kaiser - Friedr .-
Ring 70 , Frtkv .
Eebr . Hrn .-Rad )

Nähmaschine ,
Schreibmasch .

zu verk . Becker ,
Äoritzstrafee 2 .

Hansa Loyd
11/60 PS .

6 Zyl . . 6sitz . Ka¬
briolett , steuerfr .

1580 RM . .

Wanderer
6/30 PS _

steuersr . .650RM .
Klopstockstr . 11 ,

Tel . 20470
und Tel . 20166 .

Holländer billig
zu verk . Häfner -
Msse 17 , Hth . 2 .
Sch . Puppenbett
bill . vk . Mauer -
gasse 15 . 2 . St . Lesen , Herde ,

Gasherde
Jakob Post ,

Hochstättenstr . 2 .

Puvvenküche u .
-stube m . g . Koch¬
herd . s. g . erb .,
billig zu verk .

Herrngarten -
strafee 8 , 1 r .

Sch .Puvvenküche
Pupvenschlafz .

bill . vk . Oranien -
strafee 34 . 3 lks .

[ MsgeWe ]
Möbel

für aufs Land ,
Klavier , Schreib¬
masch .. Fahrrad
od . Motorrad u .

Radio gesucht ,
Ang . u . H . 311
an Taabl .- Verl ,

Er . Löwe m . St .,
gr . Ausziehtisch ,
gr . Kinderbett ,

emaill . .
Beroiels . - Avv .
zu verkauf . Neu¬
gasse 5 . 1 .

Guterh . Sessel ,
evtl . Leder , von
Privat zu kauf ,
gesucht . Franke .
Karlstrafee 39 .

Eisenbahn I .
Damvimasch . u .
Zub . vk . Schütze ,

Scharnhorst - ■
strafee 12 . 1 .

El . Lokomotive
( Spur I ) für
Eleichstr . . 4 Bolt

mit Wagen ,
billigst abzugeb .

Rüdesheimer
Strafee 34 1 Iks .

Schreibmaschinen
Ankauf . Verkauf

SB . Grase .
Luisenstrafee 15 .

Schönes
Kasperletheater

Ski . Roller ,
dunkelbl . Anzug
billig zu verk .
Oranienstr . 3 , 2 .
Abschlüsse,Türen

und Fenster ,
gebraucht ,

abzugeben .
Fetz .

Scharnborst -
strafee 36 .

Motorrad ,
350 — 500 . DKW .
bevorzugt , gegen
Kasse zu kaufen
gesucht . Angeb .
mit Preis unter
B . 311 an T .- V .
El . Lokomotive

( Spur I )
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
D . 311 an T .-V .
2 Zimmertüren ,
mit od . ob . Glas ,
2,15 X 0 .95 . zu
kaufen ges . Ang .
u . F . 311 T .-Vl .

Phöm
'
r - Palme

w . Platzmangel
billig zu verk .
Moritzstr . 52 , P .

Verloren

Gefunden
| Wdier - Mäuse |

Kleiner säst neu .
schwarzer

w \
sowie

Mhner -Bno
bill . abzugeben .

Schock .
Iahnstr . 34 .

Wfe . Angorakatze
ein Auge blau
eines gelb . entl .
od . gestohl . Vor
Ank . w . gew . Be¬
lohn . Dötzheimer
Strafee 48 , 1 .

Verschiedenes)Komvl . Küche 35
Couche 35 . Bett ,
Kindb . , Waschk .
18 M .. Nachttisch
bill . vk . Sedan -
strafee 5 . Htb . 1 .

Markeir -

Piano
mietweise abzug .
Monatl 6 Mk .

( Vorkaussr .)
Ang . B .309 T .- V .

Radio !
Volksempfänger .

Teilzahlung .
H . Künkler .
Ingenieur .

Moritzstraafee 23 .

Vergeßt
die
hungernden
Vögel nicht !

Kl . Küchenherd
b . verk . Holland ,
Sedanstrafee 5 .

■ Wo
| kaufen Sie billig und gut :

Sessel

Couches

Chaiselongues
Dielen - und

Kleinmöbel ?
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Wein - Zilli Telephon 24942

Lieferung frei Haus !

Überzeugen Sie sich von

Weitere Preislagen in großer Auswahl

Preise ohne Glas !

Vergessen Sie nicht unsere Schaufenster zu besichtigen I
Durchgehend geöffnet I

| Auto - Zubehör
. . Pfd . 0 . 60Kokosfett

22215 .

UHRMACHERMEISTER

am Schloß I An der Ringkirche / Kleiststr . 2

E « K

[ Der Rundfunk

HOTEL RHEINGBUER HOF

M . 5OO OOQ
Telephon 27180Mauergasse 21

Schneider

Engelmann

Kaust

flrbcitsbefchaffungslose

gewinne

Pichelsberg 22
Bleich stra ße 25

Kirschwasser,Zwetschenwasser,Eierlikör sowie

alle anderen Spirituosen u . Liköre billig u . gutl

Bestellen Sie
frühzeitig
Fernruf 27382

Mil
Y» i
» I

Ingelheimer rot
Dürkheimer rot
Wermutwein .
Malaga . . . .
Wein - Sekt . .

Makulatur
im Tagbl .-Verl . ,
Schalterhalle t .

Flasche von 90 A an
Flasche von 2 .W an

Kunst - u . MtioilShaIle

toll Rloppn
Versteigerer

Kirchgasse 50 .

Sonntag
offen von 3 — 7 Uhr

Ein Geschenk
das seinen Wert behält
ist eine gute Uhr . Für jeden
Geschmack , für jeden Geld¬
beutel finden Sie die richtige

Uhr bei

Weihnachten ist nur einmal im

] ahre - mit einem Opel - fahrrab

bereiten Sie dauernde freute !

Spirituosen :

Wreinbrand - Versehnitt II .
Weinbrand - Verschnitt I . .
Weinbrand „ Hausmarke “

Weinbrand Extra . . . .
Pfefferminz
Kümmel . ..

.
Kornbranntwein . .

'
. . .

Jamaika - Rum - Verschnitt .

Magenbitter
Vanille - Likör
Cherry - Brandy

Samstag , den 22 . Dezember 1934 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

fliegende Holländer
"

.
23 .00 Tanzmusik . 1 .00 Stuttgart : Nachtmunk .

— .70
— 80
— .90

1 . —
1 . —
1 . 10

— .65
— 80
. 1 . 10

— 80
1 . 30

— . 34

Mittagstisch 55

gut bürgerl . — Tägl . 4fache W ahl

Bauernschänke Wiesb .

8 Kleine Schwalbacher Straße 8
Achten Sie genau auf Nummer
und Name . Kein Trinkzwang .

Schenkt zu Weihnachten

iWesöialtms

2Y
* sJ 3

WM «
morgen Samstag , ab 9 % Uhr
( Fortsetzung ) im Lokal

- s WIESBADEN

flUyUSY 36CI Schwalbacher Straße ?

seines
„

Glückes J
Schmied 1

Zwangs - Versteigerung .

Samstag , den 22 . d . M .. 10 Uhr
werde ich ,

Moritzstratze 29 . 2 . Hof
ösfentl meistbiet . gegen Barzahl
versteigern : 1 Klavier ( Vechstein ) ,
1 eiugel . Kommode . 4 Perker -

teppiche u . -brücken , Portieren u .
Kissen . 1 Taufbecken . 1 Gemälde
und anderes mehr .

Versteigerung bestimme
Wiesbüen . den 20 . Dez 1934 .

Richter . Obergerichtsvollzieher ,
Adolfsallee 22 . Tel . 2201S .

1
1

I 1
1 M .

'

। Us

I lsS "

Siems
Rindswörstdien

täglich frisch

ManntmMWg
Die U . lugend Pavierfetzen , wie

Einwickelvavier , Strahenbahn -

fabrscheine und Flugblätter , Obst¬
schalen . Obstkerne usw . aus der
Strahe wegzuwerfen , hat in letzter
Zeit überhand genommen Beson¬
ders in der Räbe von Stratzen -

babnbaltestellen und Ruhebänken
in den Anlagen und Alleen
herrscht größte Unreimgke " Ab¬
gesehen von der Verunzierung des
Ctratzenbildes bilden die berum -

liegenden Obstkerne . Apfelsinen -

u . Bananenschalen sowie somt - en
Obstreste eine erhebliche Gefahr
iür die Passanten Es ist schon
wiederholt oorgekommen . datz da¬
durch Personen zu Fall gekommen
sind und teilweise erheblichen
Schaden genommen haben

Es wird daher an die Ein¬
wohner Wiesbadens die dringende
Mahnung gerichtet , keinerlei Ab¬
fälle , gleich welcher Art , auf
die Strahe und auf den Bürger¬
steig zu werfen . Zuwiderhandelnde
werden in Zukunft auf Grund des
§ 14 bei Stratzenvolizewerordnung
vom 10 Juli 1931 mit empfind -

lichen Geldstrafen belegt werden .
Der Polizeipräsident .

8 .00 Bauernsunk . 6 .15 Stuttgart : Gymnastik I .
6 .30 Gymnastik II . 6 .45 Zett . Fruhmeldungen
6 .50 Wetter . 6 .55 Morgenspruch . Choral 7 .00
Stuttgart : Frühkonzert . 8 .10 Wasserstand .
Wetter . 8 .15 Stuttgart : Gymnastik

10 .00 Nachrichten . 11 .00 Werbekonzert . 11 .30 Pro¬
grammansage , Wirtschaftsmeldungen . Wetter .
11 .45 Musikalischer Gabentisch

12 .00 Mittagskonzert I . 13 .00 Stuttgart : Zeit ,
Saardienst . Nachrichten . 13 .10 Nachrichten aus
dem Sendebezirk . 13 .15 Mittagskonzert II .
Schall und Platt sitzen aus dem Lasterstuhlchen .
14 .15 Zeit . Nachrichten . 14 .30 Quer durch die
Wirtschaft .

" "

14 .55 Wei

Einricht , u . Einzelmöbel M . Art .
Teppiche . Glas . Porzell . . Kristall .
Silber und versilberte Sachen .
Sotelsilber . Bestecke , versch . Kaffee¬
maschinen . Wirtschasts - . Cafö - und
Konditorei -Gasbackofen und - In¬
ventar . Büro - und Laden - Em -

ridihingen . Theken , Regale , Kaf -
feegeschäfts - Einrichtung , usw ., als :
Regale mit Spezial - Einrichtung ,
Tbeke mit ElasschiebetüM usw .,
5 freistehende rollbare Glasaus -
stellschränke für Konfektion und
dergleichen .
Besichtig vor der Versteigerung .

Wirtschaft . 14 .45 Zeit . Wirtschaftsmeldungen .
14 .55 Wetter . 15 .15 Jugendstunde . „ Sonn¬
wendwunder .

" Ein chorisches Spiel
18 .00 Von Köln : Nachmittagskonzert . Der frohe

Samstag - Nachmittag . Norm Svielwaren -
laden . Ein Schutzmann träumt vom Kinder -
land . 18 .00 Stimme der Grenze . 18 .20 Steg¬
reifsendung . 18 .35 Wir schalten ein ! Das
Mikrophon unterwegs . 18 .45 Wetter . Wrrt -
schaftsmeldungen . Programmänderungen Zeit .

18 .50 Valentiniade . Schall und Platt besuchen
Münchens größtes Ilr -Viech . 19 .30 Von Köln .
Volkslieder der Saar : Der Gau . Berus .
Kerlingen . Ittersdorf . 20 .00 Zeit . Nachrichten .

20 .05 Stuttgart : Saar - Umschau . 20 .15 llebertragung
aus dem Staatstbeater Wiesbaden : „ Der

Deutfchlandfender 191/1571 .

6 .35 Guten Morgen , lieber Sörer ! , Frohes Sckall -
vlatten - Konzert . 7 .00 Nachrichten . 9 .40
Svortfunk . ~ v c .

10 . 15 Kinderfunksviele : Falada . Em Marchenspiel .
11 .00 Fröhlicher Kindergarten . 11 .30 Die
Wissenschaft meldet . 11 .40 Der Bauer spricht .

12 .00 Bon Frankfurt : Mittagskonzert . 13 .00 <yroh -
licker Wochenendsalat . 14 .15 Mädelbastel¬
stunde 15 .00 Svortwochenschau . 15 .20 Zert -
funk 15 .30 Der deutsche Rundfunk bringt . .
15 .45 Wirtschastswochenschau .

18 .00 Von Köln : Der frohe Samstag -Nachmittag .
18 .40 Klingende Weihnachtsgeschenke . Die
neuesten Schallolatten . .

19 .35 Welche Bücher wünsche lch mrr zu Weih -
nachten ? 19 .45 Was sagt Ihr dazu ? 20 .00
Kernspruch , Nachrichten .

20 . 15 Blank ist das Saus . letzt gehn wrr aus !
Fröhlicher Tanzabend . . ,

22 .00 Nachrichten . Sport . 23 .00 Von München :
Nachtmusik .

tVerkaufsstelle
der ZentRa • Uhren

Michelsberg 13,1,Et „ kein Laden

Biele Hausfrauen verwenden

Schwankes
Kaffee ^ « kk ea

>/ « Pfd . IJ , JJu JU

Die begehrteste Marke

Original
Costarica ^ Pfd . 60

Schwankes

Flaschenweine
sind bestmundend bekömmlich

sowie preiswert .

1933er Weitzweine
aus Familienbesitz

MWiMLtt . SstN . Kll
Hackenheimer
Galgenberg Str . 85 Fl . 65
Freilaiibersheimer
Backofen . Ltr . 90 Fl . 70

Rotweine :
33er Ingelheimer Str . 70 Fl . 55
29er Ingelheimer Str . 80 Fl . 60

Flaschentausch oder Pfand .

Deutscher Weinbrand
Verschnitt . Vi Fl . 2 .20 , % 1.20

Reiner Weinbrand
Vi Fl . 3 .80 , 3 .30 und 2 .80
% FI . 2 .00 . 1 .75 und 1 .50

ZWaika - Mln . MM ' llitt
>/i Fl . 2 .80 . % FI . 1 .50

MaW - Arlak - MWilt
Vi FI . 3 .20 . % FI . 1 .70

SWMk u

SchwalbacherStr .59 , rel .27414

OUt -ftfrwiyw
für Ihre Werbe - und
Bedarfs - Drucksachen I
Sichern Sie sich unsere
Mitarbeit . Vielseitig ge -
schulteKräfte und unser
bestens eingerichteter
Betrieb bieten Ihne »
mancherlei Vorteile . 3

L . SCHELLENBERG ’SCHE1

HOFBUCHDRUCKEREI ]
Wiesbadener Tagblatt / Tel . 59631

Birgitt - Weichfett . Pfd . 0 . 65
Margarine Pfd . I . IO,0 . 98,0 . 63

Kühl - Eier 10 Stück 1. 18,1 . 08
Frische Eier 10 Stück 1. 38,1 . 28

Deutscher Emmentaler Käse -
Tilsiter - , Edamer - , Limburger - ,
Butterkäse - Camembert - Früh¬
stückskäse - Handkäse - frisch -

preiswert - gut behandelt .

[OSO Doppellos RM . 2 .—

Ziehung : Morgen

16 * 2 * 8

Weine vom Faß :

Niedersaulheimer Liter

Oppenheimer
Niersteiner
Steeger Riesling „
Niersteiner Domtal , ,
Rüdesheimer ......... „
Deutscher Rotwein , ,
Ingelheimer rot ........ „
Spanischer Rotwein ...... „
Wermut ........... „
Malaga , >
Apfelwein »

— .60
— 70
— .80

1 . —
1.—
1 .20

— .60
— 80
— . 75

Spezialgeschäft für Spirituosen u . Weine - Verkaufsstellen nur . Schiersteiner Str . 11 - Wellritzstr . 7 - Schwalbacher Str . 9

P
Decken Sie Ihren Weihnachtsbedarf bei mir im Spezialgeschäft .

der vorzüglichen Qualität , der Riesenauswahl und den billigen Preisen meiner Weine und Spirituosen .

Flasche 2 . 10

„ 2 .50

„ 2 .80

„ 3 .50
»

”
2 —
2”
2

'
60

„
2 .50

„ 3 .-

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIII

knusprig und duftend , vollsaftig und
lecker , ein wahres Festessen für die

ganze Familie — . aber die Qualität
erst schafft den Genuß .

(XwfftjwU
die willkommene Abwechslung nach
allem Süßen . Aber hochwertige , aro¬
matische Wurstsorten in appetitlicher
Zusammenstellung .

gut geräuchert , mildaromatisch und
nahrhaft , als Geschenk . Aber niedlich

zurechtgemacht erhöhen sie die Freude .

gefällig dekoriert mit nahrhaftem In¬
halt kann jeder brauchen . — Aber die
Freude wird größer , wenn der Gehalt
des Inhalts auf den Gaumen wirkt .

Für die Festtage!
Markenbutter . . . Pfd . 1. 60
Molkereibutter . . Pfd . 1. 52
Landbutter , sol . Vorrat Pfd . 1. 42

Amer . Schmalz . . Pfd . Ü . 9C
Deutsches Schmalz Pfd . 1. 00

Flasdienweine :

1933er Oppenheimer Flasche

„ Niersteiner ..... „
„ Steeger Riesling . . . „
„ Liebfraumilch . . . . „
„ Niersteiner Domtal . . „

1931er Alsheimer Brechtel , Spätlese „

Mainz

Jeden Abend :

Konzert und Tanz

Seite 12 .

■ T -

Koch am Eck

MOMTBUI
FÜLLHALTER
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Käthe v . Nagy * Willy Fritsch
Paul Kemp
in dem Ufa - Großfilm

- Prinzessin

mit Inge List * W . Schäffers * L . Konstantin

Spielleitung : Gerhard Lamprecht |

Ein phantasiereicher Großfilm — bunt , abenteuerlich ,

geheimnisvoll , verliebt . Dazu eine Rollenbesetzung
erster Ordnung — fürwahr ein Festgeschenk der Ufa !

Premiere heute 400 * 615 * 830

:vvl

V.

i/VlF Hk '

/
■

i y I MU
■

L
uW • - MM

.
« x ,

M « dKkJB

SCMA
31 ER - VARIETE
DOTZHEIMER STRASSE 19

Das gesellschaftliche Ereignis für Wiesbaden .

. Morgen Samstag , 22 . Dez ., abends 8 . 15 Uhr :

I Fest - Premiere
mit einem Weltstadt -

Variete - Programm
; dessen unerhörte Fülle und Vielseitigkeit

jedermann begeistern wird .

Georg Frerik Rogge , der rhein . Schriftsteller
konferiert : 10 Attraktionen 101

Streeth u . Streeth , unerreichte Meister¬
kaskadeure von der „ Scala “ Berlin .

4 Lindners , akrobatische Glanzleistungen
im Tempo der Zeit .

Bob Weel , das Wunder auf dem Draht¬
seil vorn Wintergarten Berlin .

Kolle u . Moreno , internationale Wirbel -
Tanz -Attraktion .

Georg Frerik Rogge , der bestbekannte
Humorist und Typenkomiker .

I 2 Brandinis , Luftsensation vom Zirkus
Busch Berlin .

i: Wolter Bernhardy , der beste deutsche

Komponistendarsteller und Mimiker .

| ? .rol , musikalische Feinheiten vorn Winter¬

garten Berlin .

| >Brentanos , phänomenaler Zahnkraft - Akt .

h lella Moreno , Spitzen - u . Grotesk - Tänze .

i Unsere volkstümlichen Preise : Galerie 30 .3,

| Parkett 5 ' 3,, .Loge 80 3, . Madige Verzehrpreise .

! Sm " '
4

“ Groin Men -Vorstellung
( mit vollem Programm . — Einheitspreis 30 3-,

: Spezial - Ausschank K5

Würzburger Hofbräu
das bayrische Qualitätsbier .

LrlKitsbcsdiafilings -

LOItCr 1C Los 1 Mk - Doppellos 2 Mk .

Ziehung 22 . /23 . Dezember empfiehlt

, UeS„ „ hme Oelbermann
• auritiusstraOe 14 , gegenüber Vereinsbank .

Sonntag , 23 . Dezember , abends 8 Uhr , Marktkirche

PmMs MMHeM

am

Freitag Samstag

und Dunkler Anzug vorgeschrieben . Eintritt frei .

3 Uhr

5 Uhr

7 Uhr

8 .
50 Uhr

Der schönste Film des Jahres

traditionsgemäß
zu Weihnachten

im Walhalla - Theater

Bei Weihnachtsgeschenken
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiih

an Bücher denken .

Samstag , den 22 . Dezember 1934 .
11 Ubr :

Früh - Konzert
Kochbrunnen . Leitung : Rudolf Schöne .

Samstag , den 22 . Dezember 1934 .

Großes Haus .
Stammreibe F . 14 . Vorstellung .

Der kliegende Sollnnöer
Romantische Over in 3 Akten

von Richard Wagner .
Wambach , Dr . Zulauf .

Haas . Singenstreu . Harbich ,
Hosvach , Ohwald , Streib .

Anfang 20 X llbr .
Ende etwa 23 Uhr .

Preise B von 1 .25 RM . an .
Kleines Haus .

Stammreihe I . 14 . Vorstellung .

Bunter Tanzabend
( Entworfen und einstudiert von
Arthur Svrankel . ausgeführt vom

gesamten Ballettversonal .)
Anfang 20 llbr .

Ende gegen 22 Uhr .
Preise III von 0 .90 RM . an .

HANS
ALBERS

Peer Gynt
Ein lOOprozentiger Hans - Albers - Erfolg !

Ein Film , der zu denen zählt , die mit Recht
nach dem Ruhm der Ewigkeit greifen .

Morgen
Weihnachts - Premiere .

1 . Ouvertüre zur Over „ Die diebische Elster " von
K . Rossini .

2 . La Zingara , Mazurka von L . Eanne .
3 . Potvourri aus der Overette „ Der Vagabund

'

von C . Zeller .
4 . Akademische Bürger . Walzer von E . Straub
5 . Fantasie aus der Over „ Figaros Hochzeit von

W . A . Mozart . _
6 . Zur Parade . Marsch von E . Wemheuer .________

[ Kurhaus - Konzerte .

Samstag , den 22 . Dezember 1934 .
16 Ubr kleiner Saal :

Konzert .
Leitung : Rudolf Schöne .

1 . Ouvertüre zur Overette „ Das Modell " von
Fr . v . Suvvs .

2 . Fantaste aus der Over „ Herodias " von Mastenet
( bearb v . Schreiner ) .

3 . Zwei svanische Tänze von M Moszkowski .
a ) In G -mol 1, b ) Bolero .

4 . Ballett - Suite „ Esmeralda " von R . Drigo .
a ) Andante , b ) Allegretto con svirito . cj Balse
lente — Finale .

5 . Ouvertüre zur Over „ Tancred "
von E . Rosstni .

6 . Nilfluten . Walzer von Jos . Straub .
7 . Fantasie aus der Over „ Rigoletto ' von E . Verdi

( bearb . von O . Fetras ) .
8 . Kolonnenmarsch von E . Winter .

Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 bis 18 .30

*
Ubr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr im kleinen Saale :

Heiteres Wochenende .
Leitung : Kavellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zu „ Die schöne Ealatbee "
von Suooe .

2 . Fantasie aus der Over „ Martha "
von Flotow .

3 . Man lacht , man lebt , man liebt . Walzer v . Gilbert .
4 . Heimlich still und leise . Gavotte von Lincke .
5 . Ouvertüre zu „ Das Svitzentuch der Königin

" von
Job . Straub .

6 . Am Rhein , beim Wein , Lied für Posaune v . Ries .
7 . Potvourri aus „ Ein Walzertraum " v . O . Strauh .
8 . Ungarischer Marsch aus .„ Zigeunerliebe " v . Lehar .

Dauer - und Kurkarten gültig .
21 Ubr im Weinsaal :

Gesellschafts - Abend .

0UHIOHTHEATER
— Rheinstr . 47 —

Nur bis inkl . Sonntag !

Anny Ondra in

Eine Nacht
im Paradies

mit Hermann Thimig , R. A. Roberts

Gutes Beiprogramm
— Jugend zugelassen ! —

WALHALLA
THEATER

/ T^ XFltMuro VARIElt /
l 4 * 6 “ &» UW So . S ? 2 UHR [

Teilzahlung
zu den günstigste ”

Bedingungen !

litt
Mm
In größter Auswahl .

Ew . Stöcker
Wiesbaden

obere Webergasse52
Postk . genügt ,
Vertreter wird
d . vorsprechen .

DER WEG

Erfolg
ist eine
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haus
Langgasse 21

ausgeführt v . Herrn Theo Hannappel ( Bariton ), Kurt Utz
( Orgel ). Werke von Bach , Peter Cornelius , Max Reger .
Eintritt frei • Programm 20 Pf .

[ Kochbrunnen - Konzerle . ]

spielen wir
den Film , auf den

Tausende warten , weil sie
vissen , daß unsere Tonwieder¬

gabe hervorragend ist .

Abenteuer
eines jungen Herrn

in Polen
Gustav Fröhlich

in einer Bombenrolle neben
Olga Tschechowa , Otto
Treßler , MariaAndergast

ein ganz großer
Film

Unsere tin + ritts - JZ A f
preise beginnen mitJu J

Sonntag



© reinigt altes schneller !321b/Mb

Das ganze

KüchenLnveniar

macht © frisch

und sonnenklar !

F503

Mzeige
in dringenden
Fällen durch
Fernruf ? Gerne !
Aber wir über¬
nehmen keine Ge¬
währ für richtiges
Hören . Kommen
Sie doch zu uns .
Wir können Sie
dann auch viel
besser beraten .
Schon ein einzel¬
nes Wort ist ja oft
für den Erfolg be¬
stimmend . Die
kleineMüheistfür
Sie sehr lohnend .

Wiesbadener

Tagblatt

Seite 14 . Nr . 348 .
________________________ _________

Deutsche Tüchtigkeit zur See .

Der Kapitän der „ Sisto " und der Führer des Rettungsbootes
der „ New York " erzählen .

London , 21 . Dez . Der Kapitän des norwegischen
Dampfers „ Sisto " und der Führer Les Rettungsbootes der
„ New York "

, Wiesen , schilderten einem Vertreter der Preß
association auf dem Hapagdampser „ New S) ort "

, der auf der
Heimreise bei Cowes Roads vor Southampton vor Anker
gegangen ist , die dramatische Rettung der 16 norwegischen
Seeleute .

Kapitän Reinertsen von der „ Sisto
"

, der pflichtgemäß als
letzter das verunglückte Frachtschiff verlassen hatte , erzählte ,
er habe in den 19 Jahren , di « er zur See führe , niemals
einen so schweren Sturm erlebt . Seine Mannschaft
habe sich vergeblich bemüht gehabt , die Verschiebung der
Schiffsladung , die die Ursache des Unglücks gewesen sei zu
verhindern . Die R e t t u n g s b o o t e toer „ Sisto

"
seien von

den riesigen Wellen nacheinander fortgerissen worden .
Als das Steuerruder so zerstört gewesen sei , daß es sich nicht
wiederherstellen ließ , habe er seinen SOS - Ruf ausgesandt .
Über die Rettung durch die Leute der „ New York

"
erging sich

der Kapitän in höchsten Lobsprüchen . Er unterstrich dabei
die Tapferkeit und die seemännischen Fähigkeiten der
Besatzung des deutschen Rettungsbootes .

Der zum Ersten Offizier ernannte Führer des Rettungs¬
bootes „ New York "

, Wiesen , gab eine nüchterne Dar¬
stellung der Vorgänge . Der s ch w e r st e T e i l der Rettungs¬
arbeit sei es gewesen , das Boot der „ New York " in dem
schweren Seegang aufs Wasser zu bringen und vom Schiff
freizumachen . Das Rettungsboot sei dann herunter -
gelassen und beim Aufsetzen auf das Master zweimal gegen
die Wand des in dem schweren Wetter hin - und herschaukeln¬
den Schiffes geschleudert worden . Es sei dabei an der Seite
beschädigt worden . Die Besatzung des Bootes habe den
g r ö ß t e n M u t gezeigt . Nur ihrer seemännischen Tüchtig¬
keit sei es zu danken , daß das Boot frei gekommen sei . Wir
ruderten , so fuhr Wiesen fort , eine halbe Stunde lang , bevor
wir der „ Sisto

"
nahe , kamen . Anfangs hatte ich längsseits

gehen und die Mannschaft an Bord nehmen wollen . Aber
infolge des Rollens des steuerlosen Schiffes gab ich den Ge¬
danken auf . Ich fuhr so nahe wie möglich heran und rief
der Mannschaft der „ Sisto "

zu , ein Tau zu werfen . Dieses
wurde festgemacht , sodann forderte ich die Mannschaft des
„ Sisto

"
auf , über Bord zu springen . Meine Leute arbeiteten

sehr tapfer . Es war eine groge Anstrengung ; zwei Mann
und ich selbst waren nötig , um jeden einzelnen Schiff¬
brüchigen durch das Master ins Rettungsboot zu ziehen .
Wiesen schloß : Die Mannschaft war bei der Rückkehr erschöpft ,
aber glücklicherweise wurde niemand verletzt .

Rettungsmedaillen für die Besatzung .
Berlin , 20 . Dez . Aus Anlaß der heldenhaften Rettungs¬

tat der „ New York - Besatzung hat der Reichs - und preußische

„ Millionär " im „ Millionär "
.

Fahrmeister Gröziugers eigenartiges Jubiläum .

Friedrichshafen , 20 . Dez . Das am Mittwoch von feiner
Weihnachtsfahrt nach Brasilien wieder nach Friedrichshafen
zurückgekehrte Luftschiff „ Graf Zeppelin

" konnte bekanntlich
auf der Heimfahrt von Südamerika über Frankreich den
millionsten Fahrtkilometer zurücklegen und damit ein für
ein Luftfahrzeug außergewöhnliches Jubiläum begehen . Ab¬
gesehen von einer Reihe anderer Mitglieder der Besatzung
des erfolgreichen Luftschiffes , die unter Berücksichtigung ihrer
Fahrten mit früheren Zeppelinen ebenfalls zu Luft -
millionären geworden sind , kann aber nur ein Angehöriger
der Besatzung des „ Graf Zeppelin

"
gleichzeitig mit

„ s einem "
Luftschiff dasselbe Jubiläum der

Zurücklegung des millionsten Kilometers feiern , den er im
regelmäßigen Verkehr auf dem „ Graf Zeppelin

"
hinter sich

gebracht hat . Er ist nämlich der einzige der bei jeder der
42 3 Fahrten , die das Jubiläumsschiff seit 1928 durch¬
geführt hat , an Bord war . Es ist dies der 1890 in den Ver¬
einigten Staaten in Strocknach ( Michigan ) geborene Fahr¬
meister August Erözinaer , der bereits seit dem Jahre
1908 im Luftschiffdienst steht . In seinem Fahrtenbuch finden
sich alle kleinen und großen Fahrten des „ Graf Zeppelin

"

vermerkt , die dieser in den sechs Betriebsjahren feit seiner
Indienststellung unternommen hat , angefangen von den
Werkstätten - und Deutschlandfahrten über die Fahrten nach
Nordamerika , zum Mittelmeer , um die Welt , ins Polar¬
gebiet bis zu den mit beispielloser Präzision abgewickelten
33 Reisen nach Südamerika . Fahrmeister Erözinger ist somit
auch der erste deutsche Luftmillionär , gleichviel ob Flieger
oder Luftschisfer , der seine Million Flugkilometer mit ein
und demselben Luftfahrzeug erreicht hat — ein « Leistung , die
besonderer Anerkennung wert ist .

45 000 Dollar geraubt . Fünf maskierte Räuber über¬
fielen am Donnerstag in Philadelphia das Lohnbüro
der Philadelphia Electric Company , schlugen den Wach -
bewmten nieder und raubten einen Geldsack , der etwa
4 5 000Dollar enthielt . Die Räuber entkamen unerkannt .

Minister des Innern Dr . F r i ck an das Hamburgische
Staatsamt folgendes Telegramm gerichtet :

„ Anläßlich heldenhafter Rettungstat der Besatzung
„ New York

"
ersuche unverzüglich Einreichung von Vor¬

schlägen zur Beantragung der Rettungsmedaille . Reichs - und
preußischer Innenminister Dr . Frick .

"

Norwegens Dank an die Hapag .
Oslo , 20 . Dez . Der norwegische Außenminister M o -

winckel hat der Hapag telegraphisch seinen herzlichsten
Dank für die heldenmütige Rettung der Mannfchaft der
„Sisto

"
ausgesprochen und gebeten , diesen Dank der „ New

York "
zu übermitteln . Der Osloer Rundfunk beschloß seine

gestrige Sendung mit einer kleinen Rede anläßlich der
Rettung woraus das Orchester das Deutschlandlied und den
norwegischen Nationalgesang spielte .

Französische Ehrung für den Kapitän der „ New York " .

Paris , 21 . Dez . Der deutsche Überseedampfer „ New
York

" mit den 16 Schiffbrüchigen des norwegischen Dampfers
„ Sisto

" an Bord , hat am Donnerstag den Hafen von Cher¬
bourg angelaufen . Dem Kapitän der „ New York

"
, Kruse ,

wurden für die heldenmütige Rettung der norwegischen See¬
leute vom Präsidenten der Cherbourger Handelskammer
Blumen und eine silberne Medaille überreicht Die „ New
York

"
hat am Abend die Weitereise nach Southampton und

Hamburg angetreten .

25 000 Kilometer zu Fuß . In V e r l i n ist ein 25iähriger
Chinese , Chons Hangyen , eingetroffen , der sich seit
5 Jahren auf einer Fußreife durch die Welt befindet . Er
hat bisher 25 000 Kilometer zu Fuß zuriickgeleat . In 2 Jahren
will der Chinese quer durch Europa und Asten zurück nach
China wandern .

Zwei Frauen von einem Wahnsinnigen nieder¬
gestochen . In der Waisenhausgaste in Leobschütz versetzte
der dort wohnende Maßny , der bereits früher in einer Heil¬
anstalt untergebracht war , einer Frau in einem Wahnsinns -
ansall sieben Stiche in Brust und Arme . Dabei wurde auch

'

die Schlagader verletzt . Eine andere Frau aus dem Hause ,
die auf die Hilferufe herbeigeeilt war , wurde von ihm durch
Stiche in Hals und Brust schwer verletzt . Eine 83jährige
Greisin , die eben die Treppe hinunterging , schlug der
Wahnsinnige mit einem harten Gegenstand nieder . Die
Frauen wurden ins Krankenhaus geschafft . An ihrem Auf¬
kommen wird gezweifelt .

Keine Lust zum Soldatenhandwerk ! überall an den
Pariser Litfaßsäulen prangen wunderschöne Plakate , durch
welche die Militärpflichtigen aufgefordert werden , zu „ kapi¬
tulieren "

, d . h . nach Ablauf ihrer Pflichtdienstzeit freiwillig
als Berufssoldaten für eine Anzahl von Jahren weiter zu
dienen . Das Ergebnis dieser Propaganda ist bisher ver¬
hältnismäßig mager . „ Petit Journal " teilt mit , daß die
Freiwilligen - Einstellungen und die Zahl derjenigen , die nach
Vollendung ihrer Pflichtdienstzeit Berufssoldaten blieben ,
noch im Jahre 1931 rund 30 000 betragen habe , während in
den ersten Monaten von 1934 diese Zahl kaum ein Zehntel
des Jahres 1931 , nämlich nicht einmal 3000 Mann , er¬
reichte . Dies Ergebnis ist umso absonderlicher , als bekannt¬
lich die Arbeitslosigkeit in Frankreich stetig wächst .

Masteustart von 7000 Flugzeugen . In Amerika
wurde der erste Motorflug der Gebrüder Wright , den
sie am 17 . Dezember 1903 durchgeführt Haben , mit großen
Feiern begangen . Bon sämtlichen Flugplätzen der Verei¬
nigten Staaten stiegen alle Privat - , Handels - und Militär¬
flugzeuge gleichzeitig auf , um die Flugzioniere der Luft zu
«hr « n . An dem Massenstart nahmen mehr als 7000 Flug¬
zeuge teil .

>
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Das erste Funkbild
von der Katastrophe
der „ Useworth "

.

Das Eisenbahnunglück von Lagnq vor Gericht . Dw
ii hat sich seit zwei Tagen mit dem Eist »- \ ti .30
Lagny bei Paris befaßt , das vor einem ; ? llbr

e von Menschenleben gefordert hat 1 L . * -u
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den ersten Januartagen gefällt werden .

Ein Meteor von seltener Schönheit beobachtet . Am J
Dienstagabend wurde bei M e s e r i tz ein großer MetechA
beobachtet , der von Westen nach Osten zog und im . Zenith mit ]

Katastrophe im Weltall ?

Zur Entdeckung des neuen Sterns im Herkules .
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Männer
möchten oft so sehr

gern ein Geschenk

machen, ’ so .gern je¬
mand Freude be¬

reiten, .wenn sie nur

manchmal -wüßten

Vvie und womit :

Babei .ist Balatum Bodenbe¬
lag ein stets willkommenes ,
praktisches Geschenk . Bala¬
tum verschönt jedes Zimmer ,
braucht fast keine Pflege und
kostet nurso wenig „ Teppich
mit Rändbordüre schon von
4 .70 RM on . gln über 1OOOO
Geschäften -erhältlich .
.Illustrierte Prospekte auf
Wunsch ouchvomHersteller :
Balatum -Werke , Neuß a . Rh ;

WerßC ' Sructiaditn liefert schnei ! und d’-2
L . Schellenöerg ' sche Hofbuchdruckerei Äk
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bahnunglück von *.
Jahr Hunderte . . . ,
Zu verantworten hat sich der Zugführer Daubigny , dem zur 3
Last gelegt wird , die Haltesignale überfahren und dadurch j
das Unglück verursacht zu haben . Die Sachverständigen ei - i
klärten Daubigny für verantwortlich . Das Urteil soll in i

slug nach _
mittag startete das englische Flugzeug „ Königin Astrid

"
zu |

einem Rekordflug nach Belgisch -Kongo . Das Flugzeug wird j
von dem englischen Fltegerhauptmann Waller gesteuert . In 1

seiner Begleitung befindet sich der belgische Fliegerhaupt - 1

mann Franchomme . Waller hat mit derselben Maschine am |
Flug London — Melbourne teilgenommen . Er hat die Ab - 1
sicht , die Strecke Brüssel — Leopoldsville in zwei Tagen zu - 1

rückzulegen . Der Start vollzog sich unter ziemlich ungün - j

stigen Wetterbedingungen . Der Flug hat eine besondere Be - 1
deutung im Hinblick auf den Plan , zwischen Brüssel und der s

Kongo - Kolonie eine ständige Post - und Verkehrsfluglinie I

einzurichten .

lautem Knall zerplatzte . Der Meteor tauchte die Gegend f
sekundenlang in helles Licht . Beim Zerspringen ging ein J

lereiegem nieder . Die Himmels - k

den Nachbarorten beobachtet , v ®

Das englische Flugzeug „ König . « Astrid "
zum Rekord - - Rerng

nach Belgisch - Kongo gestartet . Am Donnerstagvor - Pa

englische Flugzeug „ Königin Astrid
"

zu
ach Belgisch -Kongo . Das Flugzeug wird

Borin ,
s Ri

Zu diesem Ereignis nimmt jetzt das Potsdamer Obser¬
vatorium Stellung , dem , wie allen Observatorten der Welt ,

§ sort von der Aufdeckung Mitteilung gemacht marinen iste
te Ansicht dieses deutschen Observatoriums ist nun folgende ;

Bei der beobachteten Erscheinung handelt es sich um
einen sogenanntem „ neuen Stern "

, fachlich gesprochen um
eine „ Nova "

, die ihren Namen daher tragen , daß man inj
früheren Zeiten amnahm , eine Schöpfung aus dem Nichts
vor sich zu haben . Die letzten derartigen Erscheinungen
tauchten 1920 int Sternbild des Schwans , 1918 int Sternbild
des Adlers auf , und bei diesen letzten Geschehen war iä |
Erscheinung sogar so hell wie die hellsten Fixsterne . Die -
angeblich „ neuen " Sterne stehen aber bereits lange Zeit vor
ihrem Aufleuchten als schwache Sterne am Himmel . Ganz
unerwartet leuchten sie dann im kürzester Zeit , meist inner »s
halb von Stunden , auf , so daß sie , wenn man ihr Aufleuchten
entdeckt , bereits als helle Sterne am Himmel stehen . Dst
Helligkeit Himer solchen -

„ Nova " kann bei ihrem Lichtwus -
bruch auf das millionenfache steigen — es roetbem der diesem
Prozeß ganz ungeheure Energiemengen frei . Im allge -ff
nteinen aber dauert das Studium der größten Helligkeit nun ■

kurze Zeit ; dann flackert der Stern und wird schnell wiedM
das unscheinbare Sternchen von einst .
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Dieses Funkbild berichtet von ■
der Katastrophe des ena - I
lischen Dampfers „ Useworth "

der bei Neufundland mit 12
Personen unterging .

Seit vierzehn Jahren der erste neue Stern , den man ent¬
deckt hat ! Und zwar ist er zum erstenmal von einem eng¬
lischen Astronom beobachtet worden — ganz plötzlich leuch - L____
tete er auf . « in 6temt dritter Größe im Sternbild de - l ----

Herkules , auf einem Drittel der Streck « zwischen der
Jota Hercnlis und der Wega . Man kann ihn schon mit
bloßem Auge beobachten .
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Bäckerei Bücher
Neugaffe 20 2237

Telephon 232 35Gegründet 1862

Telephon 27198Goldgasse 5

^ eAusj ^

Christbaum -Schmuck u . Kerzen

Größte Auswahl ! Billigste Preise !

Löwen -Avotbeke , Langgasse 31 Fernsvrecher 27682 .

Montag ( Heiliger Abend ) , den 24 . Dezember 1934 .

Pensionär - Verein , Ortsgruppe Wiesbaden .

Der Vorstand .K139

Elly Kronenberger
geb . Hess

danken wir aufrichtig .

Familie Louis Kronenberger .

Fernsvr . 26325
Fernsvr . 27156 .

25455
27048
26866
27559 .

27412 .
20100

Fernivr . 27009 .
Fernivr 27029
Fernivr . 26921
fernivr . 27100 .

Frau Klara Roos , geb . Huppert

Rudolf Huppert sen .

Dr . - Ing . Otto Huppert

Geschenk - Kartons in jeder Preislage .
Beachten Sie bitte meine Schaufenster !

Schloß - Drogerie Siebert . Marktstr . 9 ,

Am 10 . Dezember d . J . entschlief nach langem

und schwerem Leiden unser lieber Bruder , Schwager ,

Onkel und Großonkel

Knapp ,
Moritz -

Eeke Gerichtsstr .

Die Beisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen

in der Stille statt .

b e währt seit

72 Jahren

Kronen -Avotbeke , Eerichtsstraße 9 .
Schützenhof -Avotbeke , Langgaiie 11 .
Stern - Avotheke , Wellendstraße 19 .
Wilbelms - Avotbeke , Luisenllraße 4 .

Vom 24 . bis 23 . Dezember 1934 :

Engel -Avotheke , Dotzbeimer Str 25 Fernivr
Hirsch -Avotbeke . Marktttraße 29 . Fernivr .
Kaii . - Friedr .- Avotbeke . Sckterll Str 15 F
Oranieu - Avotbeke . Taunusstraße 57 Fernivr .

Bom 26 . bis 28 . Dezember 1934 :
Adier -Avotbeke , Kirchgasse 40 . Fernkorecher
Babnbofs -Avotbeke . Nikolasllr 21 . Fernivr

Tberesieu -Ävotbeke , Wellritzllr . 11 .
Biktoria -Avotheke , Rbeinitr . 45 .

Makulatur
Tagbl . » Verlag

Schalterhalle

Bäckerei Weygandt

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen

Bismarck -Avotbeke . Bismarckring 29 . Fernivr 26577
Goten -Avotheke . Waldstraße 43 . Fernivrecher 22450 .
Taunus - Avotbeke . Taunusstraße 20 . Fernivr . 26306 .

Bom 29 . bis 30 . Dezember 1934 :

Bliicher -Avotheke , Dotzbeimer Str . 83 Fernivr . 28204

SILBER - BESTECKE
echt 800 - und 100er Auflage , rostfreie Klingen ,
mit 30 jähr . Garantie . Mit . 39 . — für kompl .
36 teil . Garnitur . Allerbeste Juwelierware . Verkauf
an Private . 10 Monate Ziel . Katalog kostenlos .

Wiesbadener Besteck - Fabrikation

Weiler & Co . , Kirchgasse 27 , II . Stock
gegenüb .Woolworth .k .Laden . Durchgeh .geöffnet .

’ s ist von jther schöner Brauch ge¬
wesen , ein Verlöbnis allen Freunden

undBekannten durch die geschmack¬
volle Verlobungsanzeige im meist¬

gelesenen

Wiesbadener Tagblatt
bekanntzugeben , xjy

Familienanzeigen werden zu

ermäßigtem Preis berechnet .

rr . Fries ,
fr . Sabn .

Denken Sie beim Einkauf daran !

Sie erhalten alles zu Originalpreisen

Am 18 . d . M . starb unser Ehrenmitglied

Herr Rechnungsrat Paul Jaffkd
an den Folgen eines Unfalls .

Mitglied der Ortsgruppe seit ihrem
Bestehen hat er sich insonderheit als
langjähriger Schatzmeister und Vorstands¬
mitglied unschätzbare Verdienste er¬
worben . Eine große Anzahl von Mit¬
gliedern beklagt den Verlust eines allzeit
bereiten Beraters und Helfers , viele ver¬
lieren in ihm den Freund .

Er wird uns unvergessen bleiben .

ücher
’

s Chin ft ftollen
Weihnachtsgebäck , Lebkuchen

und sonstige Backwaren in altbekannter Qualität

Danksagung .

Für die so überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an
dem für uns unersetzlichen Verlust unserer lieben Gattin und Mutter

Todesfälle in Wiesbaden .

Paul Jaffke , Rechnungsrat i . R .. 78 Jahre ,
Weilstraße 22 . t 18 . 12 .

Mathilde Heindrick , geb . Trinder . Ehefrau ,
34 Jahre . Wellritzstratze 25 . t 18 . 12 .

Theodor Deutsch . Chorsänger i . R .. 67 Jahre ,
Schroalbacher Straße 59 , t 18 . 12 .

Julie Thilo , ohne Beruf . 69 Jahre . Oranien -
straße 53 , t 19 . 12 .

Luise Martin , geb . Balzer . Wwe .. 72 Jahre ,
Friedrichstraße 12 . t 19 . 12 .

Luise Sauer , geb . Piskator . Ehefrau , 67 I .,
Emier Straße 52 , + 20 . 12 .

Hermann Rösser . Schüler . 13 Jahre . Albrecht¬
straße 8 . + 20 . 12 .

Henriette Koch , ohne Beruf . 75 Jahre . Neu¬
gasse 4 . t 20 . 12 .

UKreurkirch «. ------- ----- - . . . _________ —
mittags 11 Uhr Kindergottesdienst .

U Paulinenstrft . Gottesdienst fällt wegen Haus -
feier aus .

Wiesbaden , im Dezember 1934 .
Moritzstraße 37 .

Apothekendienst in Wiesbaden .

vom 22 . bis 23 . Dezember 1934

Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nacht¬
dienst von abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr . Der
Nachtdienst beginnt Samstags oder am Bortage des
gesetzlichen Feiertags . 5n der Zeit von 8 Uhr abends
bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag

von 1 RM . für jede Jnamvruchnahme erhoben .

| ZAHNÄRZTIN A . FON IO
KIRCHGASSE 33

VERREISTVOM 22 . DEZEMBER BIS 2JANUAR

Dienstag ( 1 . Weihnachtstag ) , den 25 . Dezember 1934 .
tzirchensammlung für die Heil - und Pflegeanstalt

Scheuern .
L Marttkirche . Vormittags 10 Uhr Pfarrvikar
2ungheinrick ( heil . Abendmahl ) . Nachm . 4 .30 Uhr
Kindergottesdienst ( Weihnachtsfeier ) . Mr . Weitz .
Abends 8 .15 Uhr Weihnachtsfeier des Christlichen
Vereins Junger Männer . Pfr . Weitz .. _

L Bergkirche . Norm . 10 Uhr Mr . Borngasser
(heil . Abendmahl ) . Nachm . 5 Uhr MLFries .

. Ringkirche . Norm . 10 Uhr Dekan Mulot ( heil .
Mbendmahl ) . Nachm . 5 Uhr Pfr . Merten
t Lutherirche . Norm . 10 Uhr Mr . Dr Ott ( herl .
Abendmahl ) . Nachm . 5 Uhr Pfr . Bars ( heil .

L
"

Kreuzkirche . Norm . 10 Uhr Mr . Keller ( heil .
Abendmahl ) . Nachm . 4 Uhr Weihnachtsieler des

kßindergottesdienlles . Mr . Keller . — In der Kavelle
m Klarenthal : Darin . 10 Uhr Pfr . crernges
_ Paulinenitift . Norm , 10 Uhr Direktor Mr .
Eickhoff ( heil . Abendmahl ) .
Nittwoch ( 2 . Weihnachtstag ) , d . 26 . Dezember 1934 .
I Marktkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Rumvf .
| Vergkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . v . Bernus . Nack -

Zlittags 5 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottes -
« ienttes . Pfr . v . Bernus . ,

E Ringkirche . Vorm . 10 Uhr Mr Hahn . Nachm .
N Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienstes ,

vxzvfin
ä . Lutherkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr Dr Michel ( hl .
Dbendmabl ) . Nachm . 4 Uhr Weihnachtsfeier des
Mindergottesdienstes . Pfr . Bars .
I Kreuzkircke . Vorm . 10 Uhr Pfr . . weniges .
E Paulinenstist . Vorm . 10 Uhr Pfr . Jung .

Wiesbaden -Sonnenberg .
8orm . 10 Uhr Sauvtgottesdienst . Pfr . Draudt .

georm 11 Uhr Kindergottesdienst . Pfr . Draudt .
M - Montag ( Seil . Abend ) . 24 . Dezember 1934 . nachm .
«.Uhr Lithurgische Christabendfeier . Pfr . Draudt . —

Aienstag ( 1 . Weihnachtstag ) , d . 2a . Dezember 1934 ,
Urm 10 Uhr Hauvtgottesdrenst mit anschließendem
Abendmahl . Pfr . Draudt . nachm . 4 Uhr Weihnachts¬

feier der Kinderkirche . — Mittwoch ( 2 . Weihnachts -
ksg ) . den 26 . Dezember 1934 . vorm . 10 Uhr Hauvt -
iottesdienll . Vikar Weber .

Wiesbaden - Rambach .
Lvrm . 10 Uhr Sauvtgottesdienst Vikar Weber .
$ orm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Vikar Weber . —
^ lenstag ( 1 Weihnachtstag ) , d . 25 Dezember 1934 .
Dorm . 9 Uhr Sauvtgottesdienst . Pfr . Draudt . —

Mittwoch ( 2 . Weihnachtstag ) . 6 . 26 . Dezember 1934 .
Krnr . 10 Uhr Hauvtgottesdienft mit anschließendem

Wbendmahl . Pfr . Draudt .

schenkt Herz - u . Nervenschwachen ,

an Schlaflosigkeit leidenden

Energeticum , das bewährte Naturkraftmittel .
1 Fl . 3 .50 , kl . Kur 3 Fl . 8 . 80 , gr . Kur 6 FL 16L0

KRÄUTER UND REFORM

W . Blumenthal , arisches Unternehmen , Marktstraße 13

Apothekendienst in W . - Biebrich .

Bom 22 . bis 23 . Dezember 1934 .
Wagner - Avotheke , Mainzer Str . 30 . Fernivr . 61420 .

Bom 24 . bis 25 . Dezember 1934 .
Rosen -Avotheke , Kaiserstraße 18 . Fernsvr . 61495 .

Bom 26 . bis 28 . Dezember 1934 .
Wagner - Avotbeke , Mainzer Str . 30 . Fernspr . 61420 .

1 . Sam . 3 , 18 b .

Statt besonderer Anzeige .

Nach längerem schwerem Leiden durfte heute früh ,
meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tan | e

Frau Luise Sauer
, geb . Piscator

im fast vollendeten 68 . Lebensjahr zur ewigen Ruhe

eingehen .

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen :

Fr . Sauer , Dekan i . R .

Wiesbaden , Haan (Rhld .) , Nohfelden ( Birkenfeld ) ,
den 20 . Dezember 1934 .

Beerdigung findet Montag , den 24 . Dezember , 10 % Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus auf dem
Nordfriedhof statt . — Wir bitten von Kranzspenden
und Beileidsbesuchen freundlichst absehen zu wollen .

U .30 Ubr Kindergottesdienst . Pfr . Hahn . Nachm .
5 Ubr Eottesdiemt fällt aus .'

Lutberkirche . Vorm . 10 Ubr Liturg . Gottesdienst .
Pfr Dr Ott . Vorm . 11 .30 Kindergottesdienst .
Lackm . 2 Ubr Taubstummengottesdienst . Dekan
iofmann . Mainz .' "

form . 10 Ubr Mr . Fernges . Vor -

Ihr Friseur
der Sie immer bedient , verkauft

Ihnen auch gerne zu

Weihnachten
Gesehen kartikel

Er war so jung
Und starb so früh ,
Vergessen werden wir ihn nie .

Donnerstag morgen 4 .45 Uhr entschlief
sanft nach siebenjährigem Leiden im 14 . Le¬
bensjahr unser lieber Sohn und Bruder

Hermann Rösser .

In tiefer Trauer :
Familie Heinrich Rösser .

Albrechtstraße 8 .
Die Beerdigung findet Montag , 24 . Dez . ,

nachm . 2V4 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

fc Marktkirche . Nachm . 5 Ubr Liturg . Cbrrstvesver .
Landesbischof Lio . Dr . Dietrick .
g Bergkirche . Nachm . 5 Ubr Cbristvesver .
5 - Ringkirche . Nackm . 5 Ubr Cbristvesver . ------
t , Lutberkirche . Nachm . 5 Ubr Cbristvesver . Mr .
$ ars .

Kreuzkirche . Nachm . 6 Ubr Cbristvesver . Pfr .

E Paulinenstist . Nachm . 5 Ubr Criftoesoer . Pfr .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Samstag , den 22 . Dezember 1934 .
I Bergkircke . Abends 8 .30 Ubr Wochenendgottes¬
dienst . Mr . Dr . Vömel .

Ringkirche . Abends 8 .30 Ubr Wochenendgottes¬
dienst . Pfr . Hab » .

Sonntag , den 23 . Dezember 1934 .
I Marktkirche . Vorm . 10 Ubr Pfr . Rumvf . Abds .
8 Uhr Geistliche Abendmusik ( Weibnachtsmusik ) .

Bergkirche . Vorm . 10 Ubr Pfr . von Bernus .
Borin . 11 .30 Ubr Kindergottesdienst . Pfr . v . Bernus .

Ringkirche . Vorm . 10 Ubr Dekan Mulot . Vorm .

Heinrich Schmitz .FrankfurM/M . EschenheimerTorl

Porzellan

Glaswaren

Nicht teurer
aber Qualität bei

auch in
Emaillewaren
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Banken und Börsen

Steigerung des Arbeitseinkommens .

Seine Verteilung .

Nach den vorläufigen Feststellungen des Statistischen
Reichsamtes , die sich hauptsächlich aus die Statistik der Bei¬
träge zur Sozialversicherung stützen , betrug das
Arbeitseinkommen im dritten Vierteljahr 1934 rd . 7,6 Mrd .
RM . ; es ist also gegenüber dem vorangegangenen Viertel¬

jahr um etwa 300 Mill . RM . oder 3,7 % gestiegen . Ver¬

glichen mit dem dritten Viertel der Leiden Vorjahre ergibt
sich eine Steigerung des Nominaleinkommens von 13,2 %
.seit 1933 und 16,5 % : seit 1932 . Die Zunahme des Real¬
einkommens ( insgesamt ) ist noch grotzer gewesen , da das

Preisniveau bis in das Jahr 1933 hinein sank und seitdem
nicht in dem Matze gestiegen ist wie das Einkommen . Die
Kaufkraft des Arbeitseinkommens hatte daher
im dritten Vierteljahr 1934 wieder den Stand vom Früh¬
jahr 1931 erreicht , obwohl das Nominaleinkommen noch um
etwas über 1 Mrd . RM . ( ungefähr % ) niedriger war als
damals .

An der Zunahme des Arbeitseinkommens im dritten
Vierteljahr 1934 waren die Angestellten nur schwach
beteiligt . Ihre Einkommenssumme ist gegen das Vorviertel¬

jahr nur um 2 % , die der Arbeiter hingegen um fast
6 % gestiegen . An der Aufwärtsbewegung haben nicht alle
Lohn - und Gehaltsstufen teilgenommen . Steigende Beträge
weisen bei der Invalidenversicherung nur die
Lohnklassen V bis VIII auf , in denen die Arbeiter mit
Wochenlöhnen von mehr als 24 RM . versichert sind . Dagegen
hat sich die Einkommenssumme der in den Lohnklassen I
Lis IV Versicherten gegenüber dem zweiten Vierteljahr sogar
um fast 60 Mill . RM . vermindert , offenbar infolge Über¬

gangs zahlreicher Arbeiter in höhere Lohnklassen . Weit¬
aus am stärksten war die Steigerung wiederum in der Lohn¬
klasse VIII ( Wochenlöhne über 42 RM .) . Gerade darin

dürfte ein deutliches Anzeichen dafür zu erblicken sein , datz
der wirtschaftliche Auftrieb in wachsendem Matze der

qualifizierten Arbeit innerhalb der Produktion
zugutekommt .

Bei den Angestellten ist die Bewegung , wenngleich in
viel engeren Grenzen , ähnlich verlaufen . Hier weifen nur
die beiden niedrigsten Gehaltsklassen ( Monatsgehälter bis
100 RM .) Rückgänge , die übrigen Klassen Zugänge auf . Am

stärksten ist der Zuwachs in den mittleren Stufen , das heitzt
bei den Gehältern zwischen 200 und 400 RM .

Regional war der Zuwachs des Lohneinkommens nach
der Invalidenversicherung im dritten Vierteljahr 1934 am

stärksten in Braunschweig und in den norddeutschen Küsten¬
gebieten (ausgenommen Schleswig - Holstein ) , sowie in den

Bezirken Oberbayern und Oberpfalz - Niederbayern . In den

industriellen und vorwiegend industriellen Gebieten ( nutzer
Braunschweig ) nahmen die Lohneinkommen ziemlich gleich -

mätzig , aber nicht fo stark zu wie in den genannten Agrar -

gcbieten . Der Bezirk Ser Landesversicherungsanstalt
Schwaben weist als einziger einen leichten Rückgang vom

zweiten zum dritten Vierteljahr 1934 auf .

Großversuche zur Steinkohlenverflüssigung .

Ausgezeichnetes Kraftwagenbenzin gewonnen . — Groh -

tcchnifcher Ausbau möglich .

Die Verflüssigung der S t e i n k o h l e ist für Deutschland
ein Problem von ausserordentlicher wirtschaftlicher Be¬

deutung , weil der Großteil des verbrauchten Benzins aus

dem Auslande eingefühlt werden mutz . Das beansprucht die

knappen Devisenvorräte und beeinträchtigt die industrielle
Selbständigkeit Deutschlands . Die Versuche , aus Steinkohle

Benzin zu gewinnen , haben daher seit langem die Wissen¬

schaftler und Techniker ebenso sehr interessiert wie die breite

Öffentlichkeit . Wie bekannt , sind bereits bemerkenswerte Er¬

gebnisse auf diesem Gebiete erzielt worden . Die

2 . E . Farben - Jndustrie in Ludwigshafen - Oppau hat

feit Beginn September eine großtechnische Versuchsanlage in

Betrieb genommen , die seit über drei Monaten einwandfrei

gearbeitet hat . In einem Vortrag in bet Technisch -

Literarischen Gesellschaft gab Direktor Dr . Pier einen

Überblick über die bisherigen Ergebnisse . 1500 To . Ruhr -

qasflamm -Kohle sind bisher verflüssigt worden , im November

etwa 20 To . täglich . 96 % der Kohlensubstanz wurden in

Öl umgewandelt , wobei sich ein täglicher Anfall von 13 bis

14 To . ergab . Die bisherigen Apparate , die für die Hoch - ,
druckssynthese benutzt wurden , lasten sich ohne wesentliche !
Änderungen auch für die Steinkohleoerflussigung verwenden .«
Die Braunkohleverflüssigung , die schon seit längerem in

grogem Ausmaße betrieben wird , hatte gegenüber der Stein¬
kohleverflüssigung einen gewiffen Vorsprung . Tie Fachleute
glauben , Satz dieser Vorjprung nunmehr aufgeholt ist , und
datz auch die Anlagekosten wie die Betriebskosten nach einer
Anlaufzeit bei der Steinkohleverflüssigung nicht höher liegen
werden als beim Braunkohleverfahren .

Das bei der Steinkohleverflüssigung gewonnene Benzin
soll sich ausgezeichnet für den Betrieb

‘
von Kraftwagen¬

motoren und von Flugmotoren eignen . Die Braunkohle¬
hydrierung wird als besonders geeignet -dort bezeichnet , wo
neben Treibstoffen auch Schmieröle und Paraffine in

größeren Mengen gewonnen werden sollen . Bei der Stein -

kohleverflüstigung ( allen andere wertvolle Nebenerzeugnisse
ab , wie zum Beispiel Karbolsäure . Die Steinkohlever¬
flüssigung tritt also nicht etwa in eine scharfe Konkurrenz
zur Braunkohlehydrierung , sondern beide Verfahren ergänzen
einander .

Die künftigen Aufgaben der Bausparkassen .

In der letzten Führerratssitzung des Reichsverbandes
Deutscher Bausparkassen wurde u . a . auch die Frage der künf¬
tigen Aufgaben der Bausparkassen eingehend behandelt .
Das Ergebnis der Beratung wurde in folgenden Richtsätzen
niedergelegt :

1 . Die Bausparkassen betrachten nach wie vor die V o l l -

finanzierung von Eigenheimbauten und deren

Erhaltung als ihr wichtigstes Tätigkeitsgebiet . Sie sind
er st rangige Hypothekarinstitute .

2 . Die Bausparkassen sind bereit , daneben auch zweit -

st e l l i g e Beleihungen durchzuführen , wenn dabei die Sicher¬
heit der Spargelder in keiner Weise gefährdet wird .

3 . Die Bausparkassen sind im Rahmen von Ziffer 1 und 2

auch jederzeit bereit , mit dem Reichsheimstättenamt in

Fragen der Reichsstedlungspolitik zusammenzuarbeiten . Der

Beteiligung an geschlossenen Siedlungen sind allerdings enge
Grenzen gesetzt , da die Eeschäftspläne und Zuteilungs¬
bestimmungen die Bereitstellung größerer Summen für einen

Platz praktisch erschweren . Mitbeteiligung ist jedoch möglich .
4 . Die Bausparkassen sind der Ansicht , datz sie dazu be¬

rufen sind , neben den Bauspargeldern auch solche Spargelder
zu verwalten , die für Bausparzwecke geeignet sind .

Merktafel der Wirtschaft .

Deutsche Ve r rech n un g s a bk om me n bestehen

g
Ze -ir bereits mit 19 europäischen Ländern : im Westen mit

mkreich , Belgien , Holland ; in Novdeuropa mit Dänemark ,
weden , Norwegen , Finnland , Estland und Lettland ; im

Süden mit Italien und der Ŝchweiz ; in Südosteuropa mit
Österreich , der Tschechoslowakei , Ungarn , Bulgarien , Ru¬
mänien , Südslawien , Griechenland und der Türkei .

Die englische Außenhandelsbilanz ver -

Zsichnet für die Monate Januar bis November d . I . « inen

Einfuhr - llberschuß von 260 Millionen Lstg . Die

englische Ausfuhr erbrachte insgesamt 361,8 Millionen Lstg . ;
der Einfuhr -Überschuh ist um rund 30 Mill . Lstg . hoher als

zur gleichen Zeit des Vorjahres .

Ab 1 . Januar 1935 wird der gesamte l e t 11 ä n bische
Butt e r h a n b e l unter Leitung des S t -a -a t e s zufammen -

gefaht werden . Eine Zentralstelle wird den Verkauf von
Butter im An - und Ausland « -durchführen .

* Rotizeinstellung für Schnellpressen Frankenthal . Die

Notierung der Aktien der Schnellpressenfabrik Frankenthal ,
Albert & Cie, , AG ., Frankenthal , ist ab 20 . 12 . an der Frank¬
furter Börse eingestellt worden .

* Güterwagengestellung . In der Woche vom 2 . bis 8
12 . 1934 ( 6 Arbeitstage ) sind 749 339 Güterwagen gestellt
worden gegen 795 380 in der Vorwoche ( 6 Arbeitstage ) und
658 739 in der entsprechenden Vorjahreswoche ( 59/io Ar¬

beitstage ) . Für den Arbeitstag im Durchschnitt berechnet
lauten die entsprechenden Zahlen 124 890 , 132 563 , 111651 .
Nicht rechtzeitig gestellt wurden 897 ( 1421 ) Güterwagen .

Bon den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 21 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Freundlich . Trotz der fortdauernd steigenden Ge -
schästsstille liegt die Börse freundlich und zuversichtlich ge¬
stimmt und die Zahl der zur Erstnotiz gekommenen Werte
war verhältnismäßig grotz , obgleich den meisten Kursen nur
geringfügige Umsätze zugrunde lagen . Immerhin besta -nd
seitens der Kundschaft und der Spekulation für einige Spe¬
zialpapiere etwas Interesse , so datz die Aktienmärkte über¬
wiegend weiter leicht befestigt waren . Das Geschäft am
Rentenmarkt war demgegenüber gleich null , obgleich auch
hier seitens der Kulisse weiteres Rückkaufsbedürfnis bestand ,
andererseits aber Aufträge der Vankenkundschaft und bet
großen Käufer fehlten . Die Kurse blieben zumeist nur be¬
hauptet . Am Aktienmarkt fiel die Befestigung fast sämtlicher
Elektrowerte um durchschnittlich % bis % % auf . Montan¬
aktien setzten durchweg befestigt ein , die Haltung war jedoch
nicht ganz einheitlich . SchiffahrtsaMen waren etwas
schwächer . 2n der zweiten Börsenstunde blieb die Umsatz -
tätigkeit auf allen Marktgebieten gering , die Anfangskurse
lagen zumeist unverändert . Die später zur Notiz gekom¬
menen Werte lagen meist etwas höher . Der Rentenmarkt
stagnierte im Verlauf nahezu vollkommen , die Kurse gingen
eher etwas zurück . Tagesgeld notierte 3 % % .

Berlin , 21 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz : Leb¬
haft und anziehend . Die aufwärtsgerichtete Tendenz
der Börse hielt weiter an . Die Umsätze ttiurben nach Fest¬
stellung bet ersten , fast ausnahmslos über betn Vortags¬
niveau Itegenben Kursen an einzelnen Marktgebieten recht
lebhaft . Beachtenswert ist insbeosndere , datz das ver¬
schiedentlich angesichts der steuerlichen Inanspruchnahme
herauskommende Material schlank Aufnahme findet und
darüber hinaus Nachfrage nicht immer bewilligt werden
kann . Diese Entwicklung ist um so bemerkenswerter , als
heute besondere Anregungen kaum Vorlagen . Montanwerte
waren befestigt . Auch Vraunkohlenaktien waren durchweg
fester . Chemische Werte zeigten ebenfalls höhere Kurse .
Lebhafte Umsätze kamen in Elektrowerten zu Stande . Kabel -
werte blieben weiter anziehend . Textilaktien setzten ihre
Aufwärtsbewegung fort . Recht fest lagen Brauaktien . Zu
den wenigen schwächeren Papieren gehören u . a . Schiff -

fahrtswerte . Am Rentenmarkt blieb es vorerst sehr still .
Man hörte indessen gutbehauptete Vortagskurse . Blanko -

tagesgeld stellte sich auf unverändert 4 bis 4 'A % .

Berliner Devisenkurse
Berlin , 21. Dezember . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für

20. Dezember 1934 21. Dezember 1934
Geld Briet Geld Brief

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 .59 12 .62 12 .58 12 .61
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 .628 0 .632 0 .628 0 .632
Belgien . . . . . . . 100 Belga 58 . 17 58 .29 58 . 17 58 .29
Brasilien . . . ..... 1 Milr. 0 .204 0 .206 0 .204 0 . 206
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .509 2 .515 2 .509 2 .515
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 .85 54 .95 54 . 82 54 .92
Danzig . . . . . . 100 Gulden 81 .22 81 .38 81 .22 81 . 38
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .285 12 .315 12 .275 12 . 305
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 68 .68 68 .82 68 .68 68 . 82
Finnland • . . . . 100 finn . M. 5 .425 5 .435 5 .42 5 .43
Frankreich ..... 100 Fr . 16 .405 16 .445 16 .405 16 .445
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .354 2 .358 2 .354 2 .358
Holland . . • . . . 100 Gulden 168 . 18 168 .52 168 .24 168 .58
Island . - . . . 100 isländ . Kr . 55 .55
Italien . . . . . . . 100 Lire 21 .30 21 .34 21 . 30 21 .34

..... 1 Yen 0 .716 0 .718 0 .716 0 .718
Jugoslawien . . . 100 Dinar 5 .649 5 .661 5 .649 5 . 661
Lettland . . . . . . . 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
Litauen . . . . . . . 100 Litas 41 .66 41 .74 41 .66 41 .74
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .74 61 .86 61 .70 61 . 82
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . . . 100 Zloty 47 .01 47 . 11

11 185
47 .01
11 . 16

47 . 11
11 18

Rumänien . . . . . . 100 Lei 2
'
488 2 .492 2 .488 2 > 92

63 .35 63 .47 63 .31 63 .43
Schweiz . . . ..... 100 Fr . 80 . 72 80 .88 80 .72 80 . 88
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 34 .02 34 .08 34 04 34 . 10
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .40 10 .42 10 .40 10 .42
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £ 1 .973 1 .977 1 .973 1 . 977
Ungarn . . . . . . 100 Pengö ———— —.- —- —
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 .049 1 .051 1 .049 1 .051
Ver. St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .487 2 .491 2 .488 2 .492

Hilf Arbeit schaffen ,
kauf ein Arbeitsbeschassungslos !

Ziehung 22 . und 23 . Dezember 1934 .

Kursberlchi des Wiesbadener Tagblatts .

Frankfurter Börst
i onners . 1 Freitag Do- nerst . l Fre -«a

0 . 12 | i2 . ' 4 0 12. 1'2. 34
Dor nerst . ’ rreiiag

Banket ) 0 12. Elektr . Liefer . Ges . 98 .- 98 25 Kein , Gebb . & Sen. 60 — 59 -
—————— Enzitiger Union . . 97 - 97 .— Rh Braunk .u . Brik . 2G9 .—A . D. Creditanstalt 53 75 53 .3 / Eschweilcr . . . 260 .— 260 — Rh .elekt ^ Iannheim 99 .751 99 .75

Bankf . Brauindust . 101 25 Eßliuger Maschinen 59 — Rhein . Metallwaren 1 ^ 6 - 136 —
Comm .- u . Priv .-B. 68 50 69 .— Faber & Schleicher 56 . - 56 — Rhein . Stahlwerke LS 75 —.—
Dedi -Bank . . . . 69 25 7"Ü — I . G. Farbenindust . . 33 50 133 88 Riebeck Montan . 91 .— 91 —
D . Eik.- u . W.-Bank / 6 — | 76 — do . Bonds 118 .75 118 .50 Röder , Gebr . . . . _ _
Dresdner Bank . . 71 50 72 50 Feiamechan . Jet ter 55 .— Rückforth . . . . _ _ —.—
Frankfurter Bank . 9k — 96 .— Feist Sekt . . . . —, _ _ Rutgers werke . . . 83 .12 93 .15

, , Hyp .-Bank 8 AriQ 83 75 Feiten SGuilleaume 76 37 75 75 Salzdetfurth . . . — —.-
Pfalz . Hyp .-Bank . 8 < .7 8 3 .37 Frankfurter Hof . . Schnellpresj -.F rank . 1 .50 —
Reichshank . . . . 147 .50 47 .— Gciling & Co. . . . 7 . 75 7 .75 Schölierhof - Bindg . 156 50 1u9 .25
Rhein . Hyp .-Bank 112 .13 112 .86 Gelsenkirchen 59 88 Schramm Lack . . 60 .50 67 -
Verkehrs - Gesfürel ..... 103 .75 1t 6 — Schriftgieß .Stempel 66 .25 66 bO
Unternehmen Goldschmidt . Th . . 89 . 50 89 - Schuckert & Co. . —. — 94 .50

24 .50 Gritzner Maschinen 26 . 50 26 75 Seil -Industrie Wolff 31 .50 31 .50
Hapag . . . . . .

28S0 Grün & Bilfinger . 185 .— 185 . 13 Siemens Glas . . . —.— —.—
Nordlloyd . . . - Haufwerke Füssen 52 — —.— Siemens & Halske 136 .25 136 0
Industrie Harpener ..... 98 .75 98 63 Süddtsch . Immobil . —.— —.—
Akkumulatoren . . 153 - — — Hen :L,Kempf,Stern 109 .— —. — Süddeutsch . Zucker 170 .- 164 —
Adt , Gebr ..... bu .— 50 - Hess . Hercules . . 75 .25 — —. Tellus -Bergbau . . —.— —.—
Aku ....... 48 .- 48 25 riindr . Auffcrmami 78 - 78 .- Thüriug .Lief .Gotha 9b .25 94 .75
AEG . Stammaktien 26 . - 26 2d Hochtief ..... 103 .50 105 . 50 Unterfranken . . . - 7 .37 97 .37
Ascliaffenb . A.-Br. — — — Holzmann , Phil . . 75 .— 75 25 Ver . Disch . Oclfabr . c 9 — 89 .—

,, Buntpapier 41 — 41 - Ilse Bergbau . . . —- — — .— Ver . Stahlwerke . . 39 .25 39 .25
. . Zellstoff . . —.— 63 .37 Inag Erlangen . . — — Ver . Ultramarin . . 119 — 119 —

Bad . Masch . Durl . . 129 .- 129 - Junghans , Gebr . . 67 — Voigt & Häffner . 9 .— 9 25
Bast , Nürnberg . . — . — — Kali Aschersleben . 107 .— 107 .50 Westeregeln Alk . . — — 108 .37
Baver . Spiegelglas —.— Kalichemie . . . . 128 .50 —. — Zellstoff Memel . . 4 .25 41 .25
Beck & Henkel . . 6 .60 7 .25 Klein , Schanzl . & B. 64 — 64 . 25 , , Waldhof . 46 .— 46 .—
Remberg ..... —.— ——— Klöcknerwerke . . 72 75 74 .75

Versi -luruagBergmann -Flektr . . —- — —.— Knorr Heilbronn . — . —
191 .-Bremen -Besigheim . 79 50 79 .50 Konserven Braun . 45 50 45 75 Allianz -Stuttg .-L. . 195 .—

Brown,Boveri StCo 13 .50 14 .63 Krauß & Co., Lok . 85 - 85 — „ „ Ver.
Mannheimer Vers .

221 - 222 .—
Buderus ..... 8b — 35 - Lahmeyer & Co . . 107 75 108 .75 — - —.—
Cement Heidelberg

Karlstadt .
107 25
132 .50

106 50
132 —

Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .

18 —
87 —

18 —
87 . 75 Renten

96 .88 96 .88I . G. Chern . Basel . Mainkraftwerke . . — .-—e- 6’/, Reichsanl .v . 27
I— 130000 . . _ _ 142 .50 Mainzer Aktien -Br . 65 .— 65 .— 5l/ ? /«Younganleihe 98 .75 98 .88
130 001 ab . . 114 .75 Mannesmann . . . 73 . 25 74 .— Reichs -Ausios .-Sch . 102 .20 102 .25

Qhern . Albert . . . 79 .50 78 .50 MausfelderBergbau — .- 79 .75 4°/eSchutzgeb -Anl . 9 .70 9 .70
Chade ...... 191 .— MeBallgesellschaft . 83 — 83 — 4°/e Oesterr . Goldr . 23 .88 24 .—
Daimler -Benz . . . 48 37 47 .50 Miag Mühlenb . . 65 50 65 .50 4°/0Oesterr .Staatsr . —.— 0 .40
Deutsch . Erdöl . . 100 50 100 .50 Moenus . . 75 - 75 .— 7°/e Rum . von 29 . 33 .b0
Dtsch .Gold u .Silber 200 — 201 — Montecatini . — —— 5°/e Rum . von 03 . *1 .— 3 . sü
Deutsch . Linoleum 62 .— 61 .88 Motoren Darmstadt 72 — 72 .— 41/,6/, Rum . von 13 6 .5d —.—

Dürrwerke . . . . 36 .50 36 .50 Neckarw . Eßlingen 92 .50 93 .25 4°/.
4°/, Bagdad I . .

—.— —.—

Dyckerhoff &Widm. - .- —. — Nordwestd .Kraftw . -------.------ 7 .90 7 <vü
Eichbaum -Werger . 34 .75 Park -u .Bürgerbräu 117 .75 117 .75 4’j0 Bagdad II . . 7 .90 I

’ -90

Miekt Licht u.Kraft 111 .— 1111 .75 Phönix -Bergbau , 47 . 37 47 .50 W/ . Ung .St .-R. 14 5 .90 I 6 .-

Donner - 1. Freitag Donnerst . Freitag
2i . 12. 34

Donnerst .) Freitag
21. 12 94 sU 12. s .

4°/0 Ung . Goldrente 6 . 10 6 . 20 Baver . Motoren -W .- \123 88 123 .75 Leopoldgrube . . 80 .25 79 . 13
0 Ung . St . v . 10 5 .90 5 .90 Bemberg ..... 111 — 111 .50 LindeEismaschinen 99 .25 100 .—

6u/0N. Ldsb . G.Pf . 1 97 .— 96/5 J . Berger , Tiefbau 111 — 111 .50 Mannesmann . . . 73 . 63 73 .75
67 . „ „ 2 95 .50 95 . 50 Berlin -Karlsr . - Ind . 118 .25 118 .50 Mansfeld . Bergbau — .- 79 .88
67 . „ „ 3 95 — 95 .— Bekula ...... 131 .50 132 .25 Masch .-Bau -UnL . 56 .63 57 .—
67 . „ , ,8 -10 95 . — 94 .75 Berliner Maschinen 105 — 104 .— Maximilianhütte . 149 .50

82
*
3767 . „ „ 11

67 . „ „ 6-7
95 — 95 — Braunk . u . Briketts 165 — 166 .88 Metallgesellschaft . 83 .75
95 .— 95 .— Bremer Wollkäm . . 136 .— 136 .75 Montecatini . . .

67 . „ „ 12 95 . 25 95 .— Buderus ..... 84 .88 85 .63 Niederlaus . Kohle . _______.-------
93 > 36’ „ „ „ 4-5 95 .25 95 .— Charl . Wasserw . . . 96 50 L6 .50 Obcrschles . Koks . 92 .63

51/i°/o , , , , Li . 95 . — 95 . 25 Chern . Heyden . . 89 .25 91 .50 Orenstein & Koppel 87 .50 87 .-
6’/. „ Korn . 1 92 . 37 92 .50 Chade ...... 191 .88 192 — Phönix -Bergbau . 47 .— 47 37
67 . „ „ 5 92 .37 92 .50 Cont .-Gummi . . 134 .50 137 .50 Polvphon ..... 11 — 11 .25
6"1. „ „ 6-8 92 37 92 .50 , , Linol . Zürich 58 .50 —,— Rh .Braunk . u.Brik . 210 .—
S' /° „ „ 2 92 .37 92 .50 Daimler -Benz . . . 48 — 47 .75 „ Elektr . Mannh . 99 .75 100 .—
67 . „ „ 9 92 . 37 92 .50 Dt . Atl .-Telegr . . . 117 .— 118 .75 „ Stahlwerke . . 85 .88 86 .—
6°/e , , 3 92 . 3 / 92 .50 Dt . Cont . Gas . . . 120, — 120 .50 „ -Westf . Elektr . 105 .— 105 .63
6» «Pr . Ld . Pf . A. 19 96 .— 96 .— Deutsche Erdöl . . 100 .— 100 — Rütgerswerke . . . 93 .75 94 .25
6" . „ „ 10 96 .— 96 .— Deutsche Kabel . . 91 — 92 .50 Sachsenwerk . . , 75 .— 76 .50
6' ', „ . . 21 96 .— 96 .— Dt . Linoleum . . . 62 — — — Salzdetfurth . . . 142 . 13 --
6» , „ Koni . 20 93 .50 B3 . 50 Dt . Tel . u . Kabel . —.— 89 - Schles . Zink . . . 28 .63 29 —
6ü,d „ „ 6
6°/0 Wiesb . SL v . 28

93 50 93 .50 Dt . Eisenhandel . . 78 .37 / 9 .25 Schles . Elekt u .Gas 126 .— 127 . 13
— 91 . 50 Dortm . Union .-Br . 169 .88 189 88 Schubert & Salzer 142 .— 142 —

D. Kom . Sam . Ausl . 102 .— ।102 .50 Dynamit Nobel . . 70 .88 71 .75 Schuckert & Co. . 94 . 13 94 .25
do ; Abi .-Schuld 20 . 13 20 — Eintracht Braun .

Eisend . Verk . M. .
169 .75
108 .50

170 .—
109 -

Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .

99 . 13
136 63

102 .50
136 25

berliner I Jorse Elektr . Lief .-Ges. . 97 .50 98 25 Stöhr , Kammgarn . 99 .50 95 .—

Sanken
El . Werke Schlesien 105 .25 107 .25 Stollberger Zink . 62 .75 -
Elekt .Lichtu .Kraft 111 .50 112 .50 Süddeutsch . Zucker 164 .—

Bank elektr . Werte 77 . 13 78 25 Engelhardt , Br . . . 95 .50 95 50
133 75

Thüringer Gas . . 118 — 119 .—
Bank f. Braumdust 102 . — 101 .75 I .G. Farbenindustr . 133 . 13 Ver. Stahlwerke . . 39 .75 39 .88
Berliner Hdls .-Ges . u3 . c0 93 . 50 Feldmühle . . . . 114 - 114 .75 Vogel Tel .-Draht . 105 — 105 .—
Com.- u .Priv .-Bank 68 .50 68 .75 Felten &Guilleaume 76 — 76 .- WasserGelsenkirch . 123 50 124 .75
Dedi -Bank . . . . 69 .25 70 — Gelsenkirchen . . 59 .25 59 63 Westdtsch .Kaufhof 31 .25 31 .37
Dresdner Bank . . 71 . 50 72 .25 Gesfürel ..... 106 .25 106 13 Westeregeln Alk . . 107 .25 108 .75
Reichsbank . . . . 146 .50 147 .50 Goldschmidt , Th . . 89 .25 88 .75 Zellstoff Waldhof . 46 .13 46 2 »

Verkehrs - Unt .
AG. für Verkehrsw .
A. Lokalb . u .Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .- Südam . - Dpi .
Nordlloyd . . . »

77 —
112 .25
116 . 50

24 . 25
21 .75
28 .25

77 .63
113 .25
116 . 75

24 .75
21 .75
28 .63

Hamburg . Elektr . .
Harburg . Gummi .
Harpener .....
Hoesch . . . . . .
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges. . .
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . .

119 — 119 37
27 75 27 .75
98 .25 99 25
76 .7 » 77 .88
77 .— i 75 .50
58 .— 58 50

148 50 150 —
115 63 116 —

Kolonial
Otavi Minen . • .
Renten
6°/0 Krupp -Obligat .
7°/, Ver . Stahlw .-O.

Steuergutscheine

12 .37

95 .63
90 .37

12 .75

90 .37

Industrie Junghans . Gebr . . 66 37 67 — ....... 1934 103 .80 103 .80
Akkumulatoren . . 152 .50 _____,----- Kalichemie . . . . 128 - 128 — . . . . 1935 106 60 106 60

105 .63 105 .63Aku ....... 47 .75 48 .— Kali Aschersleben . ,107 .50 106 .75 . . . 1936
AEG . Stammaktien 26 .— 26 .75 Klöcknerwerke . . 73 — 74 63 . . 1937 103 .88 103 .8 »
Aschaffenbg . Zellst . > — — _____,----- Lahmeyer & Co. . ■108 .25 108 .25 ..... 1938 102 . 13 102 . 1»

104 .40 104 .40Augsburg - Nbg .-M. I 63 .75 1 63 . 75 Laurahütte • • , i 18 .— | 18 .- Verrechnungs -Kurs
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